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Kaiieritrake und Markwlav .
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Verhandlungen zwischen Reich. Ländern und Parteien.
Zusammenkunft der Ministerpräsidenten .

l ! Berlin , 5. Febr . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift¬
leitung .) Heute vormittag 11 Uhr beginnt die Konferenz zwischen der
deutschen Reichsregierung und den nach Berlin eingeladenen Minister¬
präsidenten sämtlicher Bundesstaaten . Ein großer Teil der Staats¬
männer ist bereits gestern eingetrossen , die übrigen kamen im Laufe
des heutigen Morgens an . Die Konferenz tagt in der Reichskanzlei .
In ihr werden sämtliche Reichsminister , eine Reihe von Staatssekre¬
tären und die Minister der Bundesstaaten vertreten sein . Der Be¬
ratungsgegenstand ist die Not « der Alliierten in ihrer Gesamtheit .
Man wird hauptsächlich die Entwafsnungs - und Entschädigungssrage
besprechen.
, ! ! Berlin . S. Febr .

'
(Drahtrneildung unserer Berliner Schriftlei -^ g ) Die Konferenz der Ministerpräsident « ! mit der Neichsregie -

^ung hat heute vormittag 11 Uhr in der Reichskanzlei begonnen . Man
Hont , noch heute , zwischen 5 und 6 Uhr zu einem abschließenden Er -
k^ bnis zu kommen . Auch der bayerische Ministerpräsident , von Kahr ,

Verlin eingetroffen und nimmt bereits an oen Besprechungen

Interfraktionelle Besprechungen .
! ! Berlin , 5 . Febr . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

^ ltung .) Ueber die Ententeforderungen haben interfraktionelle Be¬
sprechungen stattgefunden , in denen zum Ausdruck gekommen ist,
M die Regierung der Entente neue Vorschläge unterbreiten , aber
M dazu Zeit lassen müsse. Man glc.ubt , ein Hinausschieben der
Entscheidung damit rechtfertigen zu können , das? eine klare Stellung¬
nahme Deutschlands vor dem Ergebnis der Abstimmung in Ober -
ichlefien unmöglich sei. Die Regierungsparteien sind sich darüber
^?nig , daf> Vorschläge der Regierung der finanziellen und wirtschaft¬
lichen Lage Frankreichs Rechnung tragen müssen . In der Frage der
Entwaffnung ist man sich klar geworden , daß die Regierung eine
4!eberhastung vermeiden wird .

Simon » Festigkeit .
6 . Amsterdam , 8. Febr . (Eigener Drahtbericht .) Der Reichs -

winister Dr . Simons hatte neulich in einer Unterredung mit dem
^ erliner Vertreter der Hearst -Presse , Herrn von AZiegand , auf die
ttwge , ob die deutsche Regierung wirklich bei ihrem Nein beharren
Ard . folgendes geantwortet : Ich kann nur sagen , wenn die deutsche? egierung auch nur ein Iota von der Erklärung abgeht , die ich' Ni Reichstag gegeben habe , daß nämlich die Pariser Beschlüsse füruns unannehmbar seien , so bleibe ich nicht länger im Amte undwerde auch das Meinige dazu tun , das« mein Nachfolger nur die -
>ei^ Politik treiben kann wie ich . Auf die Frage Wiegands , was«eschehen würde , wenn die Alliierten Zwangsmaßnahmen ergreifen ,antwortete er : Dann müssen wir einige Zeit leiden und die Leiden
Erträgen Schließlich bestätigte der Minister , daß er sein Rütritts -
Wuch am Montag zurückgenommen babe , weil sämtliche anderen
Allnister sich mit ihm solidarisch erklärt haben .

Die mündliche Einladung ,
j ! ! Berlin , S . Febr . (Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)-i>er französische Botschafter hat gestern im Auftrage des Präsidenten«er Pariser Konferenz anläßlich eines Besuches bei dem Reichsminister
2^ - Simons mündlich die Einladung übermittelt , zum 1 . März deutsche
Delegierte nach London zu entsenden . Der Minister hat sich die Ant¬wort auf die Einladung vorbehalten .

Bayern nud die Einheitsfront .
! ! Berlin , 5 . Febr . (Drahtbericht unserer Berl . Schriftleitung .)

Die Erklärung der Regierungsparteien , die der Abgeordnete Schiffer
am Mittwoch im Reichstag abgegeben hat , war auch mit der Bayri¬
schen Volkspartei vereinbart und in ihrem Namen vorgetragen wor¬
den . Wenn es in dieser Erklärung hieß , man wolle in der Entwaff -
nungsfrage die im Friedensvertrag und in Spa übernommenen Ver¬
pflichtungen Deutschlands ausführen , so war in dieser Form ein
Kompromiß mit der Bayrischen Voltspartei zu erkennen . Aber auch
eine vorsichtige Fassung versprach doch offenbar ein Entgegenkommen ,
während nur die Deutschnationalen als einzige Partei jedes Ent¬
gegenkommen ablehnen wollen . Jetzt liegt uns eine Auslassung aus
Kreism der Bayrischen Volkspartei aus München vor , in der gesagt
wird , daß die Reichsregierung anscheinend zu nutzlosem , unglück¬
seligem Entgegenkommen in der Entwaffnungsfrage bereit sei . Wir
meinen , die Bayrische Volkspartei gäbe ganz genau gewußt , wie weit
die Reichsregierung nachzugeben gedenkt , als die Fraktionen ihre
Zustimmung zu der vereinbarton Erklärung der Koalitionsparteien
gaben . Daß die Reichsregierung etwa inzwischen sich zu einem wei¬
teren Entgegenkommen entschlossen hat « , ist durchaus nicht anzu¬
nehmen . Es scheint also , als ob die Bayrische Volkspartei Lust zu
Seitensprüngen habe , denn sie erklärt weiter , daß Deutschland , die
im Friedensvertrag und die in Spa übernommenen Verpflichtungen
so loyal durchgeführt habe , daß zu tun nichts mehr übrig bleibe . An
dem vorläufigen Bestand der bayrischen Einwohnerwehren dürfe
nicht gerüttelt werden und das Wort „vorläufig " ist dehnbar .
Wir glauben allerdings , daß die Reichsregierung und auch .die
Koalitionsparteien der Meinung sind , daß wegen der bayrischen
Einwohnerwehren ein schwerer Konflikt mit der Entente nicht riskiert
werden dürfe . Es ist anzunehmen , daß auch Bayern sich der
allgemeinen Uebergeugung fügen wird , wenn ihm in der
Konferenz aller deutschen Ministerpräsidenten dies nahegebracht
wird . Herr von Kahr wird ja zu diesem Zwecke nach Berlin kom¬
men . Er wird sich überzeugen , daß hier überwiegend die Meinung
der Bayerischen Volkspartei , wonach es eine Verschiedenheit in der
Reparation und in der Entwasfnungsfrage nicht gebe , nicht geteilt
wird . Man ist vielmehr in ollen maßgebenden . Kreisen der Weisung
daß die Bedeutung der wirtschaftlichen Zumutungen unvergleichlich
viel größer ist als die der militärischen . Wenn die angeführte
Stimme der Bayerischen Volkspartei weiter androht , es würde eine
Spannung zwischen Bayern und dem Reich entstehen , falls man jene
beiden Fragen verschieden behandeln wolle , so ist das gerade jetzt
außerordentlich zu bedauern .

Bayrischer Ministerrat .
<Z. München ,

'
>. Febr . sEig . Drahtbericht .) In München fand

gestern ein Ministerrat statt , zu dem sämtliche Minister versammelt
waren . Es handelte sich darum , daß dem bayrischen Ministerpräsi¬
denten . dec gestern Abend nach Berlin zu der Konferenz der Mi¬
nisterpräsidenten der einzelnen Länder fuhr , der einstimmige Be¬
schluß des Ministerrats zum Diktat von Paris mit aus den Weg ge¬
geben wurde . Es heißt , es sei bereits versucht worden und werde
noch versucht , die bayrische Regierung von dem Standpunkt des
unabänderlichen Nein abzubringen . Der Ministerrat ist sich darüber
schlüssig geworden , daß das Diktat von Paris gerade Bayern in der
Entwasfnungsfrage in seinem Lebensnerv treffe . Es dürfe nicht infeine einzelnen Teile zerlegt werden , sondern müsse als Ganzes von
Regierung und Volksvertretern abgelehnt werden .

Aiederbtlebunq der deutschen Üdersee -8chiffahrt.
Von Hermann Kirchhofs , Vizeadmiral a . D.

deginnt sich wieder deutsches Leben auf den Ozeanen
. no in Ueberfee zu regen , nachdem es dort über U Jahre lang sogeruht hatte . Nicht nur , daß die Verbindungen
Uierer beiden ersten Reedereien — früher die bedeutendsten der

Hapag und des Norddeutschen Lloyd , hier Wandel ge-
nw -A !?^ ni sie in enger Verschmelzung mit zwei großen
vn ^ « chls >ahrtsge >ellichaften die früheren Linienfahrtenausnahmen , sondern es fahren auch fchon wieder eigene-utsche Schüfe d h . solche, die nur deutschen Reedereien allein an -«°horen . nach Ueberfee .
M? einstweilen noch kin gut Teil ArbeitKummer des Weltkrieges und noch nicht frei von den vielen

d" r -h letztere , die sich überall in die Stellen der
h ^ mnedrang : hg ^ n . aber im Wesen und Kern ist es«1 hauptsächlich tüchtige deutsche Arbeit für Deutschland .deuMer Flagge ist der Dampfer . .Hamburg " der Deuisch -

18LN ? ^ ^ m ^ ° ^ : ^ Achaft von Hamburg Anfang Oktober
Niel- Niederlandisch -Jndien ausgefahren : die Hamburg -Vre -
der oon Bremen den Dampfer „Winfried " aus .^ Sudwestanlka bis Kapstadt fährt ,
we. »

°^ Waa '' ? u unserer Kaufherren und Reeder ist bewunderns -
abgesehen von allen Schwierigkeiten , die noch in den

uberwinden sind , abgesehen von den hohen Bau -
bis ^ Millionen Mark ! ) kostet allein der

^ ar » , Dampfers jetzt täglich beinahe 100 M0
sab/ , k400 000 Tonnen war Deutschland 1914 an der Afrika --
Aber ^ ' ^ "nt 10 MV Tonnen eines einzigen Dampfers !
werd -n Ä deutsches Geschick , guter deutscher Rufrden schon ein Weiterkommen gewährleisten und sichern.
ichen sich auch darin daß die Bautätigkeit aus den deut -
i» ^ " wieder ersreulich eingesetzt hat . Außer diesen beiden ,
Tchisfen^ n^ " ^ Aldenburg ( Einswarden ) erbauten neuen schönen
^° ien D^ mnk^ °^ eren deutschen Werften für deutsche Reede -
Iahr »

teils fertiggestellt , teils noch im Bau . fodaß in diesem
UeAkl größerer Zuwachs deutscher Schiffe und deutscher^ 'esen 6^ ° rtigen sein wird . Ohne Vorwärtskommen in
^ en m „ Ä ^ U" gen kann auch kein deutscher Welthandel aufgenom -

A --
ist noch zu schaffen . Von deutschen Werften liefen

Prozent de« vom Stapel (14 und 13'/-
ter » ^ " ' ^ sbaues ) . womit Deutschland weitaus an zwei -

Min ?, 1914 waren wir Deutschen noch mit
°benw der Welttonnage beteiligt ( 11 '/« Prozent ) .
Zcipan Stelle , inzwischen sind Amerika und
^ 'Niglcn Stani/n vmange >chntten , obwohl in den Ver¬
treten ist w ' - der ein erheblicher Rückgang ein -n ist. Amerika hat all die unbrauchbaren Holz - und eilig zu-

sammengeklopften Eisen - Schiffe erst wieder abzustoßen . Aber in
England schaut man ob dieses doppelten großen Wettbewerbes inder Weltschiffahrt trotzdem mit saurer Miene in die Zukunft .Eine große Neuerung ist inzwischen mit dem Uebergang von der
Kohlenfeuerung auf die Oelfeuerung bei allen neuen Schiffen ein¬getreten . England und Amerika sind eifrig dabei , überall in Ueber -
see Oelstationen einzurichten . Auch hierbei steht natürlich Deutsch¬land einstweilen noch ganz im Liintertreffen .

Erfreulich für die weitere Entwickelung der deutschen Ueberfee -
Dampferfahrten ist die Tatsache , daß die Fahrt des deutschen kom¬
munistischen Dampfers „Kommunist "

, der von Hamburg ausfuhr ,in ganz kläglicher Weise geendet hat . Das gesamte Ausland willnichts von solcherlei Experimenten wissen und steht solchen Ve -satzungen mit Recht geradezu feindlich gegenüber . Je mehr sichdeutsche Seeleute von derlei politischen Extremen frei mache?!, destobesser für >ie und für die deutsche Volkswirtschaft .
.? uf allen Gebieten des deutschen Ueberseedienstes ist also eingewisser Auntieg zu verzeichnen . Wir dürfen daher mit Vertrauenseiner wsiteren Entwickelung entgegensehen .

Irlands Krieg .
6 . Loi^ on , 5. Febr . (Eigener Drahtbericht .) Aus Newyorkwird gemeldet , daß irische Parteianhänger in Amerika gestern indem offiziellen Propagandablatt der irischen Republik , das unterdem Namen oer Sinnfeiner in Newyork erscheint , ein Sondertele¬gramm aus Dublin veröffentlicht haben , in L>em es heißt : . DieSmiifeiner nehmen das Verdienst für den Untergang des englischenTauchbootes X S für sich in Anspruch . Irland hat seinen erstenSchlag gegen die englische Flotie geführt . Am 20. Januar sichtetenirische Seestreitkräfte das feindliche Unterseeboot L S und vernich¬teten es .
Wie dieser Sieg errungen wurde , kann nicht genau gesagt wer -den . Es kann nur erwähnt werden , daß eine neue Waffe und zwareine Art

^ elektrijch geleitetes Prdfektiv . das kürzlich von einemirischen Ingenieur eriunden wurde , in Anwendung kam . ManKlaubt nicht , day die englische Regierung es für notwendig haltenwird , ein amtliches Dementi herauszugeben .
Demission des Kabinetts Rhallis.

- ^ 2» hen , S . Febr . Das Kabinett Rhallis hat demissioniert ,ein Kabinett Eunaris ist wahrscheinlich . In der gestrigen Parla -
mentssitzung ging es sturmisch her : fast kam es zu einem Hand -
gemenge Die Konstantinistsn richteten schwere Angriffe gegen dieVen,zeli,ten . Venizelos wurde mit Robespierre , der vor keinem Ver¬brechen zurückgeschreckt sei, verglichen . Der frühere Generalkonsulin Alexandrien . Migopilos . sagte , da die Konstituante alle RechteHabe, mugte sie die Todesstrafe gegen das Saloniler Triumvirat
Venizelos , Danglis und Eonduriatis beschließen .

Stockholm , 5 . Febr . Die schwedische Reigerung hat die
Republiken Esthland und Leitland als selbständige und unabhängigeStaaten anerkannt .

Umschau und Ausschau.
Die deutschen Kommunisien verbrauchen ihren ganzen Gefühls « !

inhalt so sehr in der Begeisterung für Moskau , für Lenin , den Dalai
Lama des Bolschewismus und für die dritte Internationale , daß für
nationales Empfinden ein mit unbewaffnetem Auge schwer zu er¬
kennender Rest bleibt . Es muß schon über alle Maßen schlimm kom¬
men , knüppeldick auf uns herniedersausen , wenn einem international
begeisterten Kommunisten klar gemacht werden soll , daß er in seinen
menschlichen und wirtschaftlichen Lebensbedingungen wenigstens so-,
lange mit der Existenz des eigenen Volkes und Vaterlandes ver - ,
Kunden ist, bis das „dritte Reich " einmal über uns kommt . Nun ist
das Wunder doch einmal geschehen : Aus München kommt die Mel -
oung , daß sich dort auch die Kommunisten dem Eindruck der wahn¬
sinnigen Ententeforderungen und der leidenschaftlichen Erregung der
Bevölkerung darüber nicht ganz haben entziehen können und daß auch
sie zu einer Protestkundgebung eingeladen haben , deren Thema
lautete : „Das Todesurteil von Pari s ." Verschiedene Auf¬
fassungen über die Ententeforderungen herrschen nur hinsichtlich des
Entwaffnungsdiktats . Was die Reparation anbetrifft , so gibt es
von ganz rechts bis ganz links keine Meinungsverschiedenheiten .
Die französische Presse versucht , die nüchtern und klar begründete
Ablehnung des Minister Simons und die gewaltige Erregung , die
das in sich geschlossene deutsche Volk durchbebt , von der lächerlichen
Seite zu nehmen oder mit Drohungen zn erwidern . Im ..Matin "

erklär , ein Politiker : „Wenn der Lärm andauert , müssen die
Strafbestimmungen nach Berlin geschickt werden !" Diesmal
dürfen wir uns durch solche Kesten , hinter denen sich die Angst vor
dem Tage verbirgt , an dem Wahrheit und Erkenntnis durchbrechen
werden , nicht abirren lassen von dem Wege unbeugsamen
Widerstands . Die gegnerische Presse hat bei allen früheren
Anlässen ähnlicher Art ihr Wasfenarsenal aus den Aeußerungen der
deutschen Linksradikalen vermehren können . Wenn das diesmal —
wenigstens in der Reparationsfrage — nicht der Fall ist, so dürfte
das drüben den Eindruck nicht ganz verfehlen . In Frankreich selbst ,
mehr noch in England und Amerika , find außerdem Kräfte am Werk ,
die sich in den fortgeschrittensten Köpfen auswirken und dem Wahn¬
sinn der Pariser Abmachungen entgegentreten . Die amerikanischen
Handelsinteressen werben durch die Wiedergutmachnngsbeschlüsse
nicht unerheblich berührt . Es ist also durchaus nicht unwahrschein¬
lich , daß starke Widerstände im andern Lager den deutschen Be¬
mühungen entgegenkommen werden . Wir würden diese Widerstände
von vornherein lahmlegen , wenn wir uns durch Drohungen ein¬
schüchtern ließen . Das „Todesurteil von Paris " ist ohne einen
Schein rechtlicher Bearündung . gestützt allein auf brutale Macht , zu¬
stande gekommen . Ein solches Todesurteil können wir niemals
unterschreiben . Gegen seine Vollziehung werden wir uns bis zum
Aeußersten wehren müssen .

Es ist bezeichnend für die Hohlheit der drohenden Gesten aus
Paris , daß man es jetzt auch schon mit sanfteren Tönen der
Ueberredung versucht . Es sei ja doch gar nicht so schlimm »
meint der „Oeuvre "

, was den Deutschen zugemutet werde . Wenn
die Deutschen sich aus Zinses - und Zinseszinsrechnung verstünden ,
so würden sie leicht seststellen können ^ daß die Gesamtsumme von
22K Milliarden in ihrer Verteilung auf 42 Jahre einem direkt zahl¬
baren „Forfait " von 53 Milliarden Goldmark entspräche . Von diesen
53 Milliarden kämen Frankreich angesichts der Brüsseler Verein¬
barung über die prozentuale Verteilung nur knapp 28 Milliarden
zu gute . Frankreich habe also keinen besonderen Anlaß zur Freude
und Deutschland allen Anlaß , zufrieden zu sein . Die französische
Rechnung stimmt allerdings . Sie ist auch schon von deutscher Seite ,
von den demokratischen Abgeordneten Dernburg und Waldstein , auf¬
gestellt worden , die zu dem gleichen Resultat gekommen sind wie die
französischen Rechner . Aber was sollen wir mit solchen Rechenkunst -
stiicken ansangen ? Es kann ihnen vielleicht eine theoretische Be¬
deutung beikommen , insofern nämlich von dieser Rechnung aus -<
gebend Rückschlüsse auf die materiellen Unterlagen der Pariser
Beschlüsse möglich sind. Praktische Bedeutung haben sie nicht . Denn
leider hat das deutsche Volk keine überflüssigen 53 Milliarden Goldq
mark , die wir dem Feindbnnd heute auf einmal auszahlen könnten .
Es kommt nur die Ratenzahlung in Frage , die uns über
vier Jahrzehnte in ein unerträgliches Sklavenjoch legen würde .

Wie es aber mit der Möglichkeit dieser Ratenzahlungen aus «
sieht , darüber braucht sich Lloyd George nicht von deutschen Sach -°
verständigen belehren zu lassen , er frage nur bei den berühmtesten
Nationalökonomen seines eigenen Landes , bei den Keynes , Vrails »
ford und Norman Angell an . Keynes hat im Anschluß an die
Variser Beschlüsse im „Manchester Guardian " einen längeren Aufsatz
geschrieben . Darin fetzt er auseinander , daß Deutschlands Ausfuhr
1t Milliarden bei einer um 4 Milliarden geringeren Einfuhr be¬
tragen müsse , wenn Deutschland auch nur die fürs erste Jahr vor »
gesehene 2 - Milliardenrate zuzüglich der Ausfuhrtaxe soll zahle «
können , und er schließt von dieser Grundlage weiter , daß die Jahres¬
raten von K Milliarden für die letzten 21 Jahre nur möglich feien ,wenn die Ausfuhr an die 20 Milliarden Goldmark betrüge . Dann
würde die Gesamtrate einschließlich der Ausfuhrtaxe auf 8 Mil -s
liardcn Goldmark steigen . Demgegenüber stellt Keynes fest, daß die
höchste Schätzung über die deutsche Leistungsfähigkeit , die von irgendeiner maßgebenden Persönlichkeit in England oder Amerika vor ^
genommen worden sei , auf 4 Milliarden gelangt sei. Keimes selbst
hält sogar nur die Zahlung von Raten in Höhe von 2 Milliarde «
für die äußerste Möglichkeit . Selbst diese ganz auszunutzen , scheintihm aus politischen und wirtschaftlichen Gründen unzweckmäßig . Die
Ausführungen von Keynes stellen die beste Entgegnung auf all «
französischen Ueberredungsbemühungen dar .

Man fragt sich nur immer wieder , warum die Franzosen sa
großen Wert darauf legen , durch Gewalt oder Ueberredung die
deutsche Unterschrift unter eine Abmachung zu erhalten , von der
doch auch die französischen Nationalokonomen missen müssen , daß sie
nicht durchführbar ist. In Deutschland ist die mit gewaltigen Provas
aandamitteln erzeugte Kriegspsychose unter den ernüchternden Ein¬
wirkungen der Niederlage , der Revolution lind der Not allmahlick
erstorben . In Frankreich ist sie durch die Siegespsychose gesteigeworden . Jede französische Regierung hat unter den Nachwirkung -
der Kriegs - und Siegespropaganda Elemenceaus zu leiden . '
ich rief die Geister werd ich nicht mehr los " . Das Volk und
Kammer will imponierende Zahlen sehen . Um diesem
langen einigermaßen zu entsprechen , hat Briand den Kern :



Kette L « Vadische presse . Abendblatt . Samstag, de» 5. Februar t« «. Nr . ktt.

Pariser Beschlüsse durch dt « Verlängerung der Frist auf 42 Jahre
ausgebloi - " Hier dürste der Grund für das Ueberschreiten der
V --rtrag «d »»»„ „ mungen zu suchen sein , die nur eine dreißigjäk '-io?
Frist vorsehen . Tie Ausführungen , die der Abgeordnete Lacotte in
der Donn « rstagsitzung der französischen Kammer gemacht hat , lassen
einen wetteren Blick hinter die Kulissen tun . „Das Pariser Ab -

' kommen ist weiter nichts als ein kolossales Finanz -
manöver , um künftige Anleihen unterzubringen ."

5Wenn diese Wort » wohl auch übers Ziel schießen mögen , ein berech¬
tigter Kern steckt in ihnen . Frankreich braucht eine große Anleihe
von Amerika . Vielleicht hofft es . sie leichter zu bekommen , wenn
Deutschland gewissermaßen den französischen Wechsel indossiert .
Es ist schon die ganz egozentrische Gefühlseinstellung der Franzosen
notwendig , um zu der Einbildung zu gelangen , daß die geschäfts¬
tüchtigen Yankees in eine so plump gestellte Falle gehen würden .
Denn auch jenseits des großen Teiches weist man . daß der Pariser
Plan nur , wie Normann Angell sich ausdrückt , „ein Trick zur Irre¬
leitung der Wähler , eine demagogische Spiegelfechterei , ein Unsinn
vnd ein phantastisches Geschwätz" ist. Kermes hat die Situation , m>s
der heraus der Plan geboren wurde , treffend charakterisiert : „Lloyd
George empfindet es als einen Fortschritt seinerseits (und vielleicht
ist es einer ) , wenn es Ihm gelingt , Briand zu überreden , daß er
ihm darin zustimmt , daß 2 - .̂ 2 nicht !2 . sondern nur — acht gebe .
Briand hofft durch seine Beredsamkeit schließlich imstande zu fein ,
in der französischen Kammer ein so hübsches Liedlein über die Zahl 8
zu singen , daß jede Beweisführung Poincarös darüber , wieviel besser
es für Frankreich sein würde , wenn 24 - 2 — 12 wäre , durch ihn ent¬
kräftet wird ." Wann nun schon Lloyd George und Briand mathe¬
matische Gesetze nicht ändern können , so wird doch noch sehr viel
Geduld und Nervenkraft notwendig fein , um die Gegner zur öffent¬
lichen Anerkennung rechnerisch feeststellbarer Wahrheiten zu veran¬
lassen . sie dah ' n zu bringen , daß sie ihren Völkern eingestehen — um
das Bild von Keynes fortzusetzen — das 2-!-2 weder 12 noch auch nur »,
sondern eben nur 4 ist.

In der französischen Kammer hat unterdessen Herr Briand .
wie Keynes richtig vorausgesagt hat , das schöne „Lied von der Zahl 8"

gesungen . Tis tiefe Unbefriedigtheit , die aus den Debattereden
herauszulesen ist , ist der Ausdruck für das Gefühl der französischen
Kammer , daß zwar die Melodie dieses Liedes recht schön klingt ,
daß aber der Text nicht ganz stimmt und daß vielleicht ein anderer
Ministerpräsident in nicht ferner Zeit gezwungen sein kann , der¬
selben Weise ganz anders lautende Worte unterzulegen . Di « gewaltige
Errregung , die alle Schichten des deutschen Volkes erfyßt bat und die
übereinstimmend sich das Urteil von Dr . Simons zu eigen gemacht
hat , daß die Pariser Beschlüsse „keine geeignete Unter¬
lage für die Verhandlungen darstelle n"

. hat die fran¬
zösische Nervosität doch etwas gesteigert . Aus einem längeren Ar -
- tikel . d-n d- r die franüösische öffentliche Meinung meist am besten
j wiedergebende „Matin " am vergangenen Donnerstag schrieb, ist
zwischen den Zeilen ganz deutlich zu lesen , daß man auf einen so
elementaren Gefühlsausbruch im ganzen deutschen Volke doch nicht

j gefaßt war . Man fühlt , daß angesichts der Interessengegensätze inner¬
halb der Versailler Partner die Situation für Deutschland nicht
ganz aussichtslos ist , wenn es eine unerschütterliche ein¬

heitliche Abwehrfront zu sammenhalten kann .
Darauf kommt es jetzt an . Die deutsche Front muh fugendicht

' bleiben . Die Möglichkeit , Fugen zu schaffen, liegt da , wo die Oppo¬
sition links und recht» an die Regierungsmehrheit sich anschließt .
Es war ein « außerordentlich dankbar aufzunehmende Anregung der

! Deutschen Volkspartei , den ersten Augenblicr der Erregung zu be¬
nutzen . eine Verbreiterung der Regierungsmehrheit zu den Deutsch-
l natirnalen und zu den Unabhängigen unter Ausschluß nur der Kom -
>munisten herbeizuführen . Die Schwierigkeiten innerpolitischer Natur ,' die sich einem solchen Plan entgegenstellen , sind gewiß nicht gering .
! Aber man sollte doch meinen , daß angesichts der gewaltigen Gefahr
I ei „ Kompromiß über die doch wirklich in zweiter Linie stehende Ent -
! wasfnungsfrage hätte zustande gebracht werden können , um dem

Angriff auf unsere Existenz ein einziges „Nein !" entgegenzusetzen ,
nicht ein nach Unabhängigen , Sozialdemokraten , Regierungsparteien
und Deutschnationalen nüanziertes „Nein ?" Die Bildung einer
solchen Einheitsfront , die Bekundung des Willens , alle innerpoliti -
schen Streitigkeiten angesichts der äußeren Gefahr zu begraben , Hütte
sicher den Eindruck im Ausland vermehrt . Die Regierungsparteien
Haben zweifellos nach diefer Richtung ihr Möglichstes getan . Die

>Vol ! epartei hat offizielle Vertreter zu Unterhandlungen zu den
j Deutschnationalen und Sozialdemokraten geschickt . Der demokratische
I Parteivorsitzende hat in einem Aufruf die Unterorganisationen
l dringend aufgefordert , sich in dem preußischen Wahlkampf auf die
l Betonung der nationalen Not und auf die positive Propagierung
der . Parteiziele zu beschränken , dagegen selbst auf Angriffe von
Gegnern sich ieden Angriffs auf andere Parteien zu enthalten . Es
war angesichts dieser Bestrebungen nicht gut getan , daß die
Dentschnationalen durch ihren Führer Hergt parteitak¬
tische Bedenken gegen die Einheitsfront geltend gemacht haben .
In solchen Fällen darf «s nicht darauf ankommen ,
ob eine Partei einige Tausend Wählerstsmmen verliert das war
Hergts Motivierung der Ablehnung — wenn sie andererseits dem
Vaterland dienen kann . Das gilt vor allem von einer Partei , dl«
das Wort „national " in ihren Namen aufgenommen hat . Und wenn
He auch h«n »e ihren Fehler erkannt hat und sich offensichtlich bemüht .

Tbester «mck Ikmilt.
Expressionistische Musik aus altex Zelt.

Von Dr . Karl Roesler .
Das Wort Expressionismus ist der Generalnenner für eine be¬

stimmte Form künstlerischer Betätigung geworden . Das Wesen des
Expressionismus läßt sich nicht mit wenigen Worten umschreiben :
sein kennzeichnendes Merkmal ist jedenfalls ein vorausfetzungs ' oses
Ŝchaffen kraft des freiqestaltenden Schöpferwillens , der unabhängig
von den Eindrücken bestimmter Objekte außsc ihm sein eigenes Ich
gewalttätig in die Welt hinaus schleudert und dem Kunstwerk so die
einmalige und nur ihm angemessene Form gibt . Es ist vielfach da¬
rauf hingewiesen worden , daß der Expressionismus , wenigstens sofern
er als „Richtung " in die Erscheinung tritt , ein Zeichen der neuen
Zeit ist . daß seine Ausdruckswelse jedoch von jeher in einzelnen
Geistern lebendig geworden ist.

Wir treffen ihn in der Musik schon dort an . wo man ihn viel¬
leicht noch nicht vermutet hat . am Ansang der musikalischen Entwick¬
lung christlicher Zeitrechnung , in den Gesängen der ersten christlichen
Jahrhunderte , die unter dem Namen „Gregorianischer Choral " be¬
sannt sind.

Dieser expressionistische Zug des Gregorianischen Chorals fiel
mir n ?-.ch einem Vortrag von Pater Johner in Münster i. W . über
den Gregorianischen Choral aus . besonders nach der gesanglichen
Miedergabs verschiedener Gesänge .

Wenn Expressionismus Avsoruckskunst ist. so sind es entschieden
Zeno alten Melodien , die . ohne den Reiz harmonischer Unterlagen ,
lediglich durch ihre kühne lineare Führung seelisches Erleben aus¬
strahlen . Da dem schöpferischen Willen von damals ein klangkolo -
listisches Element überhaupt nicht zur Verfügung stand , so mußte
seine äußerste Konzentistion aus die Durchbildung der Melodie ge¬
richtet sein . Zwar lieft er sich vom Bibelwort anreaen . insofern
arbeitet er nicht streng expressionistisch , aber die Art und Weise , wie
er die heilige Geschichte aeftaltete , entspricht vollkommen dem , wi »

twa ein Grünewald oder ein Greco in Christi Leben und Wirken
. is sich heraus schufen. Hingewiesen sei nur auf die Communis

Linaus oirgines " aus der Jungfrauen -Mcsse . wo das „ Exite eb -
m Christo Domino " in der melodischen Tonqebuna ein Jauch en

Seele darstellt , das mehr als bloße klangliche Ausdeutung des
izs bringt . Und wenn der Expressionist nicht die Dinge selbst

ihn wieder gut zu machen , so Ist leider offenbar der psychologisch
wirksame Augenblick verpaßt worden . Aber wenn es nun auch nicht
mehr zu der eindrucksvollen Bildung eines großen nationalen
Regierungsblocks kommen kann , so darf das nicht zu einer nach
parteitaktischen Gesichtspunkten abstuften Haltung in der sachlichen
Be ^ a , dlung der Lebensfrage für Deutschland führen . Betontes Her¬
vorkehren von Sonderwünschen aus der einen Seite , wie es sich bereits
in den Reihen der bayerischen Volkspartei zeigt , ruft zu leicht die
Reaktion auf der anderen Seite hervor . Dann ist die G -fahr zu
nahe , daß wir Deutsche in unseren alten Fehler der Selbstbefehdung
fallen , zum Gaudi und zum Nutzen der Feinde . Zusammenhalten
und Nerven behalten ! muß die einzige Parole sein . Es darf nicht
mit der Zeit ein Erlahmen einsetzen , darf nicht zu dem Flüstern ,
Wispern und Raunen , zu dem bedeutungsvollen Augenzwinkern
kommen , das uns schon zweimal ins Unglück gestürzt hat . Unsere
Feinde haben scharfe Augen für jedes Anzeichen , das auf Unsicher¬
heit , Unentfchlossenheit und innere Schwäche schließen lassen könnte .
Nur der einheitliche Wille zu unbeugsamem
Widerstand hat Aussicht auf Erfolg .

Ans Baden
Zusammenkunft ehcmaliaer « ker in Lahr .

Letzten Sonntag hatten sich aus allen Teilen Badens eine große
Anzahl ehemaliger Angehöriger des Feldartillerieregiments 66 in
Lahr zusammengefunden , um in alter , treuer Kameradschaft einige
gemütliche Stunden zusammen zu verleben und Erinnerungen aus¬
zutauschen . Im Rappensaal vereinigten sich die Teilnehmer , und
hier begrüßte Herr Wahl die Kameraden mit herzlichen Worten
und gab dem Wunsche Ausdruck , daß dieser Zusammenkunft noch
viele untere folgen möchten . Er gedachte weiter der vielen Kamera¬
den , die ihr Leben dem Vaterlande geopfert haben ; ihr Andeuten
wurde in üblicher Weise geehrt . Nach lebhafter Aussprache wurde
sodann der Beschluß gefaßt , alle zwei Jahre ein Zusammentresfen der
ehemaligen Kameraden in die Wege zu leiten , und es wurde zu die¬
sem Zwecke eine Kommission gebildet , bestehend aus den
Herren Wahl als erstem Vorsitzeirden , Schmelzer als zwoitem Vor¬
sitzenden . Ludwig als erstem Schriftführer und Schaible als zweitem
Schriftführer ; zur Unterstützung wurden diesen vier Herren noch
15 Kameraden beigegeben . Alte , liebe , aber auch tiefernste Er¬
innerungen ließ Oberstleutnant a . D . Iffland am geistigen Auge
der Teilnehmer vorüberziehen , als er in Längeren Darlegungen auf
die Geschichte des Regiments zu sprechen kam . das sich in jeder Weise
bewährt habe ; jeder Kamerad könne stolz darauf sein , ihm angehört
zu haben . Sein koch , in das alle gerne einstimmten , galt dem lieben ,
alten Regiment . Die .Festsetzung des Zeitpunktes der nächsten Zu¬
sammenkunft wurde der Kommission überlassen . Nach Schlug der
harmonisch verlaufenen Versammlung fanden sich die Angehörigen
der einzelnen Batterien in verschiedenen Gasthäusern der Stadt zu¬
sammen , um in engerem Kreise noch bei angeregter Unterhaltung
zusammen verweilen zu können .

Obermeistertag der bavischen Metzaermeister .
Tiefer Tage fand im Tiergartenrestaurant Karlsruhe Obermeistertag

der badisSen Melkermeister statt . Tie Versammlung war außerordentlich
gut vcs» S>t . ES waren auch Vertreter der StaatSregierung Badens , der
Stadt Karlsruhe , der Preisvrüfungsstelle Karlsruhe , des badischen Bauern¬
vereins une de? badlschen Viehhändlerverbandes erschienen .

Der erste Punkt der Tagesordnung , „Einsübrung einer P ! an «
wirtschaft für die badische Fleis » Versorgung " war ver¬
anlaßt dirr» eine Denkschrift der Arbeitsgemeinschaft badischer Preis -

prüfungSst -llen Der Vorsitzende , Obermeister Koch von Heidelberg , be¬
sprach die Denkschrift die daraus hinausläuft , Innungen « nd Metzger¬
schaften zu EiukausZgenossenschasten und gemeinsamer einheitlicher Er -

sassung und Verleitung des Schlachtviehs !m Benehmen mit den örtlichen
Erzeugern , Verbrauchern und Preisprüsungsstelle » zusammenzuschließen .
Der Verfasser der Denkschrift, Herr Dr . Edwin Müller ( Karlsrubel ,
Leiter der Prüsungöstell « Karlsruhe , glaubt , daß diese Art der S ^ lachv
vichsammlung nnd Verteilung ein mühseliges Hausieren der Aufkäufer
spare nnd au » die Rinderpest und Senchencinfchleppung beschränke. Der
Brau » der Dorf - « nd Kleiustadtmetzger , ihr Schlachtvieh unmittelbar veim
Landwirt einzukausen solle heute noch nicht beseitigt werden , aber auch
diese Metzger müsüen sich zur Deckung ihres BedarsS an den Vertrauens¬
mann des Ortes wenden . Die Erfassung deS Viehes soll durch Beauftragte
oder Angestellte der BezirksverbSnde erfolgen . Die Verteilung Innerhalb
de? Bezirks regle der Bezirksverband . Die Ueberschuftbezirke hätten ihren
Ueberfchus! der KrriSSauptsielle zn meiden , der die Verteilung Innerhals
de -Z Kreises oblieqe . Die Ueb ?rsckmf;kreisc melden ibren Neberschuf! der
Landesstelie . die für die gleichmäßige Ver-teilung de « Schlachtviehs km
Lande zu sorgen habe . Der gewinnsüchtig « Zwischenhandel solle ausgeschal¬
tet werden der ehrliche Handel sei mit seinen Ersahrungen und Beziehun¬
gen berainnziehen .

Die Planwirtschaft begegnete bei den Metmern . den Vertretern der
Bauern und Händlern einmaliger Ablehnung . Der Vorsitzende
Koch betonte , daß der Handel billiger arbeite als die Gesellschaften . wie
sie hier aevlant sind , die bis ?n K und 8 Nroz . fiir sich in Anspruch nehmen .
Durch solche Organisationen wsird « da » fleisch nicht billigt . Teuer fei
d .iS Fleisch w ^aen der Produktionskosten de? Landwi '-tsch"ft bei der heute
olS Lohn ssir einen Knecht neben der Beköstigung bis 7Ml > Mark nnd
für eine ' Maad M "rk Im Fahre gefordert werden . Die landwirt¬
schaftlichen Produktionskosten seien nm das isi. nnd mehrfach? gestiegen
ES msisse festgestellt werden , daß die Zahl der Käufer trotz de ?
Rückgang ? des KonknmS an Fleisch die gleich ? sei wie
vordem Krieg , aber eine Verschiebung sei dghin eingetreten , daft die
früheren sogenannten guten Kunden nicht niebr kansen
könnten . Dabei müsse er aber betonen das, eS ihm innerlich Freude
mache wenn er sehe, wie die Arbeiterschaft sich znr Eristenzsi » erun « Fleisch
kauku könne - Die PrciSregulierung werde von selbst eintreten , wenn der
erfreulich ? Aufschwung der Viehproduktion onbalte . Wir Härten letzt schon

sehen will , sondern das Sein , das Allgemeine , das hinter den
Dingen steht , so faßt der Gregorianische Choral in seiner ernst er¬
habenen Größe das Allgemeine , gewissermaßen den geistigen Ex¬
trakt einer Weltepoche in sich zusammen , wie kaum eine Kunst einer
anderen Zeit .

Der Expressionist von heute sucht zu einer Form zurückzukehren ,
die noch die großen Gattungsbezüge gibt , bevor sich das Denken in
die unter sich verschiedenen Individualitäten gespaltet hat : der Gre¬
gorianische Choral steht an dieser Stelle , er drückt nicht ein ein¬
zelnes . individuell gefärbtes seelisches Erlebnis aus , er stellt las
Sein in weitester Allgemeinheit dar . So vertritt er als Spitze der
kirchlichen Musik ebenso eine Art Expressionismus , wie auf welt¬
lichem Gebiete vielfach das Volkslied .

Die Erfolge Heutscher Musik in Madrid.
(Verspätet einK? trosfener Bericht .)

— Lohengrin . Die im Spielplan des königl . Opernhauses ur¬
sprünglich nicht vorgesehene , durch die zunehmende Begeisterung für
Wagner jedoch notwendig gewordene Lohengrinaufführung erfuhr
dieselbe günstige Aufnahme wie der „Ring " . Mit ihr wurde die An¬
erkennung deutscher Kunst auf die letzte harte Probe gestellt . Das
Werk war dem Publikum nicht fremd . In früheren Jahren wurde
es durch ital . Sänger öfters dargeboten , deren gesangliche Vorzüge
waren so stark , daß sie dem Madrider noch deutlich genug in Erinne¬
rung blieben und er einen Maßstab anlegen konnte , der den deutschen
Sängern einen schweren Stand gab . Aber die Interpretation des
Ringes vermochte die Erziehung zur Wagnerkunst aufs glücklichst- zu
fördern . Der Spanier begreift immer deutlicher , daß die Darstellung
Wagnerscher Gestalten durch Gesangskunst allein sich nickt erschöpfen
läßt , daß hier vielmehr ein großer Stil durch alle Arten künstlerischer
Möglichkeiten seinen Ausdruck finden will . Der Karlsruher Opern¬
direktor Fritz Cortolezis drängte wiederum in überzeugender Weise
das Werk dem Publikum auf . Ei führte das unter ital . Stabführung
erzogene Orchester fast okme Prob -n in den Geist der Wognermusik ein .
Die Erinnerung an einstige ital . Darbietung und die Eindrücke von
deren kraftlosen Kantilenenbehandlung wurden durch markantere ,
lebendigere Rhythmen verwischt , die den Charakter des Werkes in
hellstes Licht führten .

Die Erfolge der Sänger schlössen sich denen des Dirigenten in
würdiger Weise an . Der Spanier hörte jetzt nicht nur Gesang, son-

eineu Preisrückgang von 8 Pro ; .. So gut die Vorschläge der BrriS
Prüsungsstelle gemeint seien , so wenig praktische Bedeutung hätten sie Di,
McvaergeschSste seien zu verschieden , als dab ein gemeinsamer Eiuka «
zu einem Ergebnis führen könnte . Der Vorsitzende bat um Ablehnung da
Vorfchliig ? der PreiSprüfungsstelle .

In der Aussprache su » te Herr Dr . Müller seine Denkschrift »« ve»
teidigen . Er wies daraus hin , daß eS nns infolge unserer Valuta ntchi
weiter möglich sein werde , Vieh einzuführen nnd selbst in anderen wir «
schastlichen Verhältnissen hätten wir kein Geld . An eine stetige Senkung
könne er nicht glauben . Es sei richtig daß die Arbeiter sich heute meln
Fleisch kaufen aber es gäbe auch drei Millionen Arbeitslose . Der wild »
Handel sei nur durch seinen Vorschlag zu bekämpsen . Seine Planwiriicha »
sei keinerlei Zwangswirtschaft , sondern es sei >a der sreien Selbswerwaliun «
von Metzgern , Erzeugern , Händlern und Konsumenten die Regelung über»
lassen .

An der weiteren Diskussion betei 'igten sich Vertreter der Landwirt ,
schastskammer . der Vorsitzende de ! badischen BauernvereinS Herr Diaatraj
Weishaupt Herr Bürgermeister Dr . Horstmann ( Karlsruhe ), Herr Schlacht»
hausdirektor Beiersdörser ( Karlsruhe ) , eine Reihe Metzaermeister unl
Händler .

Sei -r Bürgermeister Hör st mann empfahl die Vorschläge tx « Herr »
Dr . Müller der Beachtung , während die sämtlichen anderen Herren sie al »
vollkommen undurchführbar bezeichneten . Es wurde dann eine Res » ! » «
tio n seioenden Inhalts vom Vorsitzenden vorgeschlagen :

»Der Oberimistertag badil » er Metzgermeister kommt na « eingehenvei
Prtiiung aller einschlägigen Verhältnisse in Bezug aus di« Fletschoer !orgung
Badens zu folgendem Ergebnis :

Die mit Einführung der freien Wirtschaft eingetretene Steiger « » « d«
Vieh - und Fleiichpreise erklärt sich durch die vermehrte Rachlrage den all«
gemeinen F 'eiich- und Fetthnnger der Bevölkerung , dem aber ein ent¬
sprechendes Angebot noch nicht gegenübersteht . Sie Ist weiter bedingt durch
den Stand unserer Valuta , durch hohe Futterpreise , den Mangel an Kratt «
iuttermitteln , Steigerung der Löhne . Frachten und Svesen . sowie all »
Gebrauchsartikel sür Landwirtschaft Handel » nd Gewerbe .

- Um weiterhin eine geregelte und den Verhältnissen einsprechend « « e»-
soigung , besonders der BedarsSzentren . zu gewährleisten mutz die Ein¬
schaltung privilegierter Zwischeninstanz « » , da sie verteuernd
wirken , und zu Monopolbildungen hinneigen , vermiede « werde » .
Gemeinsame , auf freier Entschließ « » « a » sda « « nde
Ein - und V « rkausSg « noss « nschasten sind nicht z « de¬
hindern .

Eine durchgreifende allgemeine Verdtlliau » « allen
einschlägigen Waren (Artikel erfordert «:

1 . Hebung unserer Viehzucht , im allgemeinen .
2 . die Zufuhr und Freigabe von Kraslsultermittel ,
3 . die Vermeidung und Ausschaltung aller verteuernden dsirokratisch« !

Zwlfchcninstanzen und ieglicher Zwangsmaßnahme » ,
überall da , wo ein direkter Ankauf beim Produzenten nicht z« erm »»>
lichen ist , sowie beim Bezug von In - und AuS 'andSwar «» , III ver
sach- und sachkundige na » kaufmännischen Grundsätzen «elettete
Handel am Platze , sowie frei « genossenschaftliche Betätig «» «
heranzuziehen ,

2 . die Frachten sind durch Einführung vo » Staffeltarlle » b«t
weiten Entfernungen zn verbilligen ,

«. Jeder künstliche Preisabbau wirkt ft » r « » d . Eine »
natürlichen , aus den Verhältnissen heraus sich entwickelnde »
Preisabbau müssen durch Einha ' tuna obiger Grundsätze die Wea «
geebnet werden . Sic müssen die Richtlinien bilden und sind maß¬
gebend sür einen gesunden Wiederaufbau und eine dauernde Bev -
billigug der Lebenshaltung ."

Diese Resolution wnrde einstimmig angenonnne » . Da » U Ware«
die Vorschläge der Preisprüsungsstelle abgelehnt .

Lebhaft wnrde darüber aus dem Obermeistertag geNagt , dab verschiede« «
Bezirksämter sehr engherzig sind in der Erteilung der KanfertaubniS a «
einen Metzger , der nicht in diesem , Wohl aber im benachbarten Bezirke
wohnt . Der Regierungsvertreter gab darüber Auskunst , wie di « Dach?
gehandbabt wird und gebandhabt werden soll und konnte erkläre » , datz t»
Sinne der Wünsche des Vorsitzenden bereits Anordnung «raang « » ist .

Ter genossenschaftliche Zusammenschluß der Metz««
Badens soll eine weitere Förderung ersahren , dadurch , daß die Mannheim ««
Einkaufs - «nd Verwertungsgeuossenschast der Fleischerinnuna Mannheim
durch Anschlich der noch fernst .'henden Genossenschaften » nd Innungen auf
breitere Grundlage gestellt wird . Im Vorstand und AnsfichtSrat sollen nicht
nur Mannheimer sitzen. Dieser Punkt wird Gegenstand einer Besprechung
der Innungen und Genossenschaften sein die demnächst In Ossenburg Natt¬
findet . Es wird vom Vorstand aus ssir diese Tagung auch ei « Statut
vorbereitet .

Bemerkenswert ist noch aus der Tagung der Obermeister , da » eut «
sprechend einer Anregung der Metzgerinnnng Konstanz die « r » de da -
djsche Hiiuteauktion nicht wie bisher allein in Dianndeim lel «
soll , sondern versuchsweise zunächst einmal aus «In Vierteljahr die Auktion ««
adwcchfelnd in Mannheim und Karlsruhe stattiinde » soll, «oeiu »
di« Oberländer damit einverstanden sind.

) ? t Mannheim , 4 . Febr . Der Landesverband Boden reisende «
Kaufleute und Schausteller hielt kürzlich hier seinen Verbandstog
ab , der sehr gut besucht war . U . a . wurde bekannt gegeben , daß de«
Verband wegen Freigabe des ersten Pfingstfeiertages beim Minis
storium vorstellig geworden ist , eine Entscheidung ist noch nicht ge«
trolfen : weiter ist die Wiedereinführung der Jahrmärkte b«zw.
Messen in Baden -Baden , Rastatt , Pforzheim , St . Blasien , Konstanz
und Ludwigshafen (Rhein ) beantragt . Der Verband besteht z. Zt .
aus K Ortsgruppen mit Z4l) Mitgliedern . Eine Reihe vorliegender
Anträge wurde behandelt , u . a . ein solcher der Ortsgruppe Heidek
berg , der sich gegen die Preistreiberei der Behörden bei Platzoer »
steigerungen wendet . Der Antrag Offenburg auf Anstellung eines
Außenbeämten wurde aus finanziellen Gründen abgelehnt . Der
nächste Londesverbandstag findet in Offenburg statt .

^ Rastatt . 4 . Febr . Der Schlichtungsausschuß Rastatt hat iit
der letzten Sitzung den Kriegsgerichtsrat z. D . Dr . D i e tz in Rastatt
einstimmig als unparteiischen Vorsitzenden gewählt . Herr Dr . DteA
hat die Wahl angenommen.

F Kehl . 4. Febr . Die Untersuchung in den großen Zuckerschi«
bungcn , die auf den elsaß - lothringischen Bahnen betrieben wurte »,
sind abgeschlossen . Mehr als 40 Angeschuldigte , größtenteils Bahn «
angestellte , werden sich demnächst vor der Straßburger Strafkammer

dern er erlebte kämpfende , leidende und werdend « Menschen . Die
Besetzung war folgende : Lohengrin : W . Kirchhoff -Berlin : KönigZ
Th . Lattermann - Hamburg ; Tellraniund : M . Kraus -München : Heer «
ruser : 5 . Eck- Karlsruh « '

. Elsa : Charlotte Dahm «n -Wien : Ortrud ?
Luise Willer - München . >

»
Die „R i n g" aufführunge >l nahmen am 18. Januar ihr Ende . Di «

beiden letzten „ Ringe " steigerten noch den Erfolg durch die Brünn -
Hilde der Berta Morena aus München . Die Folge » der durch¬
schlagenden Wirkung der zum ersten Male mit deutschen Künstlern be¬
setzten deutschen Oper machen sich deutlich bemerkbar . Die Spamer
verlangen mit leidenschaftlicher Glut nach deutscher Musik , die wöh «
rend des Krieges infolge der Abhängigkeit von der Entente , sowohl
in der Oper als auch im Konzertsaal völlig verschwinden mußte . Jetzt
werden die Konzertsäle von ihr beherrscht , und die deutsche Oper weiß
sich neben der italienischen und der französischen Oper glänzend zu
behaupten , ja . es hat den Anschein , als verdränge sie beide aus ibr «1
bis jetzt dominierenden Stellung . Hat doch schon die italienisch « t >V«<,
die am 15. Januar ihre letzte Vorstellung gab . 3 Vorstellungen »5
Gunsten des „Lohengrins " streichen müssen . Die französische Oper , die
am 2V. Januar ihren Spielplan mit „Carmen " begann , erntete Miß «
erfolg auf Mißerfolg , und da der Besuch des Hauses zu schwach wurde ,
sah sich die! Theaterleitung genötigt , der französischen Operngeselllckatt
zu kündigen . Es darf hier nicht unerwähnt bleiben , daß die franzo¬
sischen Sänger den deutschen , die sich mit ihnen bekannt machen woll¬
ten , sagen ließen , sie wünschten nicht den Deutschen vorgestellt zu wer¬
den . Es ist tief bedauerlich , daß die Franzosen selbst in der Kunst ,
die doch eine Atmosphäre bildet , die die Grenzen der Länder
sprengt , nicht fähig sind . Brücken zu schlagen .

Nach der letzten „Ring "vorstellung nahmen die Zeitungen noch¬
mals Veranlassung , die Persönlichkeit des Karlsruher Operndirektors
Fr . Cortolezis zu würdigen . Indem sie den Wunsch aussvraÄ .
Ihn bald wieder In Madrid begrüßen zu dürfen . Zu einer rühret ^
den Kundgebung gestaltete sich der Abschied des Orchesters von seinem
Meister . Es erwies ihm Ehren , wie sie selten einem Dirigent ««
zu Teil wurden .

So wurde Cortolezis in Spanien zum Wegweiser der deutschen
Opfer , die sich kür die Folge bereit » einen breiteren Raum im königl -
Opernhaus errungen vat - E. Linier .



Skr. es . AvenSblakt. Smkstag. ve« z. FeSnl« lNl. ? SsVksSye presse . SsZke 3.
»u verantworten haben . Die Schiebungen wurden mittels gefälsch¬ter Frachtbriefe bewerkstelligt .

X Villingen , 4. Febr . Bei Besprechung eines städtischen Au -
?? «n? iUlf Bewilligung eines Gemvindedarlehens von insgesamt

„ /Nark als Baudarlehen erklärte der Bürgermeister , die Stadt
wolle in Zukunft nicht mehr selbst bauen . Die Industrie habe zu¬
gesagt , in diesem Jahre eine größere Anzahl von Wohnungsbauten
auszuführen .
. FreiSurg . 4 Febr . Am Sonntag wird in den katholischen Kir -

7 e^ste Fastenhirienschreiben des Erzbischofs Dr . Karl Fritz
werden . Der Hirtenbrief handelt in seinem ersten Teil von

christlichen Hoffnung und im zweiten Teil sind eindringliche Er -
maknnnyen an die Katholiken gerichtet , in unserer zerrütteten Zeit
vertrauensvoll und mit der ganzen Kraft der Seele nach der An -
!Nauung und dem Besitz Gottes zu streben . Weiter gedenkt der Hir -
Abrief des verstorbenen Er ?bischofs Dr . Nörber .
^ 8t . Freiburg . 4 . Febr . Die Lustbarkeitssteuer hat in der Städt
AelMlrg im abgelaufenen Jahr 1920 den hübschen Bdtrag von
y. , 7 , eingebracht . — In der Erwägung , dag ein Teil der
-»oilsschulkinder nur sehr mangelhaft mit Unterkleidung (Hemdenu w .1 versehen sind , hat sich der Stadtrat entschlossen , die nötigen
Littel wr Beschaffung für Wäsche an Schulkinder bereitzustellen .

., >k Frribnrg . 4 . Febr . Den Caritassekretariaten in den größeren
Städten Badens sind vom Erzbischof voy Freiburg 40V00 Mark über¬
wiesen worden , die zur Kleidung von Kindern verwendet werden
sollen . Im Anschluß an diese Spende erläßt der Caritasverband der
^ idiözese Freiburg einen Aufruf an die besitzenden Kreise zur Ab¬
gabe von Kleidungsstücken . — Der Stadtrat hat mit Rücksicht auf

in letzter Zeit überhandnehmenden Raubanfälle und Einbrüche^ hiesiger Stadt angeordnet , daß die allgemeine Straßenbeluchtung"ut sofortiger Wirkung bis 12 Uhr nachts ausgedehnt wird .
MTB . Schönau (A . Schopfheim ) , 4. Jan . Zu der Verhaftung

^es Bürgermeisters Engesser teilt das Bezirksamt mit , daß die
Verhaftung des Bürgermeisters Weyen Meineids nicht erfolgt ist ,
^ chdem dieser ein Disziplinarverfahren gegen sich beantragt hatte ,
Indern wegen eines Eides in dem Disziplinarverfahren gegen den
^ atschreiber . Auch handelt es sich nicht um Unregelmäßigkeiten beim
kommunal verband .

Säckingen , 4 . Febr . Ein Vergleich des städtischen Vor -
'M ? g^s von 1920/21 mit dem Boranschlag von 1919/20 ergibt ein
Zi^ , ^ Ausgaben von 927 974 Der Bürgerausschuß bat die
i »« N / sür Liegenschaften und Betriebsvermögen von 50 Pfg . auf

^ fg. erhöht . Die Milchschulden der Stadt betragen rund l>J5 9M
uranken . das sind also etwa 3 Millionen Mark . Sicherheiten hat
^ / ^ tadt an Papieren für 600 000 .« geleistet . An der Holzausfuhr
^ t die Stadt ungefähr 55 000 Franken Reingewinn erzielt . Für die
Wiedereröffnung der Webschule sollen 100 000 -K angefordert wer -
?e>!- Zur Deckung der Milchfchuld wurde der GemeinderÄ ermächtigt ,en Betrag von 200 000 »ft ^ bei günstigem Kursstand in Schweizer

evisen umzuwandeln . — Die Bahnhofrestauration , Eigentum des
Zu Dietfche -Waldshut , ist für 200 000 an Herrn Kaufmann in
^ aldshut verkauft worden .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 5. Februar 1921.

Eintrittspreise für den Stadtgarten .
Mit Wirkung vom 1 März dieses Jahres an wird das

^ ntri .tsgeld für den Besuch oes S ?adt <>artens an Sonn - und
Aelertaa - Vormittagen von 40 Pfennig auf 50 Pfennig
^

'
.e Person erhöht und auch in der Zeit vom 15. Oktober

März , während welcher bisher nur ein Eintit .sgeld von
. . .Mg . für die Person erhoben worden ist . das sonst übliche Eintritts -

si Mark für Erwachsene , 50 Pfg . sür Kinder ) erhoben . Von
, abermaligen Erhöhung dc>r Preise der Jahreskarten oder der
iN ,

'L-kl Eintrittspreise , sowie der Pr ' ise für einzelne Leistungen
dk >

°Ä ^ ahrten , Pony -Reiten usw .) wird abgesehen . Für die Benützung
Kuderbooie sausgenommen die Grönländer ) wird wieder eine

^ uerka .rte eingeführt - Sie kostet für 12 Fahrteneingesunri - >- ce rojrer mr Syrien Z Mark 50 Pfg . Der
der Einzelkarte bleibt wie bisher auf 40 Pfg . festgosetz. .

^ L .F . 2Zjähriges Dienstjubiliium . Ihren langjährigen Prskuristen ,
Zerrn Karl Spörin , ehrten am 1 . Februar die Besitzer des
Gunter Sc Ruh -Werkes , die Herren Dr . Guhl und Dr . Ruh , Wune
. e Angestelltenschast durch einen eindrucksvollen Festakt . 2.5 Jahre
i

"
^ e Herr Spörin an diesem Tage au ? ununterbrochene Tätigkeit

b
" der Firma zurückblicken . Ueppige Blumenspenden , sowie nam -

kr° » . ^ e chenke zeigten den sichtbaren Dank von Firma und Ange -
^ ^ enschaft, dem sich der herzlichste Glückwunsch ftr fernere Zeiten
, . Wederte . Herr Dr . Guhl brachte diesen mit markigen Worten
H

">t zum Ausdruck und betonte dabei , daß ein Prokurist das restlose
uen des Chefs besitzen und sich desselben würdig erweisen

^ Me , sollte ein Unternehmen den Weg zur Höhe nehmen . Herr
Hinte sich als Mitarbeiter bewährt , und auf solche Kräfte

liutzt, müßte sich das Junker ö: Ruh -Werk durch die jetzige Ichwerste
H

" > die je der deutschen Industrie beschieden wäre , hindurchringen ,
ü! Spörins Erwiderung kam einem Gelöbnis gleich : durch unver -
!cha ' t

^ Kraftentfaltung zusammen mit Firma und Angestellten -
zu wirken , dem Werke zum Segen , einer bessern Zukunft des

utjchen Reiches entgegen ,
kr. Karlsruher Marktbericht vom S . Februar . Das Angebot in' ^ gemüse war gut , dazu wurde noch italienischer Endiviensalat
s . ^ sührt , derselbe wurde das Pfund zu 2.80 abgesetzt . Außerdem
».

"' en wieder Holländer Rot - und Weißkraut und Schwarzwurzeln
4/ " Verkauf . Schöne Kartoffeln wurden verkauft das Pfund zu

-pfg ., ohne allzugroße Nachfrage . An Hülsenfrüchten war kein'^ gel , angeboten wurden Erbsen das Pfund zu 1.80—3 -K, Linsen

I 3 .80 - 4 .50 Bohnen 1 .80- 2.20 -K . Ruhiger Absatz . Reichlich war
Idas Angebot in Fleisch - und Wurstwaren . Ochscnfleisch kostete das

Pfund 12—14 Rindfleisch 11— 12 Kuhfleisch 10 Kalbfleisch
15—16 ^ c, Hammelfleisch 12—14 und Schweinefleisch 17—18
Flotter Geschäftsgang . Wildbret wurde wenig angeboten zu bis¬
herigen Preisen . See - und Flußfische waren ziemlich vorhanden ; es
wurd -sn verkauft Kabeljau zu S .50—7 »« , Schellfische 5—6 -^l , Leng¬
fische 5.SV—« Silberlachs 5 .50 Goldbarsch S geräucherter
Goldbarsch 8 das Pfund , Rhein -Zander 12 Hecht 10—12 ^
und Backfische 4—5 -A. Nachfrage nicht besonders . Geflügel war
genügend vorhanden : Hahnen und Hühner geschlachtet das Pfund
10—14 ^ t , lebend das Stück 25—60 -,<t , Enten geschlachtet das Pfund
15 lebend 30—40 Gänse geschlachtet das Pfund 10—15 Ul ,
lebend 90—IM Absatz gut . Landvier wurden das Stück zu
1 .90—2 «ic abgesetzt . Schönes Angebot war auch in Dürrobst , vor¬
handen ; Apfelschnitze das Pfund 4—g Birnenschnitze 4—5 und
Zwetschgen 4 .50—0 An Käse war Angebot wie Nachfrage gut ,
Preis unverändert .

Ei „Volk und Heimat " . Wochenbeilage der .Jadischen Presse "
,

enthält in ihrer heutigen Ausgabe (Nr . ö) : „Im Volkston " . Von W .
Lüttmann . — „Die badischen Vereine zur Pflege der Heimatge >chlchte .
Von Karl Hofmann , Karlsruhe . — „Der Steilhang der Kirche . Von
Pauline Wörner . — „Sträußchen "

. Von Heinrich Litterer .
F Die Grundlagen der Typographie behandelte in zwei Vor¬

tragsabenden im Eintrachtsaale jeweils abends 8 Uhr und zwar
am ersten Abend rein theoretisch , am zweiten Abend praktisch durch
Lichtbilder , Vuchdruckereibesitzer Pöschel - LeipM in fachwissen¬
schaftliche Vortrag zu dem sich interessierte Kreise des Karlsruher
Publikums zahlreich eingefunden hatten . Folgende Fragen sollten
behandelt werden : Wie weit ist Typographie überhaupt Kui .st .
Welche Ansprüche sind an ein typographisches Kunstwerk zu stellen

'.
Welche Vorbedingungen müssen für einen Buchdrucker vo ' hinden
sein , der seinen Beruf künstlerisch betreiben will ? Wo beginnt die
Meisterschaft und worin gipfelt sie ? Der Redner führte in kurzen
Zügen wiedergegeben etwa folgendes aus : In dem an Ki nst-
werken so reichen Mittelalter war der Handwerker ein Künstler
und die vom Handwerker erst Ende des Mittelalters gcschasfenen
Arbeiten waren durchweg Kunstwerke ersten Ranges . Die fprt -
schr< itende Technik und Industrie der Neuzeit brachte das Kunst¬
handwerk zu Fall . Die Konkurrenz und die ihr anhaftenden üblen
Begleiterscheinungen machten sich auch hier in hohem Maße geltend ,
und riefen eine Verflachung des Handwerks hervor . Die ungeheure
Teuerung und die Misere der wirtschaftlichen Verhältnisse trugen
im weiteren größtenteils dazu bei , das Handwerk ur d̂ im besonderen
das Buchdiuäergewerbe aufs schwerste zu schädigen , was hauptsäch¬
lich in der Minderwertigkeit der Druckerzeugnisse zur Geltung k m.
Es gehört in der heutigen Zeit beispielsweise nicht zu den seltensten
Erscheinungen , daß hervorragende Autoren aus finanziellen Grün¬
den ihre Werke auf der Schreibmaschine vervielfältigen lassen . Es
muß in der Zukunft erste Aufgabe des Buchdruckergewerbes sein ,
diese Mißstände zu beseitigen und besonders auch das künstlerische
Interesse zu berücksichtigen . Das ästhetische Gefühl verlangt , daß die
typographische Aufmachung eines Buches eine künstlerisch erstklassige
Leistung darstellt . Besonders das rhytmische Gefühl ist zu pflegen .
In seinen gestrigen Lichtbilder Vorführungen versuchte
Vuchdruckereibesitzer P ö j ch c l -Leipzig seine theoretischen Ausführun¬
gen praktisch zu erläutern und machte dabei hauptsächlich auf die
künstlerische Aufmachung , die Einfachheit der Mittel und den
rhytmischen Stil wiederholt aufmerksam . Er zeigte zunächst Bilder
von öffentlichen Plätzen und Städten , so auch u . a . die evangelische
Stadtkirche am hiesigen Marktplatz , bei der er den Weinbrennerstil
lobend hervorhob , ferner Fabrikanlagen von Peter Behrens , eine
Unmenge von Inseraten und Anpreisungen , die alle durch ihr ästhe¬
tisches Aeußers angenehm auffielen . Lebhaster Beifall wurde dem
Vortragenden zuteil .

-- - Ter Verein für - »„na . KiriZ!e» m»stl-Elwr der Stadtttrche beabsichtigt ,
wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich, im Lause des Jahres aröhere Chor »
Werke mir Orchester zur Äussllhruna zu bringen . Stimmbegabte Damen und
Herren werden zur Teilnahme an den Proben eingeladen . Ferner yat
der Verein im Rahmen der Uebungsabende eine Chorgesangschule zur frei¬
willigen Beteiligung bei vollständig kostenlosem Unterricht eingerichtet .

4 FricdrichLhos . Nm Fastnachtmonlag und DienSlag jeweils hon
abends 6 Uhr ab sinden im groben Bierlokal humoristisch« Faschingskonzerte
statt . Gleichzeitig sind im Welnzimmer seine Stimmungskonzerte mit Sou¬
pers und Tanzgelcgenheit . Willy Eder , der bekannte Pierrotliedersänger
zusammen mit Frl , Heuser vom Landestheater bürgen sür recht gemütliche
Abende . (Siehe Anzeige ) .

: : : In dem belan « !«» Wnu - und Bier -Restaurant „Rlieinaold " Wald¬
hornstrabe 22, findet an: Fastnacht -Sonntag ein karneval . Frühschoppen -
konzert statt . (Sieht, ' heulige Anzeige ) .

— Ein Volksfest findet vom 6 .- 8 . und vom 11 .- 13 . Februar
auf dem Meßplatz statt . Das Nähere ist aus dem Inserat ersichtlich .
Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssitzung

vom 3 . Februar 1921.
Spende . Von Herrn Gustav Adolf Hafner , Baukünstler und

Maler in Karlsruhe , wurde im Austrage seiner in Amerika lebenden
Verwandten F . uns Fr . Bayer , eine Spende von 1200 Mark für die
Karlsruher Kinder übergeben . Der Stadtrat spracht für die willkom¬
mene Gabe herzlichsten Dank aus .

Vergütungen sür die Benützung der städt. Festhalle . Der Stadt¬
rat genehmigt die Anträge der S âdtgartenkommission auf Herab¬
setzung der Mietsätze für die Benützung des großen und kleinen Fest¬
hallesaals durch Dritte . Es ist dabei u . a . vorgesehen , daß jedem hie¬
sigen Verein , einschließt , der politischen Vereine , auf Wunsch je 1 Mal
im Jahr der große oder der kleine Festhallesacrl zur Abhaltung des
Stiftungsfestes oder einer gleichartigen , bedeutungsvolleren Feier zu
besonders ermäßigtem Mietsatz (etwa der Hälfte der künftigen norma¬
len Mielsätze ) eingeräumt . wird . Außerdem soll je eine Parieiver -
sammlung jeder politischen Partei in jedem Wahlzuge diese Vergün¬
stigung genießen -

Ausstellung . Der Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes Deutscher
Architekten wird der Mittelbau der städt . Ausstellungshalle zur Ein¬

richtung einer Ausstellung , die die Leistungen des Architekten auf tem
Gebiete des Wohnungswesens veranschaulichen soll , in der Zeit vom
15. März bis 15 . April d . Js . eingeräumt .

Festsetzung der B -ennholzprejje . De- Stadtrat setzt mit Wirkung
00m 3. Februar d . Js . an folgende Brennholzhöchstpreise fest : 1 . füv
Hart - und Weichholz gemischt der Zentner : g ) nur gesägt : ab Lager

14 , f»ei Keller 10 -40, d ) gesägt und grob gespalten : ab Lager
15,20. frei Keller 17.00 ; 2 . für Weichholz , fein gespalten . (An -

feuerholz ) : ab Lager «k 10 , frei Keller ^ 18.40 ; 3 . sterweiser Verkauf ?
a ) Hartholz ab Lager 112 , frei vors Haus 122 ; b ) Weichholz , ad
Lager . ^ 104, frei vors Haus 114- Die Erhöhung beruht zum größ¬
ten Teil auf einer Steigerung der Waldhöchstpreise und der Aufwen -l
düngen für Fuhrlohn uns Frachten .

Straßenbahnhaltestellen . Die Haltestelle Goethe -Straße soll vor¬
behaltlich des Einverständnisses der Aufsichtsbehörde wieder ausgehe
ben weiden . — Zwecks besserer Kenntlichmachung des Weges vom
Landestheater nach der nächsten Straßenbahnhaltestelle (Herrenstratze ) '
wird die Ausstellung von Laternen beschlossen.

Wiederaufbau des Friedrichsbades - Der Stadtrat genehmigt dcir
WiÄdnaufbau des Friedrichsbades in seiner früheren Gestalt unter
Berücksichtigung einiger kleinerer Verbesserungen , insbesondere einer
Vergrößerung der Waschküche. Der Gesam schaden wird vom städt .
Hochbau amt auf mehr als 800 000 berechnet . Es darf angenommen
werden , daß derselbe durch Versicherung vollständig gedeckt ist.

Konzesilonsge '
uche. Die Gesuche des Karl Kronenwett hier um

Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mi . Branntweinfchant
. zum Schillereck"

, Kapellenstraße 58, und der Frau Berta Uecker
Witwe um Erlaubnis zu? Verlegung ibrer Wirischaftskonzessign vqir
der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zur Wilhelmshöhe " .
Schützenstaße 50, nach der Schankwirtschaft mit Branntweinichank ..zum
Iägerlians "

, Hnrdtstraße 45a , werden dem Bezirksamt hier unbean ^
standet vorgelegt .

Turnen ^ Spiel ^ Sport.
— Im Südwestkrcis nehmen die Ligaspiele am Sonntag ihren

Fortgang und bringen für die badische Landeshauptstadt zwei interes¬
sante Spiele . Auf dem Sportplatz des Vereins für Bewegungsspiele
treffen sich die beiden Lokalgegner Beiertheimer Fußballverein und
der Verein für Bewegungsspiele und der Karlsruher Fußballverein
empfängt den Sportklub Freiburg als Gast . Phönix -Karlsruhe weilt
in Brötzingen , während in Freiburg der F .E . Freiburg gegen
V .s .R . Pforzheim steht . Von den Spielen der unteren Klassen
seien angeführt : F .E . Konkordia - Karlsruhe gegen V .f .B Grötzingen
seien angeführt : F .E . Konkordia - Karlsruhe gegen V . f .B . Südstadt -
Karlsruhe gegen Südstern -Karlsruhe . Der F .E . Nordstern -Karls¬
ruhe we,ilt zu einem Propagandapiel in Forst und der F .E . Fran -
konia -Karlsruhe spielt gegen den F .B . Malsch .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte in Karlsruhe .
Allgemeine WitterungsiiLersicht . Die Drückstörungen über dem

Festland verursachten gestern noch überwiegend wolliges Wetter ,
nur die größeren Schwarzwaldhöhen ragten über die Wolkendecke
hinaus . Stellenweise erfolgten auch bei uns noch geringe Nieder¬
schläge . Heute früh ist bei vorherrschend gewordenen Nordostwinden
Aufheiterung im Gange . Die Temperaturen liegen im Hochschwarz¬
wald bei 6 Grad Kälte ; auch in der Ebene ist stellenweise leichter
Frost eingetreten . — Dem weiteren Vordringen des nordöstlichen
Hochdruckgebietes stellt sich heute ein im Westen Heranzieheuder
kräftiger Sturmwirbel entgegen , dieser wird aber doch wohl südost-
wärts über Frankreich hinweg nach dem Mittelmeer abziehen , >0
daß der hohe Druck noch Einfluß gewinnt .

Voraussichtliche Witterung bis Sonntag , K. Febr . 1S21, nachts :
Vorübergehend aufheiternd , trocken, leichter Frost .

Wasserstand des Rheins «
Schusterinsel. 5- Febr ., morgens 0 Uhr : 0 .55 m , K om gestiezeil .
Kehl , 5 . Febr . , morgens 0 Uhr : 1,53 10 , 2 em gestiegen .
Maxau , g . Febr . . morgens ö Uhr : 3,34 « 1, 7 « n gestiegen .
Mannheim , 5- <5ebr . . morgens 0 Uhr : 2,30 in , 10 ein gestiegen .

Zu den krankhaften Erscheinungen ,
über tzie man nicht gerne spricht

und die doch möglichst in den Anfangssladien bekämpft werden müssen ,
gehört die Wurmplage . Sie tritt bei der heutigen Ernährungsweise noH
immer sehr häufig besonders bei mindern aus und meldet sich durch Mantg «
leitsgefühi , Kopfschmerzen , blasse» Aus .fthen , Brechreiz , Leibschmerzen , Uebel .
keit. fchlechien unruhigen Schlaf , Appetitlosigkeit , heiliges Jucken im Atter
und blaue Ringe um die Augen . Sehr oft werden die einzelnen Anzeichtn
auf andere Krankheiten zurüclgclührl und es vergeht lange Zeit , bis man
die Wurmplage als das zu belämpsende Lnden erlannt hat . Für dieses
gibt es zurzeit kein wirksameres und zugleich unschuldigeres Mittel als die
„Vwlonga -Wurmperlcn " der Vialonga - Werke in Düren -Rheinland . Viele
Aerzie haben sich feit Jahren lobend über diele Wurmperlen ausgesprochen
und die günstigsten Erfolge festgestellt . Bei dem Präparat handelt es sich
um ein unbedingt sicheres Mittel gegen Spul - und Madenwllrmer - Die
Perlen find Gelatine -Kapseln , welche sich erst im Dünndarm lösen und f»
an die Brutstätte der Würmer gelangen . Die beigefügten Absührtablette «
bewirken , dab die getöteten Würmer sofort entfernt werden . Kinder nehme »
die Perlen vorteilhaft in Marmelade und haben keinerlei Beschwerden da¬
durch. Man bekommt die Vialonga -Wurmperten zum Preise von Ml . K.—
in allen Aprtheken . Sind Madenwüriner vorhanden , ist es gut bei Gebrauch
von Bialonga -Wurmperlen gleichzeitig auch Vialonga -WurmzSpfchen und
Vialonga -Balfam anzuwenden . Bei dem vollständigen Mangel an San -
tonin , dem bekannten Wurmbeseitigungsmiitel . erfreuen fich Vialonga -
Wurmpcrlen als preiswertes , wirklames Präparat gegen die Wurmplage
der grökten Beliebtheit . Man achte bei allen Präparaten genau auf Ori¬
ginalmarie „Vialonga ".

» Vialonga -Krätzefalbe * vollständig geruchlos . Anwendnngsweise ohne
Berussslörung . A152

Das bisse Ikaisband .
Von Anna Kappjtein .

„ ? rene Schottmo .nn wühlte zwischen chr-n Juwelen - Heute abend
»Ute sie schön sein . Ein Vorgefühl sagt« ihr . saß ste heute irgend

entscheidende Begegnung haben werde . Sie gab etwas auf
z . ^ u »gen . Ihr waren sie noch immer eingetroffen . Bühnenkünstler

^ ohnehin mit dem Aberglauben . Irenes reizbare Nerven
a
'
^ . Nttt ihrer Witterung für das Kommende , Schwebende . Unaus -

ie waren es gerade , die ihrer zarten , fast kindhaften Blond -

iochte
^^ n geheimnisvollen Reiz velrliehen , der die Männer unter -

^ 2 . lagen Brillanten . Perlen . Smaragden in ihren sc.mt - und
^ ^ ugefütierten Kästchen - Irene ließ die Steine durch die Finger
du/» '- prüfte vor dem Spiegel , verivarf unlustig . Eine weiche Stim -
e^ .Ä . in ihr verlangte nach Blau . Aber sie besaß Türkisen , Halb -
,Alwine . Einsegnungsmävchenschmuck . Und wunderlich und plötzlich

uch . e aus dem Unterbewußtsein jenes märchenhaft blaue Halsband
Hi !.

' da ? sie einmal in einem naturqeschicht .lichen Museum gesehen-
sich - ^ Verlin . in Paris oder in London gewesen ? Sie erinnerte
jchy. . " um . Aber sie besann sich noch , daß sie ihrem Begleiter vorge -

5.! wt baite , wie die Merkwürdigkeit .sie bezaubere . An dünnem
^ la ttchen fünf kleine Anhänger in unwahrscheinlich schillerndem

^ icncm meiallischen Anhauch , tn dem die Farbe des Blitzes
Darunter bing ein Täfelchen : „angefer . iat aus den Flügel -

" brasilianischer Schmetterlinge .
"

Mx Begehrlichkeit war fieberisch entfesselt gewesen Ein
t,^ .

" " ckstück . das nur einmal vorhanden war , das man nicht kaufen ,
ö 'tn » , Goldwarenhändler nachbestellen konnte . Ihrer Einbil -

war es anreizender als eine Fürstenkrone — heute noch-
Fwrstenkroren ? Aber nach dem blauen Schmuck trug ihre

in ,>! verlangen , der das Blau ihrer Augen , das Gold ihrer Haare"kr noch nie erprobten Wirkung bringen würde .
vuzl.

^ ^ wec?ene Gedanken sücgen in ihr auf - Wenn man das Stück
den«

^ wr den einen Abend , — Studienzwecke vorspiegelte . —
x Museumsleitung nicht willig wäre , einem der jungen Beam -

>d^ oen Kopf verdrehte und ihn gefügig machte . . . ? Aber vielleicht
garnicht m Berlin , vielleich . war es doch im Britischen Mu¬

seum gewesen , wo sie das Halsband gefunden hatte ? Bei ihrem letzten
Londoner Gastspiel vor dem Kriege ?

Allmählich setzte ihr Gedächtnis den verblaßten Vorgang wieder
zusammen . Ja . in London . . . nahe den Sälen mit den ausgestopf¬
ten Tieren war ein grill - room , wo die Museumsbeiucher lunchden.
Dort hatte sie uns ihr Gefährte sich ein Lintig rosa Steak braten
lassen und schweren schwarzen Porter oazu aetrunken . von dem man
so müde wurde . Müdigkeit mach^ sie pt .. ^ .-rhaft und hingebend .
Irgend was sehr Holdes , sehr Liebes hatte u , oem Freunde verheißen ,
menn er ihr zu einem Doppel ! dieses unverkäuflichen exotischen
Kleinods verhülfe . . . .

Langsam wuchs nun auch die Gestalt des Mannes aus den Nebeln
der Erinnerung . Der junge Baron , der nach Portsmouch zur Segel¬
woche gekommen . . . ein sinartier Sporrsmann ourch und durch . .
Am Stande von Brighton , wo sie week- end verlebte , hatte sie ihn ken¬
nen gelernt und alsbald unter ihren zahlreichen Verehrern keinen
leidenschaftlicheren , keinen unbedingteren gehab . . Netter Kerl , ein
bischen zu anspruchsvoll in bezug auf ihre Treue , ein bischen , närrisch
in seiner Vccstrcgenhei : , aber zuverlässig . . . Jetzt , da sie seine ele¬
gante Erscheinung , sein rundes , frisches , harmloses Gesicht wieder
genau vor sich sah , überrieselte das Gedenken sie noch mit der ange¬
nehmen . beruhigenden Wärme . Ja . in der Tat . er hatte ihr ein Hals¬
band aus bresilianischen Schmetterlingsflügcln versprochen .und
wenn ich den Erdball danach absuchen sollte ! " Nachher aber bekomm '
ich meinen Lohn " -

Ihr Herz schlug stärker . Unheimlich lebendig wurde diese
Erinnerung mit einem Mal -

Was sie sich nur verträum !« ? Es wurde Zeit zum Anziehen !
Bei der Eröffnung des neuen , großen Kabaretts heute an ihrem spiel¬
freien Abend durf . e sie nicht fehlen .

In die Stille ihres umdämmer ^en Wohnzimmers schnitt ein
Helles Klingelzeichen . Ihr Herz tat einen Ruck. Etwas Schicksalnahes
flügelte über ihr - Ihren Vorsatz , durch Befehl an die Jungfer , nie¬
mand vorzulassen , fich der Störung zu erwehren , v rmochte sie in unbe¬
greiflicher Willenslosigkeit nicht auszuführen .

Schon stand auf ihrer Schwelle , die Dienerin , die melden wollte ,
beiseite schiebend, ein Fremder Nicht jung , nich ^ alt . Nicht vornehm ,
nickt gering von Ansehen - Auch vergaß man bei seinem Anblick auf
Äußerlichkeiten zu achten . Ein Mensch stand da , ein Mensch , der
durch viel Leid gegangen sei« mußte - Und de« nur e ! « Gedanke,

Nili n Wille trieb . „Irene , hier ist das Halsbandi " Tonlos wur¬
den Worte herausgeschleudert wie Dinge , die einem in den Hän¬
den brennen , und die man gerade noch mit letzter Kraft dem Wat .en »
den übergeben kann , ehe sie , niederstürzend , zerschmettern .

Irene riß den Lichtschalter herum . Das Zimmer strahlte auf .
„Wahrhaftig — . -m in Goti ! Baron Bado " —

Er warf eine Schatulle auf den Tisch, knipste den Deckel auf : ein
Pla . inketlchen mit fünf Anhängern in elektrischem Blau , von metalli¬
schem Schmelz überhaucht , flimmerte ihr entgegen . „Durchgereltet
durch alle Abenteuer und hunoertfachs Gefahren !"

„Gefahren ? Doch nicht sür mich?" fragte Irene kindlich.
> n abgerissenen Worten ergoß sich seine Geschichte. Die Reis«!

nach Brasilien , ihr zu dienen , seiner Göttin , — Kriegsausbruch , jähe
Heimkehr . Gefangenschaft auf hoher See , Flucht und neue Vergewal¬
tigung . Verschleppung nach Sibirien . Krankheit . Hunger , Kälte . . .
endlich , endlich , mühseligste Heimkehr durch tausend Listen . Sein erster
Weg zu ihr . . > „Nun hol '

ich meinen Lohn . Irene !"
Schaudernd schlug sie die Hände vors Gesicht. Sie wußte nicht ,

was sie mehr entsetzte : Die Forderung dieses unkenntlich fremd ge¬
wordenen . verbrauchten , zerrütteten Mannes , dessen Augen wie im
Wahnsinn glühten , oder ihres Wesens unerklärliche Gabe , vorauszu -
fiidlen , was gewitterhaft in der Lust hing . S 0 freilich , s 0 hatte sie
das erregende Erewnis nicht erwartet . „Meinen Lohn . Irene !" Da
ergriff sie in ihrer Seelenangst oas Kästchen , warf es zu Boden , und
: hre kleinen Füße zertrampelten den Schmuck- „Lächerlich , sich an
einen Scherz festzuhängen !"

. Und ich bing ein Leben daran, " stammelle der Mann und tau¬
melte leichenfahl aus der Tür ,

Von der Heidelberger Universität . Der bekannte Geschichtspro-
fessor Geh .- Nat Oncken hat einen Ruf von den Universitäten
Berlin und Köttingen erhalten .

Ein Opfer der Wissenschaft. Der bekannte dänisch« Chemiker
Professor Möllgavrd , deir in dem chemischen Laboratorium der Kopen¬
hagener Hochschule mit der chemischen Untersuchung von Explosivstoffen
beschäftigt war , wurde durch ein « Explosion schwer verwundet . Die
explodierenden Sprengstoffe zerschmetterten die Fenster und zahl¬
reiches Glasmalerial des Laboratoriums . Möllgaard wurde auf bei¬
den Augen oerletzt und wird sein » olles Sehvermögen kaum wieder
erhalten . ^ . , _ . . -
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Die Beschlüsse der Pariser Konferenz verdrängen in der öfsent - '
lichen Erörterung jeden anderen Gegenstand . Die Eoldmarkziffern
der 42 Jahresraten beachtet man kaum , weil sie sich aus den ersten
Blick als reine Phantasieprodukte darstellen : was völlig aus der Lust
gegriffen , völlig willkürlich ersonnen ist, kann man nur ablehnen , nicht
widerlegen . Sehr eingehend beschäftigt man sich dagegen mit der
zwölsprozentigen Ausfuhrabgabe , deren Einführung ja rein tech¬
nisch möglich wäre . Die Interessenten des Ausfuhrhandels vertre¬
ten die Ansicht , dah der Export durch eine solche Auflage zum oller¬
größten Teile erdrosselt würde . Sie weisen darauf hin , datz die inne¬
ren Ausfuhrabgaben in den letzten Monaten ( mit wenigen Ausnah¬
men ) aus 1 bis 2 vom Hundert abgebaut werden muhten und daß
durch das Steigen der deutschen Valuta und das Sinken der Welt -
Marktpreise unsere Produktionskosten und Preise sich den ausländi¬
schen immer mehr nähern . In der Tat darf bei der Betrachtung
der Wirkungen der Ausfuhrabgabe nicht von dem Zustande ausgegan¬
gen werden , wie er bis vor kurzem herrschte und zum Teil noch

errscht , sondern von dem künftigen , bei dem Weltmarktpreise und
rutsche Preise auf der gleichen Ebene liegen . Der Reichsminister Si¬

mons hat die fauch in der ausländischen Presse berührte ) Möglich¬
keit erwähnt , daß der fremde Abnehmer die Abgabe trägt . Das setzt
voraus , daß unsere Ausfuhrware einigermaßen Monopolcharakter be¬
sitzt fanderswo nicht oder nicht in gleicher Qualität zu beschassen ist )
oder daß infolge natürlicher oder technischer Ueberlegenheit die Pro¬
duktionskosten bei uns von Haus aus viel niedriger sind , als bei den
fremden Konkurrenten Da die Industrie des Auslandes während
des Krieges zum Teil ganz außerordentliche Fortschritte gemacht hat ,
wird das keineswegs immer der Regelfall sein . Es bleibt also swenn
wir als Industrievolk weiterleben wollen ) die andere Möglichkeit ,
daß wir die Abgabe selbst tragen und zu diesem Zwecke die Produk¬
tionskosten . vor allem die Löhne künstlich und gewaltsam herab -
drücken . Das Resultat wäre , wie Simons treffend ausgeführt hat ,
die „Gefangenenarbeit " Deutschlands , die Deroutierung des Marktes
der ganzen Welt durch die deutsche Elendskonkurrenz .

Von den inneren wirtschaftlichen Vorgängen der Woche ist die
sonderbare Behandlung der Frage der Kalipreiserhöhung im Reichs -
talirat bemerkenswert . Der Antrag auf Preiserhöhung , der sachlich
einigermaßen begründet scheint , ist von den Verbrauchern sLandwir -
ten ) und den Vertretern der Arbeitnehmer abgelehnt worden . Keine
dieser Gruppen hat die Berechtigung der Erhöhungsforderung be¬
stritten : jede wollte durch ibr ablehnendes Votum nur Sondervor -
teile erpressen . Die Landwirte verlangten Getreidepreiserhöhung ,
die Arbeiter Lohn ?teigerungen über die seht in Kraft tretenden sin
der Preiszmchlagsberechnung bereits berücksichtigten ) hinaus . Solche
Praris stellt die Arbeitsfähigkeit „gemeinwirtschaftlicher " Industrie¬
organisationen vollkommen in Frage . Wenn Notwendigkeiten der
Produktion mit allen möglichen Eeldzugestöndnifsen an Sonderinter -
elsentengruppen erkaukt werden müssen , führt die gemeinschaftliche
Regelung nur zur rücksichtslosesten Ausplünderung der Konsumenten .

Line Usuteauktion in ILsrlsruko .
k . Bekanntlich hat die Metzgerinnung Mannheim vor Iahren

<ie erste Süddeutsche Häutcauktion für Mannheim durchgesetzt . So
günstig die Entwickelung der Mannheimer Häuteauktion gewesen ist .
so haben sich doch noch andere Auktionen in Süddeutschland gebildet . '

Für Baden ist eine eigene Auktion kleinerer Bedeutung in Freidling . "
Es stellte sich nun doch mehr und mehr das Bedürfnis heraus , die ^
badischen Auktionen zu vereinigen . Wenn man sich grundsätzlich
darüber einig war . so bot doch die Wahl des Ortes besonder .' !
Schwierigkeiten . Mannheim hatte als Handelsstadt und auch durch ^
die Entwickelung seiner bisherigen Auktion einen Vorsprung .
Offenburg wäre in der Mitte des Landes gelegen und für die Ober¬
länder und Schwarzwälder leicht zu erreichen . Indeh . die Nord -
eeutschen Kätner lehnten es ab , weiter als bis nach Karlsruhe
Vi fahren . Wenn die interessierten drei oberbadischen Mctzgerge -
nosfensä ' aften ihre Zustimmung geben , so wird nach dem Bcschluß
tes letzten ' badischen Metzgerobermeistertags vorerst versucksweise je
/ ine Auktion in Karlsruhe und eine in Mannheim abwechselnd
stattfinden . Voraussichtlich wird die Märzauktion
5l» m ersten Mal Karlsruhe erhalten .

cZer k? SQ ^ e1s >ve ! t .
F - Karlsruher Sammelwagen zur Leipziger Messe. Die Spedi¬

tionsfirma Earl Lassen , Karlsruhe , hat für die Spedition . von Aus -
fiellungsgütern für die Leipziger Messe eine neue Einrichtung ge¬
troffen . Sie legt Sammelwaggons ein , in denen die bei ihr auf¬
gegebenen Güter gemeinwm transportiert werden . Bei den heuti¬
gen hohen Frachtsätzen dürste die Benützung dieser Sammelwagen
durch Aussteller sehr zu empfehlen sein . Näheres siehe Anzeige.

Von «Zen V/areOirtärlcteO .
Berliner Produktenmarkt vom Z. FeSruar . Nichtamtlich sind

aende Preise ermittelt , all ^s für 50 Kg . ab Station : Viktoria - "
osen ISS— 15:0 Futtererbsen 105— 115 , »l , Peluschken 100 - 110 .A.

Ackerbohnen 114—120 Wicken 85—105 Lupinen , neue blaue 5V

bis 5S -A . neue gelbe 0S—75 »X. Serradella , alt und neu 50—05
Raps 250 . Rübsen 10 und darunter . Leinsaat , inländisch 250—300 , ^
Trockenschnitzel 54—H0 , vollw . Zuckerschnitzel, hell 120— IM . Raps -

'

kuchen W—73. Leinkuchen 110— 120, Torfmelasse 48—50. Wiesenheu .
lose , gesund und trocken 23—25. gut gesund und trocken 27—29, Stroh ,
dradtgepreßt 18—20. gebündelt 18—20, Roggenlangstroh 20—22,
Runkelrüben 7—8. Mais , lose, frei Kaiwaggon Hamburg 142—143,
Febr . 139- 140, März 137—138.

Lürssnderiekte .
Berliner Edelmetallmarkt vom S. Febr . Goldstück 245—250 .

Gold in Barren SS?4 . Brief 30, Tägliches Geld 4 '/», Napoleon 220
bis 225 , Platin 105 Geld , 110 Brief , Silber 940 Geld , 94>, Brief .

Hamburger Metallmarkt vom 5. Februar . An der heutigen ,
Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt: 1 Klg . Silber setrva
900 fein auf Grundlage 1000 fein ) : 900 «LM B . 940 s92S) . G . Febr .
900 s940) B . 940 sS25) g , März 955 s935 ) B , 945 s9201 G . 10 Klg .
Zink sHüttenrohzink . Laqenoare ) : 570 s500) B . . 550 s525) G , Febr . :
500 (550) B . 540 (525) G . März 540 ( 535) B . 5Ä (520) G .
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Berliner Börse vom 5. Februar . Auch heute blieb an der Börse

bei uitsicherer und schwankender und zumeist schwächerer Haltung die
Eefchäftsunlust vorherrschen !) . Eine gewisse Verdrossenheit der Bör¬
senspekulation darüber , das ; das Privatpublikum infolge der un¬
sicheren und täglich schwankende ?» Börsenlage sich vom Geschäft zu¬
rückhält und teilweise bereits auch Verkäufe vornimmt , veranlassen
diese zu weiteren Pofitionslösungen . Die Rückgänge betrugen für
die führenden Papiere wieder bis zu 10 Proz ., teilweise etwas da¬
rüber . für Augsburn - Nür .lderger - Maschinen 20 Proz ., Hösch 25 Proz .
und für mexikanische Anleihen nach dem gestrigen unvermittelten
Kur - aufschwung 2V—30 Prozent . Mätzige Kursgewinne für Hansa ,
Phönix . Deusch -Ueberse « und Theodor Goldschmidt änderten an
dem schwächeren Börsenb : ld nur wenig . Heimische Renten ziemlich
unverändert . Im Verlaufe wechselten leichte Kurserholungen für
eine Anzahl Papiere mit weiteren mäßigen Rückgängen , sodast für
die heuti .ze Börse der Charakter einer schwankenden und unsicheren
Haltung bei zumeist nachgebendem Kurse erhalten blieb . Im Frei
verkehr wurde das Bezugsrecht von Deutsch -Petroleum - Aktien bei
zeitweise grötzersm Geschäft m : L ungefähr I ^W Proz . bewertet . Die
Devisen waren still und unwesentlich verinrdert .

? « 8tvsr2 !ZisN «:1le Papiere .
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landsmackt zeigte hinsichtlich der Goldmexikaner einen Rückgang
e09—57k— L75 - 080 . Tehnantepec 453—404 . doch waren dl« Umsätze ,
welche an diesem von der Spekulation bevorzugten Markte sich zeig¬
ten . nicht besonders grofj . In recht schwacher Haltung verkehrte der
Markt für chemische Werte , da auch hier keinerlei An¬
regung vorlag . Anilin 520 '/ , (— 3 Pro ^enO , Gold «
schmidt 708- 7 - 0 s— 30 Proz ) , Scheideanstalt 824 s—k Proz .) , Holz-
verkohlung " 70 s—25 Proz .) Am Markte der Schiffahrtswerte wur¬
den Hapag -Aktien zu 188. Hansa Lloyd zu 185 umgesetzt . Elektrrilch «
Werte eröffneten ebenfalls schwach . A . E . G . 292 (—6 Proz .) . Berg¬
mann 325 s—5 Proz .) , Lahmeyer 212 . Im Freiverkehr fanden auf¬
fallend wenig Umsätze statt Etwas Nachfrage war nach Raftätter
Waggons und Lechwerke . Die weichende Tendenz übertrug sich auch
auf den Einheitsmarkt , wo Herz . Schuh . Bad . Maschinen . Estlinger
Maschinen , Fahrzeuge Eisenach . Afchaffenburger Zellstoff und Klener
niedriger waren . Die Devisen bewegten sich auf dem gleichen Kurs¬
niveau wie am Vortag , um eine Kleinigkeit konnte die Mark ihren
Kurs verbessern .
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Frankfurter Börse vom 5. Februar . Die heutige Börse verkehrte
in ausgesprochen lustloser Haltung . Parallel mit dem gegen Wo¬
chenschlutz geringeren Besuch war ein starker Rückgang der Umsätze
zu verzeichnen .
Luxemburg 3t0
520 l —10 Proz .
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ecoke - scnxkLi ? Ä c ?
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vas Vsnkksus

— Korlstrsv « N —
7 «Ispii. ZZ, 38 2VS . 4LZ5 v . 4S3K
besorgt alle in clss ösnkksctz

einzcblaxenclen Qezcbäkte .

»wilchen Durlaiber » und
M wlbi '. raertor . nicht üb
« lter Balinliui . mit 6in -
fallrt , « rok . WerkilStte u .
Lagerraum , det 4l >l>M!
SliiziM 'ina »« »auien

unt . Nr . ^ « tSl>
an die Presse .

TckSne v-^ imm .-Wobnq.
in vornehmster Wrst -
stadtt . tn Tausch.

Angebote unt . Nr . ISS
an Sie Presse .

x kl k!k !i!» !U
LÄ> Volt . Drebltrom mit
Äuvseriotctetuna . t . kank.
«« lucht . S!i4a
v »rt VeokdorüLodii

Etttinae «.

Z» ta « ,en aet « Ä»t
sert 'ger

Jagdhund
und guter

Hofhund.
Angebote mit An¬

gabe der Rasse. Alter
und Preis u. Nr . 8üxa
an die . Bad . Presse ".

unci isr ^ su ^scjcznl < ii^ l'er ' vEi ^diüffsnclst ',
>x/ciscN - i<r-ofr unci iN ^ ss dilliqsn prsisss
clis

-fül ' V/c >s <2 >̂ S >- >riL ! t- ! czus !
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lmz ?vrt
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!ZMM - ll2 !15
v . Selbstlünter nea Bar -
mvluna , ii raus, »eliickit
Äedina : EwsibN . avök.
Soi u Werkstütte ov . ue-
etgneten Plciv Mr Lager
Angcbots unt Nr . B«>3i)4
an die Barsche Pre sse .

» « che»u «aulen einia «

wenn auch reparatur¬
bedürftig . I4S3

Ind . ^V. Ovni ^ llll
Watdstrabe 4.

« »vftere Boit «n

Birkeureis .
, um Besenbittden areig -
net . tankrn »ewek «.
Angebote an d viemein -
« « kilie BesckSstî « » « » -
ftelle . « . m . b . H . kll '
iKr » eibSiieichriinkke. In
Karlsruh «. Ääbrt ger -
ftrabe lix ». so?,',

TchissMMr .Ä
'
äW

lonaue . Schrank . Schreib¬
tisch . Fcdernbetten , Vor -
dSnae,1'ederstlible ». lf .ges .
Osserten unter Nr .
an die . Bad . Presse

WiscknM
undWas -btikchina « " ?
Zustande , u kauken « ^

Anaeb . unter N ' -. -l"
an die 'v -' d . resie^ - .

- chreibmafcvine ,

neu oder ^ gebraucht . ^
taufen sesucbz 6-NSH -!
» i« t,er . nur »ut n
von arok . siarc.
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Mlt WohRhaus
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punkt , zu verkauf ? ».

NSderei » unter Nr W»a
an die »»efchäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

GleichstromzWer
System Bergmann , grie -
densware wenig gebr .
Marmortasel » >X ^S em.
S Sichernn « Selemente
»» ^ . . 1 2-voIig . Sevei -
schalte ». ILV Bolt . LN)
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Wöze
für Garten - nnd Klein -
landn ' trt ' chüftS » Besitzer ,
8 D .R .lA M . Borsrebendc .
äußerst gewinnbringende
Erfindung , die et» un¬
begrenztes Absabgebiet
und womit ein enormer
Gewinn zu erzielen ist,
itt tm L >sei ' ?ivege durch
den Erfinder in allen
Gtcidten an einschlägige
Aabiiken . tücht. Schlosser»
oder Schmiedemeisterzu
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k°u ^ «°wcht : dllbich gel »,
siilla 7Zemmer . Ber

litndU <v . « eil «,
Bermjttler erwUnlcht< Z ' mmer . >veru . „ . . . .

» „ "?? dote unter l ». K« 4 an Ann .»Erv . osn^ anarln, » ,.» » ambn «« I . « II !!

Wir Kausen :
Sotomobil «» »

aller « »n,ot -« otor » . ferner « «sie»
« rijanlagen , Rodre , Gleisanlagen .

Nachm??, n - »> w . !v.<ir bonorieren den
5»in Fabriken , die stiugeleat werden und
vbena? ^! loiiimcn . sowie den Nachweis von
«

' "° ° " °" nten Maschinen . l47a
« ^ ><>aes «r , Architektur - u .Jnacnteur - Büro

Langeitr . öl . — Telefon k«.
'

S» dü
>>erß ^litokku-Iudalt , ill liklllw oü. Vürttem -

llwssl ? v» ct>M» iesoll verävu k » vv ,l»t . ^ vnrksockev 11 Z di .̂ LxZ, ĵsI>r be ^isüd "
I1»n,» ^ ' "ri von ISVV bis ÄX>^ Liavobuorii .

1̂ . 11 ^ ^ ^ "d 2u Sie». ?Iv?o<!lio eieosi . ^ »sek . au
- n.«trcdin «r . vnlsdorx o. KU.. Osts» . 130 II .

Kiinsero .Mrundstack.
welch , ein Heim .AelÄ .
o .t?and » « t suchen .ver -
lang » ni .neuesteSO »-
>ertenblatt umsonst .
Nitcloortobetsllg . V«?»
NardertAirktittLMiüi !

Stesankplab 5 .

garantiert rein , in S n .
» Psd .-Dolen . Ä Pfund
^ in — liefert franko
^iachnabme BWV7

I .. >Iai «-r .
Zcliömberg b . iliottweil

Tüchtige Krau nimmt
Kunden - vii « s« r «um
Waschen . Erfragen :
« 447? iIiv « tnstr . öl . IU.

für Platten und Atlw , Aabritat : Jea <Niee > S ' II .
einer sür Platten . Saürtkat : New - st mit Zu-
bedSr . billig ab ugcvcn . Anfragen unter / SlbS
an die ZritnnaS - Pro »a»a« da. Z»» tri>Ie . Hei !>elb - r « .

Eottesdienstordnung am K. Februar .

Stadtlirche , >i-S : Sravrvlkar Menck . 10 : Sladt ,
psarrcr üNiblewein. ll : EbristeMedre. Stadtvir .
» üblenxnn

^ '
TchloftNi» e Sladtvtkar Köbel,
NolianucsNriHe V-9 : Stavwlk . R . Vre« . 10 :

S ' dwir Wayor-Ullmann . Cvrislcn ehre.
>sl >u>!psr Maver .Ullmann . ^ 12 : » »nsergottcsd .
Stadtvlr W . Schau L: Staidlvikar Seun .

Cliristuskirche. ^ S: St »d^ ikar Sicimnev 10 :
Sladwir Schillina . ^ 12 : »ttnreroolleÄi Si -adt-
viarrer Nobde. S : Stadtvikar Brcckt.

« eme . ndel̂ -IS der Weltstadt . 10 : S !adA . Stoln -
mev. ^ 12 : Christeiilcbr«rc Stadtvir . Schilliiui

Lutlieriirche V̂ S : Stadlvikar Seun . 10 : Piarr -
vcrwalter Batz. '̂ 12 : UindergottcSd . Smdlvir
Äcisemeier .

Turiiwal Südcndsidiile IN : Vtarrvcrw . Scm -
iiier . ?412: SindcrgotteÄ ». ^ sarrverw Hemmer.

Ludwia -Wilftelm-Krankenl̂ im. 5 : Stadtv KSbel.
StSdt Krankenbaus . l0 : Smdwik Ka.mniti «r .
DialonislenlinuSfirche Vm . ) ' lr . KaT : ubdB .

t»3 : inonatl . Mn !imisstundc Mvisiorurr Mayer .
K „rl .??rIrdrich.<Z,ed »ls>tnI -' Iir» e <StadNM MMl ^

bürg ) . ?-10 : GottcW . Tiadivikar Ärechl >,11.:
Ebriil ?nlcdre . Sladrviarrrr Schutt . ?il2 : Kinder-
gotteSd Smdtvikar Brecht

Bclcrw -im . V-l0 : Stavwtkvr Mwu « . » N :
Cbristerrlebre. Sradryikar Mümel . .

Enimii .-lutb l>iemei«de <Gem«in0l' >.:Ä . MSmarck»
strasic 1 ) > .l <>! Bmcbte mir dl . Adeiidmadl : 10 :
Predigt . Pfarrer 5>errmanu .

Abeni -Andailiten.
VereinskilniS. Adler»»' ' sarisla« M . 5Nrche) .

Donnerstag . S : Stwdtvikar Klenck
^ obannesrirlkn- (Gemelndesaal ) . DonnerSta « . 7:

St rdwikirr N . Brecht
L » ti>er! irli>e <!koi '.firmand « rsaal) , Donnerstag .

7 : Pfarrverio Bay
Ki,rl ' ?kri <'?>rlch .n»c» !ichw««Nris,e sSroÄttsN MWI -

birrg) Mittwoch . abd§ . K: Sta d̂toikar Sick .

Evonae . S adtmIMon , Rderstt . 23 >i12 : kiln»
devaotteSdienst. St -' dtm.' fs Lti-brr . ^ 12 : Kln-
dernottesd in der DlakdnissenbaiiSkavelle. Fräirl .
^ biele: 3 : Nben^ aott - ^d . In ^v . TtbmM : 4 : Anna »
Aiauc-nd-rein Sckwcster Luise: 8: Vortrag : Stu «
dent^nnot und SmderiKntbMe" De?an Lx-rrmarm :
? : B >aukreuzven' -»mml .. ZsrmnNr , A . Stadttniss .
Huschele Mittwoch . 8 : DitvlstuNÄe Stadrmiss .
<»i >>bor PredlaaiiKggde , — ?rreiw .g . «rbdZ . 8 : Bi »
belsturrde. Sckiessclstr . Z7 . Z. St . ssrl Tdiele .

trvana Berrin .̂ l»rnS. ?lm^li^nstr . 77 Bm .
S " nnt "<r?sck»ule : na<t»m Z : All« Versamrnl .. Svrdt -
miss Sri'eurer : -I - ?riim>sr<ni?nver . abds 8 : Alla.
«»>' rs . . Stadtm . Wieler . — DienStan . ttachm 4?
Nilbl' lst' iw' "- s Zoranen n . Aurxtsr : nddS. 8 : Bib ' l-
k»>svr f Männer u Ailrurl. — Minw -̂ d . nackmi^ 4:
Marwst " rrde s. Mälxs^ ii : 7 : S "nntna »schli,l -
vorl' ^ itima : cchdS 8 : ^ Blk»'l- urrd Gedetsst'nrde.
— SamrA^ . ak»ds 8 : GeHetSvereinlffim« k- MSn»
ner und Iünsslinae .

Kntkioische N'ndOmneind«
Mt . St ?v '>-" , !'. ' irrfie c-IMOrid T »bet .) ^ r9v-

m^sse : : 6 : B ^ai ^n d^Z -Is»lt <>nd . Gebets und ?>c»ch-
irmt : 7: b?. Mess » "7id Monatsk »rmn für die MäN'
rrersodalttM : 8 : Slnmn . m . Nre» : ' -10 :
t>>»d m üker̂ "nw !nft<> Sichtervro' oss u . l»vit
^mt : Kiird^ ,' ottesd . m Ni^d : l ^-? : An»
^ et "r,g« st?!e skir M ^nn -'r : '4Z - p ^rv . CSriftl -Dru»'»m'^ fts -rnd : g : i, . ^ tstundc. — T ^N^r -
» oll-'kte sür die Mission. — Mnn »>?n u DicrrStirn:
mora K: seteri V« t : ^ if >e«uira? itanden » wnr,m

1?^ 1 : wr S ^ vest '>rri . 1 —2 : iV ?> Münner :
«—4: siir d ^ ungsr : 4—5 : s«»r dl? ÄlniMnder :
^ ienSt ' g <ch.d?^ 7 : selerl. N<̂ stnrrd >' für all ? mi»
>ri^ ^»sksnn. — « ich ie^"°r dl ^D ' ss.-
Uuii^ il""^ der n ->v>oibt "n ?isch« : 8 : Kind<-ra
'> Anstel d . Mch,' : lill ) : Apxr- '^mt u . Ai >̂ -
t->i? d ^ ^ s^ e . — » N'itn -' irhds <! Anfang der dl."" iss?s»n f d m <Nred . — Sinnstaa . milt L :
Bi ' ^>« l»r s^mtli ^ Mndor

A« '^>7 : U . Messe : 8 : Amt
— Montaa . Dienstag , nachin Z—Z: An-

A- . « . rn »>--—->-«»! '-><,>> ? > 7» dl M -? » :
MM « , m j^ »n»ita >»tt««'> m K»r

m . ' I/.Z ' sii'B' sl > ^ 1̂ 7^ h
' . v.«>-

n^>̂ n ' l< ^ nb^ " " g ? si ' " ' > >'n —
n « ^rsi v̂^^ ide n dl ^58 :

«z . Sch5'»"i'""t'te5^ - 'n >«»r a ^-
^ i -' idt —? ms^»> — n^chm. ^ 6 : Verl ^mml

Liebkrauenkirche. 6 : Ẑ rübm mit Monatskomin
d Eritkommunir : S : deutsche Slnan , I» . Vred .:
!41V : « e» enweUie , Lichtervroless u . ?Unt : 11 : Äin-

deraottrSd . mit Pred : ?i2 : Cbriftenl f . d Nüngl .:
HS : (? orp , Edrifti -Bruversch. : liernarv Erteil d.
Blcrfl-nsfegens . — Tellerkollelie wr die dl . Mission.
— DienS .ua . 7: Ser ^ Aesu Slutt : nawui . 2—K: 'RuS-
seliung des Allerbei ! — Aschermittwoch , t! u 7:
vi . Siesse : 8: ScAilergoneso . : .̂ 10 : vl Stesse :
n«ch ledcr dl . Meüe AuZteil. der aeweiltten Asche-
— ?lrriiaa . abds . » : Bculnn der Kindermission .
^ Ludwig Widelm.Krankrndrim .
PrevtV .

St Boirifatiuskircki« S : Kriibm . :
S : dt Messe im»

dl . Melle:
8 : deni ' we Arnum, u . Vred . : HIV : L>auvlgolteÄ>.,
Watdswcibe . Prozess . Hochamt « . Pres : KI2 : » in-
d^rgonesd . u . Vred . ; ^ 2: Christenl ttir d . ALngl .;
HZ: Corporis Cbr !sll^Bru > ^rsch — Kollellc iür
die Missionen. — Dirnsraa 7 : Herz ^ esU ' Sübnc »
crmt Mit Litanei u Sraen : von 2—t! : AnbetuugSI
itirnden vor auSunetii . ÄUIerbeil — Rtchermittwo» .
!47 mu» 7 : dl . Mvikm: 8 : Kinder«otteSdtenkt: Aus¬
ten . d mweidt . Asch.> nach ied . Sottcsd . — Treltna :" e«inn der vl . Mission: abds . 6 : Predigt siir die

Inder. — SanrSM- : von 2 Udr an Beicht sür a««
lrrder . die zur dl Kommunion creaanaen sind .

k : ffrlidm . : 8 : « .
> ^ H10: Hmivtsionesd . m Pred u.
vochmnt: ?» 1Z : Kin?ergottesd m . Pred . : mittags
von 2—t : Anbetungsstunden vor d . Allerdoillalten :
^-Z : Corporis Ebristi -Brudersch. — Aschermittwoch.
V.7. 7: dl Messen : 8 : levit Amt mit Austeilung
der Asche , zugleich SchlrieraotreSd.: abds . K: O« -
bergöcrndacht — Freitag . addS . 6 : Beginn der hl.
Mission mit Predigt sür die Kinder W I

Gl Veter - und VauS !
M.-sse m.

nachm . H2 : Christen ! für d Mädclien: 2 : Cor¬
poris Cvristi-Brudersch. m Segen : 2—4 : scierliche
Beistirnd>7N vor d Allerbeil . — Kollekte zugunsten
d<̂ HI MiMon — D' -nstag . 7 : Heri -Tkeln -Sübne -
amt mit Segen : na<l>mitt . 5—7: Betstunden . —
Aschermittwoch .7 : Aschenweibe u. .'lusteil der-
ielb?n : 8 : Scdüler«otteZV . und AuSteil der geweih¬
ten Ascde. — 5krei»aa , nachm . S : Misstonsvredi «
für die Kinder .

St Nikolauskir^ , <!M>vlmrr > ß—7: Beichtaöl.:
7 : ??rühm . m . Genera .'kommun. die Runasranen .
kongr. : 9 : Hauvlaottesd . mit Kenen - und Wachs-
Weibe Predigr u . Amt : H2 : Christen ! s Nüngi .
u . Mädchen: 2: Corporis Christi Brudersch, : der-
ngch Erteil , des Bwsius -segens: 3 : Beri'amml . der
?!i-ngfrauenkongr mit Pred . und Sogen . — Alliier-
mittwich . 7 : Austeil . d . M Kommunion : 8 : deut-
sche Singrn m Schüler« ottesd . und Austeil , der
geweihten Aschc .

St . ^ »sriStirche iMriinwinleli , H7—H8 : Beichl'
ikeleg<-nb : H?: ??riihm . mit Monittskonnnun . siir
die SchirlNirder: V>l <l : Hau»>iaortesd mit Oochanir
nnd Pred . : ? ! 1I : Christen!! , sür die Iii NM : ll —12 :
Borromiiusbibliotb ' I : 2 : Cordosis Christi -Bruder -
schgstÄrndacht mit Segen : !»: Rosenkranz — Dienis-
>aa . Z—6: Anberunasstirnden vor dem Allerlieil.
v ' ^>ormiitwo >»> 7 : Ausieil . der dl . Kommiui : 8:
Weide u . Austeil der Asche. Amt n . zugleich S ^>ü -
lergottesd — ^ n-ltaa . crbds . 7 : ??«stenand . in Sog

Ali-kathol. Zladtgemeinde (Ausersteh«ngSk>rche>
10 : Detirsliies Hochamt mit Verlesunn des »ischöil
Kasten Sirieiibrieses . Stadtpsarrer ttannnsli

NrirdenslirSie der Mett , -Gemeinde . Karlstr w>>
Vm HIV : Predigt . Pred . Rücker : 1 ! i 5tindergo>-
tesdienst : nachm . 4 : Jungsrauenbund : abds
Sonnwggbendieicr — Dienstag , avdss . 8: Künai
u . Männerverein . — Mittwoch abends L : Bibei
ind Oevctstundc.

,-lionölir -»"' der Ed liiemeinschalt. Bsicttbeii 'ier
Allee 4. Pm H10: Prediot . Pred Klenert : -iii :
itinderaotiesd : «ach«». ' -.4 : Predigt . Pred . »ne»
nert : ! Z : Iungsrauenver — Donnersiag . abendt

Bibeliittnde .
Ncuo»»»'»o»i»che Memeinde Gartenitr . IK-i

tesdiensie: Sonntag , vorm LH . nachm . 4 Uhr
„ ittwoch. avends S Ubr.



Helte t> basische presse . Mbendbsttkt . S <nn?taq. den ß. F«?n«» rSZt . YZ? . l »l?.

kZltNZMÄkM
verbunden mit

Mvüm M « o. ZcdsWiellWWl ! sl !er ikl
VerksuksAesckäk ?«, 8cj,Zs88du6sn.
ltsrusselie , Zckikksckauksln u . s.

2» klreickem Lesuck Iscten erxedenzt sin
vie l^ nternelimer . I8M

vc «, §. diz 8 > s . II. di! IZ. kcbM ?

WWW
»

VIisr 8t » iltltlrol »« .
Oer V«r« n bezksicktixt n»d«n der pllexs

des ii . ^Z im l êuks lies I»kres
suek xrüLers Okorv?e,liS m>t Vrckesterrur
^uktilkrunx ^ubrnzsii. vm ö >» vorx -̂ eiienei
Verke »utl0>>ren ru kennen, d-6-, f.' der
Lkor betrAcktl eke Verst ^rtcunx. und 2V» r
durck luvlir » rv t> » ilrv , e .nixe
KI » » üv «>i >e , tletS »o^is
zu«? Altstimmen und Soprane. ^eldiine»n
»n den l>robe »dendsn, ^lonlsz und kisiiaz
» bsnds 3 vkr im Sini -s -ll der k' cktcsckuls
lLokenstr. 14 >, oder keim Lkorm,i,ter >
Uus>!c>«!,rsr 1i» n» U »im, V?e»tsndstr»Le 7,
erdeten, llsdsi vv rd bemerkt. d» lZden Lbo»
proben e ns Lnorastangsseliuls !ur Ire -
vivizen 1'ei !n »kme und vol <n »nd - Icos 'en-
losem vnterrickt »nzexllsdert vurds.

i »« MNNN « »N « »N » « » « NM,NI,L

NoÄinmeu LintrsM
Xsrlsi'uka .

MlülUiI . 8. I?l!lis. A
sbeiillz Hdr

im xroöen 8si»Ie zur

A.ue»rtenslr»lZ«

Mren - 8lt?llng
mit

Kostüm - LsII »

leieiMrWmz ij . kfiüMllzi'Ms !.
Mrrisck » lkoplbecieckunx obl xstorisck und

sin Lmx» n ? erkSltlick .
.Vli«?IiedsIi»rtS» »in Lmx-mx vorüuzeixen-

freund « und VSnver vrillkommen.
19l0 I> « M

k8 ? irk8Vkrein ügrlsrvdk

ll. Vkvt8l:li-ljk8tmk! edkr In Kaükn.
Im Ki» nl « » II »' tta »« »m s(>iissw!»^
Üontag, 7. fsbruar . Anfsng 7 U!ir sdsmli

Laravva !!sti8vd . ^ dvvü
eckte l ŝmdl,r»u .V?»l2sr -Zckr»mms !mus !k .
l)r . b'kiküliu -! in d . vnk »llst»'.>on. VÄ .rsuxor .
Xartensckläxerin eto. — I?rsctien «n >a
Kostüm erv -insckt. jed nickt Led nzunx.
kreunde u Vönnerkerzi. iikommen!

cx^ix>^ « c^ c< > 2c-? c^x^ xxi ^xxiixxix :

llsr ^ üssszeWsi '
.vzssiii üz^ sviis

erlsubt x >ck 5>»>>inds und Liönner
erxed «nst in d »s l ôic » ' kzvari» »m
^ astnso »ii llisnstag

»dends 7 lltir einrul» d»n.
Linlrltl ki-Ä . ö- " Vei- Vvi-»t»nll.

Restaurant > Kattes u . l<0n6itorei

^ umNonin
^ er

empLektt vSkrenck der ? s»cdloL»t»«e zeine

: sekensverten I-olcalitaten :

W84« c» r» - ,t « a »

frlZk5ckvp ? en ° u . ^ benä - l( on ?ert

von vormttt»ss ll — v,2 vdr unO »dvn6» von s— ll Vkr .
Llotrltt lrel. 5<eln Xulzctilss .

s

„ CcikL Kil6snbrcm6
"

keleion ZZZ. ??7. V?el « oncl. 8.

Morgen von ll — 1 lllir

krükzckoppsn - tionzsrt .
Löglick nachmittags und abenäz Künstler - tionrert.

k»KdsII - Verein
krid»MeI e . V.

Oer Sknnivnnk«»! «!
Ludst nickt k̂ ontsg »ds -icl

sondern LV38
I S r» » t s K

sdsnd 5 tlkr ststt.

Englif h «nb
Französisch .

Am DienStai », d«»
I» . » eb« ., beainneii neue
Abenvkurie ^ «lnsänaer
»nd ftortgrschrittrnr.

Privat- AI78
HimdelSletr - ilftal « »rid

T» ec«crbandelökch« lc

öi !d . RwbsnüOz '
w » rt« gestern nalbmitt .
zwisid . » u. 4Udr im wirket

verloren .
Dieselbe ist abzusehen» arlstraße «. ll . genen
ante »sielokniina , K45ii .',

Ber . anfen
ll

Abzugeben lieg, ante Ve-
lodniing A-alanenttr . S-t

Vor An.rauf wird gewarnt . Bi!»

Vora « km « t > » Usu « » m

sssstnsckts- s^ ontsg u. visnstsg
j»>vsll» von 7 Utlr sdon «jz sd

Luliter ^ bsncl

mit lan ?
unter klldivirkung « rster i< rZfto

6e» Lediscksn l.»ni!s »tkestsr».

Loupor im Eintritt Inbegriffen .
Kur vvkimzdeslsltr» l^sck«.

LstL llnä Weinstube
Sokillsnvolt ! l
I »!«pkoii 3ZSK Loki»«r,tra0 « 24 .

stoine W »in« , okkn n. in ?I»zcken,
K«!Is «, Lvkakollii«. Kuoken «W. F

unil «» » rm « 8 >>» I » ,ii Atu jed . 1>zesZ!»it u Neelle IZed enunz
St«« «»? «ml vte »»t»lr

SurAtsn
vezttior : Q « c» i^Ht I^srise « ! .

-z>

<

<
-z

„ Wiener Hot "

Vunte, - ffamilien Hbend
mlt llossaes » v . ^ U8lkvorlrs««o «m

2tun kesueds lsdat «In MSM
lisrl

av^vwvvv vv vvvvvVvvvv vvvvVva
Vinfnche

Küchenemrichtungen
^lllialt vertaascn .

ul VVSlLZSI « HV« sS .
WttftelmftraS« S2.

«l«n «. » «vru»r lvSI.

Usx unä ^ vritz .
2 — 4 Ukr. 4. —

I.SNilositivsr « »'
üi'liliö'

ii! 1» lies Ilüle
g ' .10 Unr. !!0. -

^ÄZ7/?6<A 7?7o/?^ tt. V/'l?//̂ SKs
sS 6 sSe/?t/!
/M LwL^e/ ? F/e ^/s ^s /

6 >vM 9vmo/Wd ) e

Ko/ ?^ e/7e .

« F/e/c/ ?e ^ ^e// .

Ä/m/M/ ?A56o/ ?ee/7

5e/e ^ e/ ?9e/ >

.Vo<t <?^anzr,7iie7'.stter^ottisaer) . l'07'/7-cl0»^Ü^»ttS7't».

77sc/ ?-Ses ^e//ll/ ?Fe^ ib .'! 5o/7/ ?tqx

l̂ SVS» !

16 .
' IS«!

L ! Z»Al « cZ »I >» jS
2lir Lodvsckisodo « Lrov s .

üum prüksckoppen
S«» nt « ie. vvv I»—I Vkr
ZLv» i»doNtuvI»«n . > >

Vor»vlkil «k« a.Istikri»u-l>wUeIl).
LI««!» « IZ«- KIa «dtND >S.

MSN2 l r»u ksdvtt « Wo Ii. VVitns.

Kvn ^ on ^ ksus
Lsstzpio! ilor Ikssterxrupps vortrieb . Llk!!k- l. i>tkniiiisr

>l , !«>,,,jII ,ü Iloeki ^ ttt^ i i », l^ I « i «l?rka »eliteL ttutleN tt «ivt»o>,vt,Vt»»»ei»7- 1U^ . Udr . NKH.—

krlszt -lsiiülslir Ii!8Utl >t
« . Voilrsii ,
SS Si!

u i» « «
suek in moilernen 7Sr>r«n, jsnuv .

VoU. ^llineldun«oo erdeten. 18718

5toN Karten . Voss«

Marke Pkunrl
Oskar I^Ipttsr , Elektriker

Verlobte
ZSliNngen . Ikmknlkie.

Sott dem äNm!tekti ?sn k»t e, «e '»»en, e« tem »beniZ'/,? vkr m?ins lieb« ssrsu, unsere der^ens«ut« Uutter,Lckviszsnmittsr und Lrvssmuttsr

k^rsu Helene krancinei '
Von sekvsrsm, mit lrroüer cieduld srtrsnenen I ŝid« , ver-
»eken mit dsn KI. Ltsrbesskramentsa, zu erlöse».

Karlsruh «, den S. kodrusr IS2I .
Ii» tletsr ? r » u,n

Iiv<ZoII gruntsner. 0di>rpo,^seIiaNovr .Lmlllo drkmltl , ?eb , lZrimdner ,vr . Nndott lZrandver, » lni .- in»NNo lirandnsr . ttsnN«I,Isdrer .sVllkolm »vlualtt, KsusiUekier ,^otillnvit grsudnor , ek>b liöppel.
WWW«!Lmm» tZraad , als ör»ut, uvl2 Lnk«I.

Von Xl?m !!spend« ll volle ni
Leeroiwordenen vkseken . — Di«

n»ckmitt»e l k̂r , t«tt.
i»n im Linne der V«?»
lixunl Lndet »m Kontosonl»?

M0

etms D vermittelt hat
»tms zu mietr» süliitj
ttl?as j« Kausen W
etivus zu verkMMhlil !
kiue Stelle sucht
meTltlie lumAw !
tnierirt am erfolgreich¬

sten m »er

VMsHen Presse j
Ges«i>iiktSstelle

Ecke Hirtel u . »«« « - !
ttra!!?.

Kür la iiidr. M« d» en
mir» ante Pfl - ae
bei bei?, Kamille W

Angeb nnt . Lir.
an me

8!M dLLlZgljki 'kr zweige .
«Zeswrn »dend '/«S vkr «nkckliek » nkt

n»ck „eklerem l.sidsn, v«r,eken mit den
keil. Sterk «»«lirsmenten. im ziter von74 ^akren , mein unverxevlicker U»„ n ,unser treubesoreter V-iler , lZroSvster
Sekvis«ervater, Lruder, Lck v »»sr u. «Zvkel

t°tsrr

Noll Ng « 8 ! kl »
LLrtosreids»lt2vr

Veter,o von l870/71.
ßlorlzruks dso d. ?«dru»r 1S2I .X»rl»tr»0« INS. NM «

?ür die Ilinterdlieber »« :
widert ttl » ai»« n«t« In , Lol rilt-̂ eller
l5 »>e « >» O«nti,t

1,1 » e»d. «eiieptel
und L LnlcsSnnd « .

VI» Kesrdixunx Sndet »» Uont»x. d»n7. Februar I S2l , Nftckmitt»?, i vkr . »t»It.

. ^ ad. Presse"

ü) ! aStettkoftüm
<Lige«ne?baion > i

s»r Mvntag u . Dienstag
,» leihen ««Wik» . An¬
gebote u . Nr . P»>35S an !
Sie . Bad . Presse erb.

« va«. ? «nie » in
I. Pre>»- Kolttim verleibt
Z .Ä,mA ' N " » ! k>aus w -stst- d«.

Zu verkaufen .
Hans im Zentrum U -N5"" ""'
Haus im Zentrum . für jede » « elchäft

geeignet .

iWENWWl !

Kapital 'für ge
IchLit-licke

Zwecke gewülirt 174S'
3s6.Inl!u »tr ««-<ZeZe!IivI>si>

Amalie»«? ,K -- ^ 't . »
Kaufmann

-ucht sich m .
gn rentablem Geschälte
M « W beteiligen.

Angebote unt . Y5VWS an
die »?«ad . Presse

W > aber gesuch !.
Sür rentables Keschkst

der Eiscnbrauche ^vtrd
tStlger oder stiller Teii »
,ad,r gesucht rn»t <ttn-
w,<e von ?!<>—5t> MtUe.

Osierten u - t. Nr . ^USS
>K die . ««ad . Presse"

Haus kar .slrake .
Haus Südweslstadt . ^ -.. .A '

nu ..^
Haus Siidwestskad ! ^ 'dnun7. n̂
Haus Südwesisiadi . ^ Ä .

'
3>
'-V.7 °Wn -

Einrichtung) .
Wirtschast mit Metzgerei ^ ? .7r'ü °

e
°
.
"

Wirtsckaften . hier und auswärts .
bald beziehbar.
Srnstltche Neslektantr» rrdalte« »«der« S «»5

kunst durch A»7?

G . Emmerich,
" ""

?,» .
'" "

Tel . 358V Viktoriastr . 1»

?5i>r 'vl ' den . reck-tlchaff
'^eschiistem, ' nn,t. Darm -

« ''t an«« >iiq . wird in
Kotge etnrri>amil enan-
»rlcg?nbcit. zur X^ r-
gröperung des ÄeschästS
ein Darlehen von
Mk . w . <U »0 . -
bei genilgend . Sicherheit
n. Selbk 'acber „ rincht .
Vermittler ausge ' chlvss ,
t« e ?l . 'Angebote u Bu»74
5i« d »e „ ^ ad Proste ",

(Zlüokl ' cks VsrmZKItst

<1oksnn f?upp ^ ils kupp
Sckukmsckosmsizisr gsd. kultns,

1 ^ l.S^Ut-sU. 5. ssedfusr 1921.
0

»» > « -,i. ^ werc>. aetchmactvoU anae*
Lerlobmgskarleii iiL

Zu verkaufen :
Zn Alüylburg . «»

Mt . »>V"U----
Verlängerte Kriegsslr ., m

"r
imat S Zimmer. Mt 7>>>» »>.—'

Einfami ienhaus
Haus

Uausmann
j? I . >m Ausland » . Jn-
lano titt . gewesen u . mit
allen tau 'männ. « rbtit
oerir.. wünscht m . Her^>i
,n . ütavital >n Vcrvindg
,u treten »w. Gründung
eines Ervori - u . k'o »-.-
m <sion ? ge >chä ' te » . «tsvai
Äeteiiia. m Mmvgi
Migcuote » nt . ?! r . >̂ vi!v<
n die . » «>>d. Presse ' .
Suche aus mein n ?uer-

baut.Wohiwau « v .Zelvst
ge er t . Hypoibek von
2 ! WO S>. art

Schädling ! » l>»U il'iark
Offerten » . Nr.

nn oie Bad Presse erbet.
23M - 35M AK.

auf rentabl . >i!>obnhauö
>n Karli>ru « alS .̂ Hopo-
tliek geiucht. Angcoot«
unter Nr . au dl«
»« ad, «che Preffe ".

mit Zmal S und lmal « Zimmer , « ad«»'
»immer , uiichst der Vau v » polt .

P ! t . N » tM ."
Etagenhaus ^ ' »- «

haUS «- «^^ WeNstad»
mit ? »vvelivobnunae » t » Mlll>lt>» r«
gut rentabel . Mk. t -.tiu>".-̂

> t 0eko » - m >e«
ebäuden. vMvr«

Haus
Ländliche W ;rtjckast

gen K « ld bei Nadollzell .

Eornsand , MM .-» »
ttarl r« l,e, Naiserstr . S6.

Schlafzimmer
modern mit evieaels^ rani. Marmvr » .
. ukiab. nubb. vollrrt , sowie e >ne

Püischgarn '. tur
1 Diwan. 2 Vanienil « „ t»

wea, «abkald « r »u icdem annehmbaren v »
abzugeben, auch Sountags.
>v«»!» u Aartstrab« i . IV» t" .
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-» ŝ Z L

^. tS ^
^ L -N L

- --
'
^»» «s !Z

»-> » » »

^ --^ Z
vL5

Q» «
'ZA
^ c:

SZ .L
e «
-- s .
8 <Ös

» >s

o s ^ L ^
-- . D .- -
F »« ^ » »

Z-ZL

ZZZZL
LZ »-» 5-> -Q

ß «

- ZZ ^ ^
L .? L . «

- Z

>2 Z ^ Z
8 ^ ? L

^ I -z
LzK 3 ^ -̂

s - ^ HM s « HKZ
Z ZA -- Z ^

" ^ ^ « >2 .

ö ? L
-U.

^ L

K - »
. .

Z- Z- « -iS ^ « Z
^ LL

"

t2 ^
ZV -

Li . «

ZU ^
o «

r- L- -2
'S>-^ s .—

>-- e>
« L

'S Z- «

s L .
-
Z "

« s " «
^ « « «

^ »-» ^

„ Z -- ^ s - ?

sZ « M

Z
si

« '

.1? s
L -? Z "

r-
^ >s Lz

^ ^
.L « L «
»s A >-» s

- s :
«

». '
S ?- 'Z7c>s LS ' ^.

'Lus . r: ^>
,K « -S - S >? S ^ s ^" L ,? . >-> 'S ? -Z '

lS - ^ ZZz
- F

» .

«

?7 ^ ^ Ä >0 „ ^

- ! ^ -- L A .°i .1- Z >Z ». L S
« czz ez ^ ^7 c- L-
k? rü ^ ^ x: 'A . ^ ^
A - 'A L! ^ x! ^ ^ 'Z
^ <u — »«-

« s !

5 » ? ^ !?

^ ^ "Z ^ ^ s
»rr- ^ -E Z « « >
^iZ .'S S2 > ° 5?

H
-

^
°

SF . . «s ^
^

» ? a- ^ x '? «
!« >- » >-- .'L? « »» Z z»

^ 'Sxz 2 LS5 ^
H -- « 'Z ^ «» 3
C sZ ^ NW

Q» ^ ^Z xz»-« «> ^ .II
-- ^ Z SL .

- - ^ e «

«>

^ »-» x̂>^ z 5? Q>^ .2 . ^ ^
»̂ ^ r-

L ^ Z 7 Z -- ^
« .L '-Z l " ^
t^ S

L? '?» I »m ^
kü »2 ^ >c? 2̂ ^

>L ? Ä 'S^ » A> «- >N ^
x, .S i

? » s «
r-

Z ^ L
Q> »
— « X»

Z K -Z ^ 'S
^ ^ ^ Si2 - Z

^

SWZKKs
'
ßL - LZL !

-^ .s<u ^ l« . ^« s» x». LZ k̂ . ?-
^ <zz xs

" « 'S « .Si —- s ^ - - "
— . s>
x̂ ^ ^
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Letten prekvert !

MotoNdvtton
mit I » p » tentrü »tsn von Äik - 2LV »o.

XlnlZo ^ KottoN l -t St - kirokr
»dkl»ppd»r . . von /KK. 2S0 an.

LvdZMvokSD
ISN)
I«o )

' SNN om
! lv0 vm

tlic. » 0
^ » 8

k^«sc> « i' r » , Da », », « », ,
to «rüöter ^ uzvskl .

k' VIIeo Im Beisein kies Xäukvrz.
/^ ni . SKvnx

«äk« Post.

Wvttenkou » UI
^ uokckak ! « ^

AU« Arten

Wim , EchrMtt . Belm .
^ idWre » Ii. soiis ! . KmiHiiltsrMel
, kaufen Sie in
k « llslitäksNan » . best. Auswahlm reelleil Pttilr »
^ in « SSM
^ OlgeM strBürsltil MKaHslt

Bruns Elsenstädt ,
" 7.

'^ » r . e«s-

^ uzstr. M , Ecke MarkgrafenNr. Eig . Bürftenmach.

RZHmsschM. «
"^ ^ .

abzugeben . BrahmS-
frrc>ke 8 . !i St » t - >» 6Ä8N

stark« , wen »» geb
l C»ta » a«. Wc
genr. Hoie . 1 Tvc

braucht ,
ekte und

5y,e . 1 Tvorthoie.
neu . 1 Ueberzieber. alles
kür mittl. Figur . t Kon
firmand.-Anzua «Kamm
aarn ) , bill . zu verk . »»« «
Ublandltr. Z. lV . link » .

1 Bifell« Tevoichkebr -
malchtne . fast neu, zu ver-

Weinbrennerftr . «. !. U««»

boh. tzeldickmiede , Robr-
zauae . Rohrabschu .,1 Sal
Dahlen gebr. zu verkaulB4t»1 Sommerstr . M.

mit
Vlatten

billig zu verkauf. B619Z
GervinuSstr . L. II . St .

Musikwerk
elektr. . ein Kunstwerkerft. Range? , m . Patent -
keacldadn >- gut. Restau¬
rant vreiSwert zu ver¬
kaufen . Ang . u . Nr Zlla
an Sie „ Bad. Dresse".
»/ , kvigs
Zu erkragenBelertbeim-Ka?olinrnftr . 4 . il . « SZ44

Au verk . : aebr. RZlh-
maschin« u . kchw . Tiill -
tlcio . f. MaSke geeignet.EchMenftrD ». l V .r .

Gasherd
zu verkaufen. 1S14

ÄUk-»t ,
Bachstratze !>g. Z. Stocka
CZzrst <«r -H ?rd . «7/1 »?

Z Löch^ Emailichiff . Mek-
singst., für 4 » >^ ,n ver¬
kaufen . Mayer , Goetde -
?tra l,e 18. BKS2S

Ein schöner, kleiner,
«ebliimter E« »ild «,d
VS» Berttto kS0
S rote TeSdetten . vierKMen tlW zu verks.Kiidler , Brirnnenstr . S

Hochträchiize Kalbill
zu verkaufen BSZ7S
4>ock !«e «ien . Kafserstr. 44 .

vor ^ uczlicks Quslstsksn
/ i/ - böm >> un6 oiins bo !ct

ö» cci<cn ». cs fn/uvxk -u ?ii '
keMen drcnciiekunckizeVsetrewr gssuM

w? . . Gewinn ad-
besonderer

,. !?^iindebaldervor -
ver, «„ -

da» Gcirdaft '.
d?et,5 ? ' " Eriiten »
Or »! ' ' V von ted.
W °u» betrieben
?° d^ ." - ^ urUebcr .

de« eoliran-
I ^ LarenlaaerSsind^ er,ordert ,
k/nk'̂ acn von n » r
k»?,

'U>a„ c " . schnellcn chlmlenenReslek .
unt. L. 'r . i-go

tt- i» 6la -Haai,n »

I gebrauchtesaber sehr
gut erb ' lteneS
Z Sitzer Toxpö
lein» und »weisvSnnig !
mit abgerundeter Vor-
derivano, «» wie je

kleckMff
j«

Angeb . unter Nr . !7iiL
an die „ Bad. Prelle .

Häuser
Ub ? »' '» ?tt«.

' teil» de-
>^ ^ w

^ Herrenstr
^

»^

^ Haus .
u. Wobnung?

tin .^^ nbeit . Angebote
. Wi . Zir . au die? ^ i>t» Ichs Presse ".

zu verknus »» !
Kröß . Kastyol

, n " ^ chlachibau» . iow.
« n !> lustig . Inventar .
k̂ .. ar . «Äartenwirt -
l«a?» ' B «bn ae-
vA " - iIt an lücht.M - vger
»a^ i .,5 « rö !>. Ai >-i. ?" Uig, krankueitsvalb.
<Lök »

^ verkaufen. Dauna . , vorhanden .>-« iofvrt bezieboar .
«» tiekstr. s4. uj. Kgggz

LandgntZ
z« verkaufe «.

In t«VSne » Ge »««d
in « «den ist ein L««d-
giit mit ca . »«! - 4« Mo »»

en gut . GelSnde . K« n-
« n«ittdle » lebd . n . tot.

Jnoentar ^ zu verkaufen.» n, «ht. M . Siio m»«.- d
Kornsand ZM '
Karlsruhe . S« iserftr. j <!

1 bell eichen
Schlafzimmer

fast neu. uinstSndebalber
zu verkaufen. Zimmer
kann evtl. mit Über¬
nommen roerden . B4595

NSd. Mvltkeftr. 8». vt.

Herrenzimmer
»« verlause «, eich^erftkl . Fabrikat , wie
neu. Aazuieli . Rhein»
Itrahe >S lU .. v . ' -1— t
u . « vös . v . "»V ll . ab.Sonnt . tl - S U . BM

Etzzimmer
Nin bereits neues

vbiliminer ist umstände -
baiberbilltg zu verkaufe»
Angebote unter ^ i;zi4
a » die »Vat>. v ? ^ne " .
Küchen - Wsovel .
best , tn : Kiichenfchr , Kre-
oenz, Tiich u . Ä Holter »u
-' « rkaufeii . U « » aa > ,^ ^ rt ?tr » fte 4 . Bv4l>8

HanvAagen
S- rLdrig, von 4—l0 ^itr .
Tr igkrast . zu verkaufen.

N. Kantt » « od» ^WaMo rnitr . 14. IS02
Harrhölz., der. nenes

StUrig . »us . S.87 m dr.
l,8» ni doch, zu verks . .NN518 Sarlltr . I '̂ n . Ii.

Einritts » !
. «« KV. votiert ?

Z v . u«e
'
«en . 2 NS ?te.

!!^ Nachttische mit «Ott
A!I« ? m » r . 1 Waschkom¬
mode mit Marmor , l
Toilet eu - Evieoel-- I
> viraetlchrank. t Hqnd -
t »chlta » der t . den dilllg.Preis von :t^k!» Mart
«« vertäute » . UU6

BZ . Kah u
« aldstr. 2L.

Köchku ßinrilhtullg
m .Emaiiberd. neu. ^ ^ '.'SN
, u verks . Schmidt . Ltarl -
Küedrichslc . üj . i . »i »öt »
Aiir ., rol . ÄIewrschr !!..
t vol . « ett u . leere Bett¬
stelle. Nachttisch. Stühle
nnd sonst verschiedenes
zu verlaufen - Uwitil

« arl ' tr - «!i» S. Stock.
Graker, etwener .. .
Kürll - Lzhs ^ djilck

m , Regal billig zn verki . :
Scküizenslrsk e 10. 17 .

Eis. Kinderdeitftelle.
selzr gut erhalten , weih ,
mU noch neuer Matrade
und Politer für LSv ^! zu
verkaufen. , BS24K
Rintheim. Hanvtstr. IM.
Aikrnt KinderdttAllt
zu verkauf- Met».Mark>' '" . 4l . S» f,ligrcfenstr V-A»

Brautleute !
ZiehhülZMiltratz .

bester Drell . lehr preiß-
werizu verkauf. « « «>; ; -
Lörnerilr . IS. V44SL

Ein klein . Herd
billig abzugeben . .ltroiienltr . 46 . V.

t neues Aadrrad
odne Gummi zu verkauk .
Näheres tn der , ^ ad.
Presse ' unter Nr . VMS«.
Uien ^ iiiMl -I'iWS »
zu verkaufen. BSZZg

Gerwiäitr - 4« lV
Ein eteganter , weihe »
» ,nderlie « isas «»

iBrennabor », weih . Tt »l
denwagen u . Klavt>!vort>
wagen zu verkam. « uS >
lunft unt . Nr . Ä4V0l an
die . >̂ ad . Presse " erb.

LlW ' SMtMgen
und Kinder » «»«» bill .
zu verkaufen. « SS48
Vkisinastr Ä». vart - linkS-

Zwei AnzSge
mtttl - Grökc billig ,u VN.
Watdhornstrake 21 . IV .,
Diern berger .

m Gr . ant erb., »u verk .B«1SN ?uifen» r . SS . IV . l.
Kinige neue , gute

Anzüge
Aozner Mantel

4>«rr <?nbe « d»n
weit unter Preis »u vks
PNS24 Kaiierstr IIS . II

Straßenanzug
wenig getragen, schlanke
i>iaur . zu verkaufen.
Scheffewlab I . S1S4
KIi!SsÜ. 8W!lILr -!Il!ÜZMes
mittl . Figur u . Touren -
Stie « t , 4N. zu v . BiU »

BrahmSstr. L7 , III.
SMiZtS MllcheilkOLA
sV » by> zu verkk BV-?I2
G «n,man ». Svftenft. l ^z .

Maskenkostüm
iPierrette ) Mr schlank«
Figurzu verkauf. >V«2M

Lachnerftr . S, l . I.
?unk

" 'rWtch ' Anzua
uberft bill . zu verk.

Vreckvstr . AI. ».
Seiden . MastentostS,n
Carmen , sehr Ichön . für
töv Mk. zu verkf -, auch zuverteil,. Herrenft. St». Ii .
MaskenkoSÜA ,
ftihrung. »a oerleiber
Reizendes Dirndtkieil
4üer Fi ». , zu verk . « K-!7«Z

^ okenirr. Sl . S. Stock.
J «ng » .«»okiriia »tia «

Kühe Nnd Kalbinnk »
steh . rreiSw . z. Perkauf .Franz Breuer . Durlach,
is- tallg . Wellblechvaracte
b . d . nenen Kak ? rne.

Gute Nutzkuh
u . ein 7 M . altes Änckt-riu » preiswert zu er¬
kaufen . esriinwintel .Ävocnmiüililr, 4. VW»«i

1 Maftschwein
verkauft 19S»

Villa Stöherftr . IS,
MlMsrüKMiN

sowie 4 itarke Läufer , v.
erstem Wurf . ersM >iuch!>
ttere . schwer-' Rasse , zu
Vertauf : Blumem'tr . 1-5,

Deutsche
Doggenhttndin
11 Monate alt , gelb mit
schwarz. MaS' e . Enkelin
an » Cdamp . PrtmaS von
d . Rheinswaiize LW3 und' bumv. T>« rbvlregertn

bvla o . Weisenau LSSI.
sehr wachsam, ktnder- «.
gtilligelsrornin. ist um»
stündehalb . tn guteSünde
preiswert abzugeben .
« . Reis« . « ar ! i»rr,d «.»örneritrai !« 18 SNSN
tSsIkur, « !
Kreuzung Doberinann-
Notlweiler Rltde. eiauer
sich « IS Wacht Beäleit- u .
Spürhund . Iii r 8W ^ zu
verkauf. Liebhaber sen¬
den ihre Adresse unter
Nr . BN8SN an die
dische Presse "

AchMNK !
6 rassenr. WoliSHunde ,
vrim » Stammbaum edle
Raste . 1 echter PsMer u-
Sat ». Zuchtdündin . Z4
W!vn .. vrima ».̂ o »h :ind,
Dobermann . 14 Mon..
p eiSw, tm Älufirag zu
verkauieu. « «l«»
« » » - . MSMb « »a .

«Aeidelstratze «.
I .t RaN« >,ad « c« und
1 . « »tandiiUtiner . iow .
L.4 Enten und 1V95
t .2 Landviins «,oor. d« oi ^eq.en , verkauftzr dem Legen
Viva . « ,ök

Ar« »erSankn
1 Hasc » stall "

t
"

b « «»enheimer . Dur -
lacherftr vtli . U . « «Sil

. . . . »
aekunde Ware, sowie
« iarbelbeer -, ?ot« und
slh«»ar4 « Jo »«n « lS-
deerpNa -rze» sin » ,u
verkaufen. V«ZN>
iNintkei -n. Hu ' renfrr. 7.

Lickrüben
per Str . 10 bat abzu¬
geben . . svso

« so « ^ u »e« io .Durlacher « llee L5>. .

WendtlMoPm . !
? . «.iementdsler . ?vt»its« .

überragt alle ; !
ln fneöensquolität

wieüerm Koben

Kesten 5e ? b5 . ttZtj <ze5 ^ ssc ^i Sieictimittei .'

^ leit . Arbeit . ^ eile uncj ° ° °

^ s» ifiten : I KLi ? .

Lehm
bauvt« oder nebenamt¬
lich wr SchSnkchreiben u.
Stenographie gel acht.

Pri »at>» ande! « lebr.
« nlta >t ««» r <>chterh»„»

»elSschut«

I Hiel gr .̂ e« e»oerN«k>.
- sucht für s ' fork
Zungen Mann
evtl. mtt gachkenirti -fS .
Gest-Offert« unt . Nr . ^ SS
c n die » Bad. Presse erb.

Zur selbst»« » , Führung ,
Ser Uvcher eine» Tana- I

MlMklMW
ihre » ges . aesch . Fabri -

veraidt berlineribre»
kate»
Met llwarensabrik

« MtSSVNZkÄt.« ««»» > « . ?». 2«
N4V4 Oranienitr . »7.

NLkirmittelsabrik
sucht Bertleler

f. KarlSrube u . Umgebg .
g . Fixum . ReN . wird a .
hestemvi ., zuverlSss .. re-
vräs. » im. unt . - 5 Jah¬
ren- Angeb . m . Zengn -
Ab' chri ' ten erb - » . >l.
2SV5 an vt«d» l» Mvste
Tt « t »g,r «. A4ö»

Aung. Mann od .
Kräulein

für Buchhaltungn. Büro
Isfort aesucht. 1»4»
MSbelbaus Siebe. NLr.
Katserstr. IIS. » tngang

Adlerltr.

InrErwelteruna meines
Ztgarreti -G - schS ' t » . ver¬
bunden <n . Versicherung

Sparten , suche ich mr
«ofort geeignete »

Herrn lWMRj
oder « lietnftebende

Dame .
«» dengeschäst kau« evtl.
selbst. üdernLn-. m . ixerd .
Aedingungvn nach uoer -
etnkunst. Gef ' - Anzeb .
unter Nr . tttSa an dt«
Bad. Prefs«' erbeten.

Möllonrichfer
sttr Akkordarbeit«eM -bt,
N^nivi . Kiesr -ii ^ To
Ba»nbau Oppenap -

Griesbach
t» cvv »»a«. « a

Sek. IkorSkitussr
t»drlk «uvlit ?u» e!n?.?k.

Vsrrr^tsr kNÄ - ^ ^?raslrlb » WUW I
^.vzsdo:« v ? ? X-

XokitOnre »!« l. V-

Einige tüchtige , Surch-
au » setbstSndige

die an sauberes Arbeiten
orwSdut und mit . den
Vorschriften des Ver«
bandeS deutscher Elektro¬
techniker vertraut find ,
v- s iofort «ei« «bt .

Angebote mit .»ieugnrS -
abschristen find zu richten
» n !>av S2K«
lltektrliitStöwerkNcker» '

Gesucht durchaus selbst.
Zeuerschmied

für dauernd. Zeugniste
unbedingt erforderlich.

Carl BelA » Sab «.Karlörnke .RiUivurrer-
stratze « !,«, - LVSS

Lehriin
aus a Familie .La.

rebf . u flet"
f« r da» kaufm -

^ o einer diesigen
^ Grobbandlung >»
Lirern «efrrivt.
Aus»ührl ..sclbilee . j

ichrieoeiieAnaebote >
erb , « . Nr . I-Äxt « n ?
dte . >öa» - Preise

Haushätterin
geluchr aufs Land »u alt.
Herrn «Landwirt, alleir»
steh .) Darf auch et» « tnd
von «- 1U Jahren mit-
bringen. Angebot « unt
Nr . BVM, »u dir »Bav.
Presse ' erb.
Aul 1 - Mär» wirb eint

StÄ ^ S ,
b - SauSarvctt überni -mmt
iu eln .,e-ln . T-am - aesuM .
Angebote unr . Ar BÜ262
au di« Badliche Breite .

tortumS tm^ Schtoarzw - ordentlich «. evrlick». auch
wird einet . Berkedr mit ! UniitMierln z 1ö . Kebr.
den Günen gewandte ! ges-, für A-urmriaten' Re-' ' >tta»ram . Angeb" ^ ' anBuchhalterin
WerterBild u. i
unier Är . a
. « adische Presie' .

s!e.

« WM - KAM
Kriedenftr. II . vart .

Hamburger
Mneralöl -JmporlZlrma

sucht durch-«» d,an <v»e« «id «««

Vertreter
ferei zen erbeten unter » . S. »AS» au » « « « II
IN «, « -«.

/ ^ üeinvei
'
tsieb

«ive» konlcrzrr« l»!c>« v ^ rtücei» V . K. Ü. II . eum
DK . ? , «mzsn».) bwt- t «trebsamen, tücdtizMg «« r

doli« LjMmmen .
vsr«sdsa » t 6«r L«LÄr Lrnst«

ttsklsktK̂ toa mit sivsra ösrdrvit»! voa S-—IvlXX)
»lsrk reioiiSQ ÄZerterr rmtsr k '. /k . ISSA7 »a

^ I r « r»k »
ikur-t » . I» . «in- ^

vopeo
vafkend. Ve<?u« m im Ha '
Vrysvett Rr .

^
NS

iyirm « unter Nr . I4»LA bandei »vertchtl . ew>i«trag.>

oo . r, , »cht ja » Sit ». » . Siordbaven ie
"" " Reisedeamten

« üi ,
' " « «

sowie «ra allen PlS
al « Vertreter des»

.^dte Herren
^ l»»e« anzu-

stelleii' "Ärwiilirt wer3en (kstes Gedall.
Speien und Provision. DirektionSverrrag.
NtStlachleute ^
einaearb
« udeif

tiichttge, erst « und, » eit«

Arbeiierimw
zum sofortigen Eintritt
Hmme! » Kneter .

in frauenlos. Vau»«
halt v . V ein»elnen
Herren tBritoer » ».bald. Eintritt nach
Karlsruhe «es« «dt .Dtrselb« muh scho »
in befs . Hause tätig
gtwefen u. in Stiche
u. HauSbalt perfekt
N » i« KW
I .Bidtnguna . Anae »
nebme , selbstKudiae
gut bezahlte nnd
dauernde Stellnna .
Au »s»brl . Augebot «oWu>. GebaltSana. er¬
beten u. Nr . IM au

. B«d. Presie^die

Äuvertiiisige . aev
gut empfohlene

MeMger !»
, u S Kindern Im 4. «n» »
LebeuSiabr auf lv. Sebr .
q«f« «kt? Angebot « unr.Ar. « KZV c "
di lche Pre s?«

an die . Ba»' erbeten.
Fraulein gesucht

Kind und Zt

»tseupratze <i.
? w Nähen u? Bedandel«
der Wilsche bewanderte«
gut emvfoblrne»

^ immermililisje »
»um baldigen « tntriti
,n gutes H- u» »«<aat
tSK Va -dstrai, » S.' SouaeL . etn ' äideS

K
ti'Mg im v - uSha ^
klein « Billa «es«chi
Turla «̂ Bergvad . !.

uoes.
fräuleLn



Mette IM «
KsLlsPe Presse « Abendblatt . Samstag , den 8. Februar tSSt . Nr . KV . ^

^ bsckrittvn
i 1> »nd »L> !»«5^ r . Z4»,

'r . 2M7

^ N- llNlj Vorlisut
A . L ? slevrltilc1 . ? « I. IIZ9

Klark ? r »fenstr . 7.
Kiewer . 8cduke . vVii«cjl «.
Mdel u . s . v

? rledvndsrs . A >!!«r»tr . 22
lileldsr , Leduds u,v .

v . o . lZusevvdviw .
»l »r >c? rakell >itr 25 . ? .4g7l

Huslcunttsl
Arwlrniiitvi klltrevl ,VVendtstr . 7 '

jedermann
VVendtstr . Z. ^

usku
^ t kür

^ utomotiil -Nopai 'st .
- l?. lievler lr .. Mrsvkstr . M

Vulkanlileranstalt . k?ad -
kalirer und Autodesit ^er .Isöt kei ? eit euere « Sntei
u . Scdlsuode repnrieren .

^ Wlllivlm Voevkvuo, '.t>' ekskkslslr . 7. I 'el . 1539.

j ^ uto - u . liVagsnIsclcisk '
- kenek !? .

WinterZtrasso 39.

ösnäsgiston
- L . ? vllvnl,ael, ./ SIirin ? erstr . SS, Im klok.Xunst « lieder u. öknda ? eo
^ ^inter ?7?. i?ner . .1^ Kaiser

Willi . » » Iis 22/2S . 1'
. 10S».

- Wtirner , Kleiner ! l v̂ .,Lne ^lal - WerkstStt « lür
llün ? iiede tliieder
Karlstr . 70. 7» . 3684.

ösnlcon
- ^ ÜN » I k?llvrn , prlsckrivkü -

!-i» ti- I ». Tel . 369. SkiS.
- lloinriok UMIsr , ^ «ric

« rnkenstr . 5,1.
'l 'sl . 17»

>lnti » der : lleckt . ^ el . 39l»
- iZUdd .Msoonto Kos .A . (Z.? ili » >e lisrlsrulie . lisiser -

strsve 14 «, 1» . SL50- 54.Veedselstad « L »ui>td »Ilr>d .

SiI6 »r - Ulni -skmllng
IK. savdls . Ind . V vertsek

Kaisers «? 128. I 'el . 1957.
v « rd «r » 8 «d » Mjo « lr^ .Kslssrstr . 221 . I 'el . 5081,

Llvvknsr
Aldlvlllotried . fiieeknerei

u . Installation . Kiireerst .1 .

Snennoi -slon
k . l >6 « ad « In,vr , Karlsr .,Oeesokeidstr . 4 . Obst -

drennerei , VVelnd rennerei

gnetmai 'Icva

Nerrens !rg .lZ« IS.
Ankauf — Verkaak .

Klickvr - Nvvl8oron
Karl k> nl , kilttsrstr . ZV,
Willis » vvp . beeld . ? »ek -

verst .. I?rbr >rln2en »tr . 31 .
IZIitt ?. l .ud ^ !ssi,I ..1'eI .152g

k" ^ ^VVrvvr .lzeeld .IZllok .-Sacdverst .. Am » ilen »tr . 83 .

kül -o - keöai 'f
küro - ^ inncktungsa

Kedr . klosodvrt .Kaiser - ttalle 10-18.1'vI ZI 32
A. !Vl. Noll . VVa ' iIstraöv 6

Telephon SI4I .
Q , klledei

^ aidstr . <9. I 'el . 237S.
Lwll kio «. Westend » !? . 2l .Telepkoo 4183 .

0smon » eknvirIoi ' jinj
IVlarlv l ' apve , kralims -

« lralle 1». Telepkon 3378 .
Alk . VVIrtk . Lolienstr . 114.8t .-kadn lüelce Lediilerstr

gvttfsösnn » Nsinigung
- ^ Ivvdtavrs !>iods >̂ 5»ki,i?. :!i
- Alte verlern verd . vis neu
- livüsler VVvo .. Iv' aodkl .,lZIumens r . 10.

lZsusrwäsvks -
K ^oölianölung

8 . klorovltr ,Werderstr » »«« 32.
Andrea , Woinie . Kaiser

stralZe 40 .

o ^sktgotlsoktv , 8ivds
Mlc . ^ilevr . klrauerstr . 21 .

Telephon 3297.

Llvktrotsvknlk
v « l. l^ l«ktrii - It^ t« - <Z« .

IZIektrv - ' NklustrI « Karls -
rudv . <Z. m . d . fs . Bessin, ?-
rtraLel . ^ i . 47^ . lZrov -
lianiiel vncl Installation .

I' ae » Lv .. Kallerkt 3.7 .43Z4,
klektroinot .. elelctr . ^ nla ? .
(Zruo6 ck Vsdmlodsi ».

Wslclslr . 26. ? e >. 520.
kl . van Kalvk , lnesvieur -

büro kiir Llektr ^ t .. Li°k-
y?in5enstr . Lst. I 'el . 54SV .

Klovr k ^ ppvl . Kaiser -
«lralZs 172/190 . I 'el . 49M .
> « üki!dune lcvmvl . Krait -
ildertraeun « » - Anlasen .

, »ovie eielclr . > nia >5en s .
llausdednrf , l-annvirt -
seliskl u . Industrie . I^a ^ er
v . lZrolZliancil ? . in sSwtl .
In ^wIIation » m »teri >,iisn ,klelclromotoren . ? r^ ns -
lorninwrsn , sovie klei ^-
und Wärmeapparaten .

Kniiplsr » tiedvul «.Ksrik r̂aUo 31 .
Uakvd l .eonliarll , Niin

nurrer ?!tr . !!<?. ? el . 4K4 ?.
LIok <r .InstsIIatioos »ssek .

l>!aeel äc Kieler
sisktr . In8l » il .- tie »o?i .'!kt.Körnerstr . 15. ? e >. 8328 .

K . ? le,Nvr
liiippnrrsrstr . Ik .l 'el .4760
I îodt - unci Krsltanls !?sn .

vrdan 8c :dinltt , eiektr .ln ^taüationsl 'e^clisit .
Lckillerstr 48. 'sei . 4251 .

8Mld . kleIctrIrlMts - lZes .Ksrlslr . 28.
'I'elepli . 4951.

fsill - i-älivi ' - und
käkmascti . - ttancllung
Kunimann vdr ., ÜLK -

rInir >-r » !r . S7. l̂ alirrSderu .
üllnimi nu Lüierosvrelsen

fasli - i-ääv7 u . kivpsnst .
k/Iotoi -nZösr '

>. u6w .^ l0 » er .Vlnterltr27

^ srdkki und ^. svltg
llailenia -Nroesrls
^ Kaiserstr . 245 . I 'el . 18S.Virokerlv livNn . k̂ aeli ??
^ ^ lidrin ? er ? tr .y5. I 'el . IM ».farbenaem 'KSIt

VValdstrss .e 15. I 'el . 2849.Vttv l -lü ^ lier , pldeiimx -
vro ? . . Karlstr . 74.

'l ol . 37.

MMM !

warben unä l. scko
Vrvevrls ? d . klvnsvs ,vurl . .̂ Iles 35. I 'el ! 2591 .
Vi -veerlv Otto Msxsr .^ illivlmstr . 20. ? e !. 1283.
v «tstadt - llroe - I .. Lülilsr ,I -ackverotr . 14. I 'el 87 !>
vroeerle VV. I ' sokeriiinS ,^ malienslr . 19 . ^ sl . 519.llrvKerlo ^ lloif Vetter ,Kirkel 15. I 'el . 85».
Oroeerlv Wal ^

Kurvenstr . 17. I 'el . 189.W esten6 -OroevrIv ,Kaiseraliev 65 — ^ ei . 51Z.

?nnm?n>m ^

ssäl ' benöi
0 . ^ .asod . Fabrik Sollen -

straöe L8 .
'l' eiepk . 1S53.

xillaien :
Kalserslrave 44
I.ullvi «8plkU2 40 a
KurvenktraiZs I
K aiserallee .lüolceKörner -
Uarienstrake 45 lütraiZe
l n̂dvie -Wilkelinslr . 18
lilieinslralZe 25.
vurlaoli : Haupistr . 86.

>Vugn « t kol » er . Knrnsr -
str ?>. IZe 18. I 'el . 24»7,Filiale ^larkikrakenstr . 33.

^ siisnlisuvl '
Otto I .odse . neue Adresse

Nük ^bur ^ /t - Iueksli 'aiZs 9

Finanz - u . Immodilivn -
kesekätts

WurnH Xarlsrukv .15.

fölcidailnon
<? n >itav tZeore Nromin « .I-'elddalinen - lnduskrieke -

dsrk . >innnli « im U 6 11 .

futtsrmittvl
^V. ? . plsllker , ^ u? » rleo -

slraLe 75. 1> >spt >. 5544 .LSmtliode I^uttermlttei .
N « ldel » c !o .. O . m . d . kl .ktlieilldaksn . ^ erkllialle .
Villa 5 krd .

Llösserslr . 19 , I 'el . 5449 .

ttsut - und 8v !iöilkeit8 .
pfleg«

k>au Annika ilerrinan »
Kai ? er » lraLs 112. I . L !a ? e .lisdilkkil . kotiarnsn v , iüst -
Ussicliwliaaren . Gokeln .8ommer » pr .. ^lites » .. i-'ait .d . vlelitr .üalvan . ljekandl .

ttanl ! vlskm >valt
K . Uolk , Mrsckstr . SS»,Telephon 4878.

psi ' fümvl -isi ,
^Vlld . llneer , Ksiserstr . SZ

? riseureesokäkt .
? rlvcka8olimtllt,8p «? .-v »-
mensrlsjersal .. lierrenzt . Ig .

1uv/e !iors
lVldniNvn .l^sden und ^VerkstStte .ü -userslr . IIS . I ' el . 337S. ? ai -lcettlzo6enlsgvi '

Slvkap Volk
LediilZievstraL « Kl,

8t «l ». lZr ^ ln ,
OedhnrdstraSe SV,

Kupfvfgcllmiklio
? r . 8efiv » r ? e . f?ttlln ? «r

strssse 49. I 'elekon SS .

Küforvi
lt . ^laxer , klumdoldtsl . 11
klo !2-u .Kelle arl, .. I^alZkdl .

pef ' l-üokknm -lvksi '
lil !!» srs ? 1»» l <« i »)

ll . » lelsr . Kaiserslr 223 .

Künstl . klivllsi -
lVSrvsr , llielnei -t » (?« .,? xeüi >U - ^Vericslätte fürklinstl . tiiieder

linrlstr . 70. 'sei . ZS84.

polstöl ' VI '

unä vekonAtsui '0
L . Nurevr . Waldst . 8S. 7. ZZl?

Vorliünlce u . l>ol ? tsrinöd ,
Alliert krnst . steinst ? . 21.vivkins und Uslrataon .
l^r <Zavvr . k? umi >oIdlftr . 28

l?dsiseio snesu . llivsns
llsinmerer . Wiibslmst .35.8p2 . VVerkst .k. ? olstvrmöb .
lZ. I ' vllendaeli ,

^ akrii .eorstr . dg . Im kok .

Kürsvlinki -eikin
Advll l îndenlauk , l?nl -

serstralZe lSl . I ' el . 840.

i . sckivl ' ki'
l?. vorivartd . l̂srlenstr . 0.kskrrsd .. ^ lssed .. ? ekild .

i .ilnclsctlklstsgÄi ' tngi '
L » r ! .luller , 8pe7 . - (Zesek .k. (Zarten , » eketteistr . 48.
kl . I ' kle ' v , (Zsr ^ nür ^ t ek

lur , glsmnrokstrilke 2k>,Irrstes u . s?röMesi ?pei ! isI -
? eseki !kt in dieser lZrao -
vlie am l ' lai ^e .

piiotogl -SptlSk,
llausoli ^ Porter . Atelier

vornelimer ? koioeraokie
VereröiZerunl »s - ^ nslaii ,Auknktimen lür Kunst u .(üsverde .
Lrbr >rin2enst . Z. ?'eI . 2K78

8 » m «c>o S l )o ., ?d»!ilzi!.siz? -iil.
tisissrpsssajze 7, ? si . S47.l. sciknmöbv !

Iü Leklitü , Kslserslr . St7 .'I elepkon Z4 »8.Alle Arten ? olslermSbel .
? tioiogr . keliilris2 >-tili .
Alk . « Ivek » c >« ..liaiserstr . 80 — Keror . SI .(Zeerilndet I80l .
klvrinnnii klii ? el ,8odüt2ellstr . 12, 5«l . 2LK3 .
vrogsrle,1 . l^viol ,

llerrenstr . SS. Kernr . 1487.

I. iögkN80Zl2 <t8 - öÜNoS
liarl Aekvrmann .

KarlkttralZe 37 . I ' el . !<S1ki.
^ lax vusam . llei 'rönstr 3V.ternruk fi.'iM.I^« r . KZeeer .

Ksiserslr . 215 — l 'o .1857
puppenkliniitsn

kl. kileler , üsiserstr . 223 .Î sisi - u . ^ nsti -viotier
^ ullus I.SN?., ilsrreiist . S4.Adoll Munt ?.^ Iilerweislei '

Vötdestr . L». 7elepk . I5S .
Nasiörmss8oi '»

sclilöifvi ' vivn
Larl llurnmel ,

Werdersir . 13. I 'el . 1S47.
geisrlek l ' lntelott

Aioslienstr . 43 . I'el . 4182 .

^ -»sckinensil 'iviikl 'gi
l . . lZne « !k » ?'<,Ng ^ enstr ZI

Lilz . ill ., Lle . ^Voll - l^s ? er .

k? «inigungs - Instituts
8Url6 . Kvlllle .- Zostltut

Kais ? rstr . 34a . I 'el . 2077 ,

kivpgi 'ÄturvsrlcstStto
kür Mlimaseklnen . f 'alir -
räder . Spreclimasetünen .

kl . kirndktlkirer .
Kalserstr . 5. ? el . ZM8.

kiokfll -oäuktg
vdlmovitZi , Karlitr . 20

kauft Kunfer . koii ?uv .
Nessln ? . Ank . Llei . 2iim .I^axer -Nstalls .

pistlner . Votissanerlc .
? elek 3719 . l>s ? Oi u k!Uro
Anic säm » . kioliprodukt .

^ avod tiednoller , vnr -
isokerstr 34. 1» ef . 1597.
pämtl . Lor -.en Gumpen ,
panier , Altmetalle .

f^ oki 'stutiltleoktsrvi
Klar » » eitel , « ilkl, « , ist . ll

k?ok «tott - IZi-os » kanlIeI
Ker ? ner . Alpern .
>Vslssmann ^ (üo .,» mallenstr . 37.

'fel . 3729
Msen . letalis n . säm ' l .

« ekproduicte .
I? u iaoIi s ' riiliere Wasod -
anstalt,l vk enl .— I 'elefon 702 . ^

kiollsöen
il-llMd-s »>!ll I »!iS««»l»d?Il!
i!. » . d. Ii .<zk>l,r»tlil>« s>fei . » z«.^ nf «rti ? v . I?oi !ad «n u ,

Kiaoviad allArt .l?srarat

Zäoko
Oeutlvd - Alrlk . linport -n .

IZzp . -^ o ., iZt6sserst .19. li .
1 . 5449 . ljgtreide -u .Kart .-

8lieke aus llank und ^ ute .Lücke ailer Art .

Lckil -mtabnli
VV. Krvtselimar k^aedli ..

Kaisers tr . 82a — Lokirme
und Loliirmrepara ^ iren .

8ctliftail «-tu . 8pel1ition
INoritr vc>N Karnap

v . m . d . N.
Karlsrvlis - ktieinkafeo .
Lper . : llolirspöditloll .

^ akod .lotiANli ,
Karlsr u »v kideinliaken .

Iloi7 «peditik >n
7^P ?eruvl ? — ? (?difsadrt
1'Maie . Kedl -Iidewkal .

8okittsti «'tu . 8pväition z
l^ vuv Karlsrudvr

8oklllatirts - A.-V . . kliein -
liaken , l?ern » pr . 553 u . 831 .

kvldei » (Z. m d . ll .
ktielndafso . vVsrfttialls 1 .

8oki -vibmasl : k .- kZspsi ' . ß
A. Keiler . I 'elekon 26?>9
tt0d8odslr .20 .u . Ä'» Idstr .66 . z
A . Î l . llof ?, Valdstrav « g . z

l 'eleplioll 5141 .
k'rledrlet , l^isd ,lleri -enstr . 15. i srnr . 3973 -

lieparaluren slimtiloker -
Systeme und Lrsatzteile . -

8cki -oln « i' unö Klasvn ^
^ al . ? rvldnra « r Vlassrel f. -

iZau u . kllder , ? el . 1456 -

^ ort -krtikvl
Lp «»rt »k?« Ier . >vaiser >,traSs -

k̂' r . 174 — kernrul 5^ 18. -
pil . llurlaok . llaunlstr 30 . -

8tl °umfli Li -nvuvrung « - -
Anstslt

l >. ^ neelliard , klarten - ^
Strasse tl . ttld . III .

Ispetönkanlilungon
l?d . livek . i ' aiserstr . 156.'I'eleplion 3062 .
kl . Durand . Iwiizlasstr . 26.'!> !<?s>t>on 24S5.
IZmil .lossl lleek .

Kirkel 14 — ^ ei . 4»45.
Msaer S !>lattbes Î aokl

Kaisers » . 18«. I 'el . 1783.

1'
apo ^ ikl 'mvistsr

kriodr . lluri . vdlandstr . Z

Vogoltianlilungvn
l » ^ iteer , Amallenstr . 22.

Kanarienvögel . Vogelfut¬
ter . Aquarien , ^ ierfiseke .

Vulkanisier -Anstalt
>V >Ikslm Sei . ^ adrrSder »

Itenara ur -^VerkslRtts .
Adiersirasse 32 .

z
-

-
-

« -W

^ snkzsugo
Adolf l>lellfsr . i^ammatr . 6 Z

vv erli ^euge u . .̂ asedin SN. ?

L . ^ kaellkl . flal » . 8 - ^ ickel - Lösev )
Orös5te » Lpe - islkaus kür Oamea » Kovtelction .

^ .dtl . ^ AkankertiiZuv ^ :^ ^ .badende ? »« oo
In >i» rl>Iertev Xleidern , ^ »ekenlcleider und
Kiäote !, »ovie klu »en und Morgenröcke , vird
«u» selbst nlitKebracktso Ltolken in meinem
Atelier unter ( -»raotie tadellosesten 8itie »,in be,ter Aasktikrunz »ogckerti ^t . » v »

Grobe Tuchfabrik t« ZHÜrwaen svivt
branchekundt «e» , deftelnaefüdrtrn

Reisevertreter
für Bad «« a . Wlirtteaib »«» »um vr ».
kauf von Slanellen . Tuchen . Kosliim -
ftoffen ?c . an Groiiiften . Stur erste KrSfte
mit vrlma Neferenzcn wollen .stch melden
unter Nr . ü»5a an sie . Bad . Presse .-

fNr Wwt »«dalt »b«trleb
zum dalbiaen Eintritt
aeiucht . Perionen , die
über Fachkenntnisse ver -
küaen und in allen Ar -

! Velten bewandert sind ,wogen Offerte mit Zeus »
niZadschristen und « itd
unter '.>! r . LVZ4 an die
Bad . Presse " einsenden

Leistungsfähige Bi »quitfabrik
»le nur OualitStSware herstellt , s« ivt s« r inten »
live Äeardeitnna des Plave « KarlSrudr einenarb «ltSsre »» ia »« Se »r« al» « 4« ,

welcher in den vornehmsten Geschäften »u Sause
?ikt und von den bedeutendsten « bnekmern aesibüvtwird , l^ esl. Änaebote unter A S94 «n Nla -<>a «senstein » Uoaler , Ztre^den , erbeten

kvisvnlivn
süchtiger , aut elnaeiadrter . von grSberer Mein »
t» andl, »n « sür Karlsruhe u . Umgebung aewcdt .

Angebote unter Nr . 1Z8 « an die GeichiistSitelle
»Ser „ Nadischen Presse " .

Gute Existenz
bietet seriöse Firma im Er,aebirge mit « eneral -

lvertretung in Ttuttaart ehrt , strebsamen Herrn
« it lausm . Kenntnissen , durch Uebertraguna der

Allein -Vertretung
s «i» d«« Be,lrk Baden . AlS«r

? ?vrl . Gewinn Mk . SU—60000 Jnterekseneinlasc
di « Mk . 10000 erwünscht . BNro wird eingerichtet ,

» na . u . L. K . 42 » an Nudott Molle . Siutlaart .
Zum Besuche der Vrivatlundschaft iStadt and

ULandl werden von leistungsfähigem Haule

Wtige Reistlidc
1r dauernde Stellnn « a «s» «Ht . aeaen Kcbalt u
rovision . Geeignete Herren , weiche gewohnt nnd

t Kteik » . Ausdauer die « un ' chast aufzniuche » .
len ausführliche Offerte einreich , unt Nr . L044°>ie . Vadi ' che Prelle " .
4rotdant s««dt für ihre neue Filiale in arön.
: Mitteldeutichland » gewandten . lerlSlen

Visen - n . Esfettenhändler Z
' glichst baldig . Antritt . Offerten in . i»ebens -
ua " >fitn ?c . erbeten nnter v . 3lX»!I an
Sriet ». ltilers . wwMUMUii ». vt «»ded»rg .

Kür den kinderlose «
Haushalt eines Arztes
i» kleiner Stadt tüchtige

u t Ntn,mer « ädld «n
»es« <dt . Anerbieten m
>><. an Frau « . « tadle »Tinge « Hobentwiel . 3^ l «

Wegen Heirat d Köchln
»um 1. Aoril (oder 15 .Mar » tüchtige » , solides

Mädchen
gesucht , das Kochen und
« acken 'vcrsteht u . etwas
-Hausarbeit übernimmt .Guter Lohn . LA>a

Meldungen an
Kehr>mrat7̂ » i»Ätrl «Ä,

Heidelberg .
3 5'andsriedNr. 3 . I.

. LeisiungSsnhige Wäschefabril sucht gut einge >
sührte . gcichästsgewandte

MvoWnsrWMe
für Baden . Württemberg und Pfal ». Verdienst
garantiert 2—MM Mk . monatlich , « »geböte u » t .Ztr . « «252 an die . Badilchc Presse ".

HM liMm -MV W« d!
v . lkdd .« rovbai >d »l«- n . Snivort »» a« s

^ für Betriebsstoff - all . « rt . » ei,Sl « .TesibSle . Mineralöle , teibn . Oel« n.
Ketie nln >. Angebote erbeten nnter
8 . K .L196 «« R « > . Moffe . Stnttaart . A« '

Tslhtilit Ickilniseiiiie
»NM Bertrieb chem .- iechn . Er »e »gnifle . inSbesond .alle Arten Waschmittel , Leder - und Wagcnsetrc
Und Schuhkrcinc , an Land - nnd Sta >̂tknndschafr
gegen gute Provision ver sofort gesucht . GeeigneteBewerber wollen sich melden bei

Ehem .-Techn . Produkte
Karlsruhe , Lachnerstrade 24.

. Teleson 8715 . ?« >>>>

Iiikßkrrs Mädchen
für SauShalt , ganz .Tag .gesucht . Br ^544

Fricdcnllr . 20 . L. Si .
^ » chl ehrliches Bl .̂ 07

Mädchen
welche ? kochen kann , auf
15. Februar oder I . März
nelncht . bei guter Vje -
hai dluna n . hohem Lobn .Näl, . Waldfir . 48. Lad

<lln beiieres M61

Zweitmädchen
gcsniZ »». Sich vorzust . b
Frau Ipniheker ssnunxshrllkr

Karlstr . I » , z . St .
M ^ ch?KWiiilchtnzur Mitiillke tür H «nS -
und «Sarlenarbeit »u kl^
Beamtenfamilie tnLand -
ftädtchen geiuchl . Angeb .unter Nr . Pö ?» l an die
^ V' aöilche Presse " e »t>.

Mannhekner » iaschinenfadrik
sucht sür

Einkanssableilung ^
ichtig ., selbständig arbeitend . Kaufmann

i ki
'
8kliIiWl !!gi' «

Achiiges Nsöltzet !
f . Küchen - u . Hausarbeit
geg . guten Lohn g «s« <dt .

Weberslr . z . B » °z

Zell . Mädchen
>. 2 Verf . in rubiae Stel¬
lung aes Vortust . Sonn¬
tag v . 2—7 Ubr : Kailklr .^ ir . 24 . fZ LOW

Wiü - SttÄ,
Ein ffeikiae » .

ordnungsliebende »
^>kädche» f. Äimmer -
nnd Näbarbeit gei .^ rie „»it »akc 142.

2047

Brave », iaubcre »

Meinmädchen
»n kleiner Familie verl5 . Febr . od . I . März gcs .

s r » i» ili« « ,, »t
Kaiser -Alle» LI . ins

» elncht auf sof. tüchtig .

Mädchen
da » kochen kann u . Haus¬
arbeit mit übernimmt .

Zweites Mädcheu vor¬
handen . SULZ
Srau Prof . Sivreyögg .

Steianicuftrabe 8«.

? ? nicht über » Jahre alt . Bewerbungen ^
W nebst Aeugnisabschristen und Photo - Maravhle etn, » senden unter Nr . »l4a an
M die . Badische Presse ". »

« » « « » KKVKUKVKW

Hoher Verdienst für Jedermann
durch Vertrieb meiner tadellosen , neue »

>M2 » 5SI5 » TklAZei ' .
Jedermann >st Käuser : kein Risiko . Muftersorti -
ment vier versch . Artikel u . Anleitung nur V! k. l « .-.Naitmabme Mr . I .- mc ^ r . Geld . ^ ür Muster wird
zurückvergütet . Bera - Bersand « l. I.»des , Maunt .»Neliara « . Posischeckk . Nr . 1SZ77A . Karlsruhe . A-i>

Srosser IvällstrZvvsrdallä
.«lUvtlt inöiklickst sofort, zpitestsns ?um I , kpril
in xut bs ^z.Ii !ter Oiiusrstelluiix eine sevsndte , jünx
in 'clit über Ld ^alirs )

tt « not/pl5tin
mit xub »r Zekulkildunz . die Lotl stenoxrapkiqren und
maickinensekreiben , sovis Protokoll bei Litxunxen
kiikren Irznn . Lrf »linini in kiexistratur - u . sonslix .
lZüiosrheitsn erv ?ll » si'lit .

Kur erxtklsssixe KrSlte , 6 !e sn sslbstkridlxss Ar -
bsitsv «evroiint sind , vollen Aoxedois mit Gebens -
lsuk , ^ eurnisÄbsckriklsn und Lek » iiskoräerunr «n
rieten unier IVr. I9t1L »n die „ IZ»disck - l ' res »« " .

ZtSNGSVViStM
tüchtige , mit Buchhaltung und allen Büroarbeite »durchaus verlraut . zu möglichst baldigein EiutriltgefntHt . Angebote "init Zeugnisabschriften unterNr . ZAS an die . Bad . Prelle " « rbctco .

Innrer Mann
frlilier Jnb . emeS Ko
loiiialwaren » tvefchäfts .Nicht Stellung als

V « s» KÄu5on
oder Teildal, »» . Ali
geböte unter Nr . B 'iZ54
cin die „ Ba d . Prejx " .

Kontoristin
>̂ rfeki m Szcnogravbie u .
Mliicbtil 'knkti, . nni allcn
vorkimun . B - iroorb ver¬
trau « . 4 5?.ibrc in »utein
Same wlinlcht sich
ous 1. Av » l z» vcriw

Anaebate «vi«. Nr
an die BavAchc

28 N
Fiän .d-:rin ) miB -

15
Sttllun « z>

EMsKlZftttin u .

vo^f«tt «n Z1?ch5n u . a«A^ »««cn des S« ijes bei, ll« nlt Dame od . « tercm
Sbetvar obn<- K« ih»r
Ailg«i> ,mt , Nr . B4487
« i die B 'ldifche Presse

Verkäuferin
f üiinw .- . Vuefüm .- u
To « t»» a»arN !?l m lana -
lävrl I » ii^ iainz ^>!wt
Sletlima ver los . od . ld »t
Zu «a>rift . » m . Nr . .BöZ64
« i txe ?Vat>iicke Presse .

Besser . Mädchen , tücht .im Haushalt , mit üjälir .Jung .. w «l ! t Stclie als
Hanshälteri, » .

Taschengeld nach Über¬
einkunft . Offert , unt . Nr .N «j « 8 an d. Bad , « reffe .

5iicht. Hilfzardeittrin
Incht Be4 » iistiqnng in
einer Damcn ' chi .etderet .

Offerten unter B6Z10
an die . Bad . Presse " .

Leere » Zimmer mit
Kiichenbenlliz« . v . luu « .rnh . ^ bevaar zu miete »
gesucht. Gest. Angebote
uuter Nr . BWS an die
. Badllche Prelle " erb .

Hies . OrtSgr . einer org
Jiiaendvewegung sua, «
f . llire Zuiammenküiute
gröli . keizS .Wlium
wie Eckm « ni >'.rde . Turn -
zimmcr . Gortenhaus od .
äbnl . baldigst « « mieten .

Geff Änaeb . mit Preis
u . kurz . Beichr . erdet , unt .
B6U74 an die Bad . Presse .

»rock . bell . Keller . « »« »?-
stiitte ober Ri >n >n « r sür
ruj >., saub . l^ eichäst « «-

Angebote an
L . tieritu «?! ', Kaiser -
aller 145 . erb .

Hausbesitzer
der sür « ine gu

'
teinge

richtete Wohnung von
4 oder 5 Ziemern mlt
elektrischem Licht und
vielleicht mit Bad « nd
Zentralheizg . ffch ruhige
u . vesrcmvsoblene Mieter
lL-Listc > obne Kinder
wünscht , wolle schreiben
UHter Nr . BN '.'78 an die^adische Preise " .

Vellcrer Herr sncdr auf
10. i? i-»r »ar am indbl .

Limmer
Niibc 57c>uvwost . mSÄichst
mit eigenem ^ inaona
Ana »bm >> u » i . Nr . M >!0v
an die Dadiicbe Vrcffc

Akademiker iuelit gut
mööl . Zimmer

evtl . mil Klavierbenüh ..
« « Oalleüelle der Linie »
Westeudstr . oder Mollke -
stratze ^ingeb . u . B614Y
« n d . e . Bad . Preffe ' erb .

Wut möbliertes

für eine Dame ver sofort
« eiucht . Angebote erbet .t ». v,iret, « r «!»Z04S Kaiserstrasie 148.

Äie führende

5Q6 Ligarette

Jkinaer Mann s'.^ bt
leerez Limmer

evtl . w . etw Möbel über '
no«nn >en . Adrklse nnter
B61S6 an die Bad . Br .

Bei welcher kinder¬
losen Familie findet
elternloser , junger be -
rusSlätiger Mann

Aufnahme ?
Auge » « nt . Nr . S028

an die . Bad . Presse " .

Wohnnngötausa »
schöne 4Zii » mcrwodnung
in Philipvltr . ohne gegen¬
über gegen großräumige
!!— 4 Z - W . m . « tanlarde .
Eilangeb . u . Nr . Slki >8<>
an die . Bad . Presse " erb

levtl . Werkstiittel . , « M vin » « llen von S Auto «
in Wold - , Akademie ». Karlilr . od . sonst Stadtmitte, u aelncht . Angebote unter Nr . lü«d an

>e Preffe ". Badische erbeten .

mit Wohnung so ! , » ve »'
mieten . In e mitlelbad .
^l « t» stadt . schönste L- S ' '
ist e . schön . Laven , rcxt .
Vnt, «es <t»iist . aus lana -
Zeit z . vermiei . Waren
Vorräte sind mit ». üvern .
Sofort beziedb . Zu enk .
u . Nr .3ZLa i .d.Bad .Prestt -

Wchnüngstk ' lskh.
Suche losort Z—

merwobn » Laae alcia -.
« oin schöne 2- Mmn>cr>
wolinuna . obne l^ acn
über . evtl , auch
mcrwolinuna zu iausai^
Angebote imi Nr
an die Badische Presse ^

Kut möbliert. Zimmer
sos. zu vermieten .
Rdeinstr . 9S . ill . link »-

Eins . möbl . Manfard «
an solid . Fräulein , A
verm . Maier . AmalitN .
strabe SU. B «40«

Manlarden -?li « w ^?
lst an soliden Arbeiter
s»s. zu vermiet . BS^ »

Stei » «tr . S. lll rechts .

In It . -RlUdII >i>i-«t ffnd nächst dem Nheinhafen «nd un¬
mittelbar am Industriegleis (Anschlub vorgesehen )

!s- !Z.
m . grollsn , trocken « » , gut ventilierten Kollopn
mit elektr . Lichtleitung und S Aufzügen Im ganzen oder geteilt »u

Die Anlage eignet ffch für ieden Betrieb , insbe¬
sondere für Weingrobhandlung oder Groklagerei . Eigene Wasser¬
haltung . elektr . Licht - u . Kraftanlage . Fuhrwerkswage , grobe Hol»
flächen . Aufragen u . Nr . Z037 an die Erv . der »Bad . Presse " erb .
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!) er 20. Schneeschuhwettlaus auf dem Zeldderg.
Badische presse . Seite II

(Von unserem en -Sonderberichterstatter .)
Feldb « g , 4. Febr . lPrioattel .) Mit einer wirklich nicht un -

!? .̂ Uigten Beklommenheit hat die groge Sportgemeinde des Ski -
e l d-

^ ' " " > ^ - iiiayrige wrunoungsseier des

üeldb
^ Weihe des Gedenksteins auf dem Köpfle unweit des

Hill, t»ui vir gr ^ izr >sporigemeinoe oes»vs Schwarzwald , vor allem seine Oberleitung den heurigen F >
w e tt l ä u s e n , die durch die 2Sjährige Gründungsfeier

^ ^ ubs und der Weihe des Gedenksteins auf dem Köpfle unweil
5

°
, berggasthofs ihr besonderes Gepräge erhalten , entgegen gesehen ,

al, , ' - der anormale Winter mit seiner beispiellosen Echneearmut
Ii,

b' e hundert in den deutschen Mittelgebirgen angesagten winter -
^ nuche ^ Veranstaltungen über den Haufen geworfen ! Aber über

m Schnee fest auf dem ^ eldberg leuchtet , wider Erwarten , auch dies -
Taa der fast prichwörtlich gewordene „günstige Stern " . Drei

vor Beginn des Wettlaufs und noch tagszuvor schütteten ein
Kak Wolkenballen den erwünschten Pulverschnee aus und schaffen
I- eine ideale Skibahn . Unter der dünnen Schicht neuen Schnees
y,

° . reichlich ein halber Meter Harsch, dazu ein leichter Frost , ein
Lb > > Nauhreif über Nacht , lichter , blauer Himmel , strahlende Sonne
j,

" den̂ glitzernden Halden und ein flottes , sprühendes Gelände . Mag
Freude gm Gelingen wenigstens dieser einzigen skisport -°>en Veranstaltung jm Schwarzwald fehlen ?

am wie bei allen anderen Svorts , ist auch das Interesse
sll? .̂ " ^ ^Ichuhlauf seit dem Kriege gestiegen . Beredtes Zeugnis da -
^ ,

Vbt die Tatsache , daß schon wochenlang vor den Wettlaufen der
- °berg?rhos mit seinen Hunderten von Zimmern , der Nebelhof , das

^ »genhorngasthaus und die Unterkunftsdäuser im Bärental . Hin -t>̂ ! ^ oie unrerrunfivvllUlrr IM ?>arrnil
garten . Todtnauberg usw . das letzte Bett vergeben hatten . —- Der" ^ loorftand . der Wettlaufausschlch , die Schieds - und Preisrichter ,

^ Ureter nahezu sämtlicher 3K Ortsgruppen des S .CS . und ins -
^ "ploorftand . der Wettlaufausschlch , die Schicds
^ Vertreter nahezu sämtlicher 36 Ortsgruppen de . . . . .
Andere zahlreiche unserer heimischen , bekannten H . Skiläufer und
Hanger neben ebensovielen „Skijüngern " hatten sich schon teils am
z, Werktag . teils am Freitag auf dem Feldbcrg eingefunden . Die
de ? in ' Organisatoren harrte , war bei den Wsttkämpfen
^ Dorkriegswinter mit nachstehender Beteiligung keine kleine . Die
Kleidungen zum großen Dauerlauf über 30 Kilometer , mit dem
eb? x

^ Mäufe Freitag nachmittag ihren Anfang nahmen , gingen
wie zu allen anderen Konkurrenzen in erfreulicher großer Zahl

run« Meldeschluß hatten sich 164 Teilnehmer gemeldet , da -
n >er überwiegend badische , so ^ ie einige württembergische , bayerische ,
°wegische ^ sämtliche dem S .T S , angehörende Läufer .

Der erste Tag .
z . Der erste Tag brockte am Freitag vormittag den Langlauf
kniv ' ^ ^ Feldbergturm —Stübenwa 'en —Net ' chrei—
^ ? ' «e zurück zum Feldbergerhof führte . Am Start erschienen 15

" Nchmer . Das Ergebnis war folgendes :
^ l . Di « tIcke - Altalasbütte 2 Std . 46 Min . 8 Sek .

S. Mittermaier -Akadem . Skiclub Freiburg S Std . 48 Min .
38 Sek .

3. Erich Becker - Akadem . Skiclub Freiburg 3 Std . ! Min . und
4 . Otto S ch w eibinger - Tuttlingen ebenfalls 3 Std . 1 Min .
Am Abend fand im Hebelhof eine Sitzung des Wettlaufaus¬

schusses und der Preisrichter statt . Daran anschließend fanden sich
die Vertreter der Ortsgruppen zu der außerordentlichen
Hauptversammlung d' es Skiclubs Schwarzwald
ebenfalls im Hebelhof zulammen . Prof . K o h l h e p p - Karlsruhe
begrüßte die Erschienenen und gab einen Ueberstchlsbericht über die
Tätigkeit . Der Stafettcnlauf Pforzheim —Lörrach wird auf Vor¬
schlag des Hauptvorstandes wegen Schneemangel bis auf weiteres
oerschoben. Er soll jedoch unbedingt in diesem Jahr noch abgehalten
werben , da ein Ehrenwanderpreis der „Basischen Presse " für diesen
Wettlauf zur Verfügung steht . Vrof . kohlhepp wies besonders auf
den im Verlag der „Bad . Presse " erscheinenden „ Süddeutschen
Illustrierten Sport " als amtliches Organ des S . C . S . hin
und ersuchte die Vorstände der einzelnen Ortsgruppen , sowie die
Mitglieder des Hauptvorstandes und die Ausschußmitglieder drin¬
gend , den „Süddeutschen Illustrierten Sport " zu abonnieren , da die
amtlichen Bekanntmachungen nur noch aus diesem Wege den Mit¬
gliedern bekannt gegeben werden . Die llnsallveisicherung soll im
nächsten ^ ahr allgemein durchgeführt werden . Ferner wird der
Hauplvorstand gebeten , dafür zu sorgen , daß bei einer weiteren
Tariferhöhung auf der Eisenbahn bessere Zuxoerbindungen für Ski¬
läufer erreicht werden . Rechtsanwalt Freund - Mannheim schlägt
vor , die „Iägermatte " oder ein sonst geeignetes Unterkunftshaus für
die Jugenogruppen zu pachten .

Das Programm für Samstag steht in sportlicher Hinsicht den
Dauer - und Erkundungslauf vor . Abends 8 llhr wird in feierlich -
schlichter Weise das dem Andenken der im Kriege gefallenen Ski¬
genossen geweihte Denkmal oberhalb des Feldbergerhofes einge¬
weiht und in späterer Stunde wird dem 25jährigen Bestehen des
Skiclubs durch eine weitere Feier in den Räumen des Feldberggast -
hofes gedacht werden .

Major v . parseval . .
lZu seinem 6V . Geburtstag am 5 . Februar . )

Major von Parseval , ein Pionier deutscher Luftfahrt , begeht am
5 . Februar seinen 60. Geburtstag . 1861 geboren , in der damals
königlich bayrischen Pageric erzogen , trat er beim 3. Infanterie -Re¬
giment in Augsburg ein .

Schon im Zahre 1883 veröffentlichte er allgemein Aufsehen er¬
regend « Arbeiten aus dem Gebiete der Flugtechnik . Diesen mehr
oder weniger nur theoretischen Erörterungen folgten bald auch prak¬
tische Versuche in Verbindung mit dem seiner Zeit bei einer Frei¬
ballonlandung zu Tode gekommenen Hauptmann Bertsch v . Sieges -

feld . Beide Offiziere beschäftigten sich mit dem Problem des Mö¬
genden Menschen . Auch Parsevals nächste größere Schrift „Mechanik
des Vogelflugs " zeigt , wie tief dieser Offizier in diese ihn , und seinem
Berufe fremde Materie eingedrungen ist Aus Theorie und Praris
gemeinsam heraus ergab sich bei Parseval bald die Ueberzeugung .daß — entsprechend dem damaligen Stande der Motorindustrie —
der Gedanke zu fliegen nur möglich war . dies Ziel zu erreichen mit
Pille des Gasauftriebes . Ganz gegen ihre Absicht entstand aus die¬
len Vorversuchen heraus der Fesselballon . Dieser nach Parseval und
Wiegesfeld benannt , hielt als Weltpatent dank seiner llnübertrefflich -
keit leinen Einzug bei allen Armeen der Großmächte . Auch im Welt¬
kriege bewährte er sich voll und ganz auf beiden Seiten , denn auch
im Verlaufe des Krieges bauten ihn unsere Feinde in derselben Form
und Konstruktion unter Verletzung der Patentrechte nach . Die völlige
Durchkon »truktion gerade dieses Fesselballons zeigt , von welcher Tiefe ,
Gründlichkeit und Genauigkeit Parseval und seine Erfindung war .
^ n den Grundzügen der maggebenden Konstruktionsteile brauchte
und braucht bis heute nicht die geringste Kleinigkeit geändert zu wer¬
den . Em Lerchen seiner wirklichen Vollkommenheit ?

Auf denselben Grundsätzen wie der Fesselballon aufbauend kon¬
struierte Parseval dann seinen Lenkbaren . 1966 wurden beim Luft¬
schifferbataillon in Berlin die ersten Fahrten ausgeführt . 1W8 über¬
nahm ihn die preußische Militärverwaltung . Auch die russische, öster¬
reichische und japanische Regierung waren Abnehmer . Auf der „IIa "
gewann Parsevals Lenkbarer den Kaiserpreis . Alles Erfolge , die
dem rastlosen Geist nur neidlos zu gönnen waren .

Major v . Parseval wurde infolge all dieser zum größten Teil
grundlegenden Verdienste um die Luftfahrt von der Technischen Hoch¬
schule zu München zum Dr . ing . h . c . 69 ernannt . Erlangen ehrte
das Jahr darauf den Jubilar durch Erteilung des Ehrentitels eines
Dr . phil . 1911 wurde er als Lehrer der technischen Hochschule zu
Charlottenburg Professor .

Dem Grafen Zeppelin , feinem großen Fachgenojsen . ist es dank
seines Todes zur rechten Zeit erspart geblieben , die Schmach mitzu¬
erleben , die unserem Vaterlande , insbesondere aber unserer deutschen
Luftfahrt noch bis heute von unseren ehemaligen Feinden angrtan
wird . Dem heutigen Jubilar mag es genügen , welch ungeheure
Angst sie vor deutscher Luftfahrt gehabt haben und noch haben . Dafl
wir solches leisten konnten , ist mit das Verdienst dieses geistreichen
Erfinders . Das soll ihm ein Trost sein . heut « , allzeit und immerdar .

Aero .

Geschäftliche Mitteilungen .
Di ' Notweudigkelt der Stiaflosfdviigu »« . Wlr verweisen auf da«

heutige Inserat der Badii -Yc» Anilin - und Soda -Fabrtl aber die Wirliulg
und Anwendung der modernen Stickstossdüngemittcl.

K

Vis 2urn leisten Iropken

von Köstlichen » Qesekonack !

Lkr . ILupkerbsrZ ^ Lo ,

5«pdlv»»tr öS. — Nlr. U9V.

« 89

Kochschuke im Luijenhaus .
ZiirsbtMll : 15 . März , 27 . Mai , 8. AuM .

Aufnahme finden Töchter aller Stünde von
Kirlöruhe und n » n auswärts mit oder ohne
« ol?nirng in der Anstalt . L0,!7

Nähere Auskunft nnd Vedinnnnöen durch den j
Badlschem yrattenoereZ » Karlörvbe .
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L»72
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Patentbüro kür Ii »- a .
I.eopol <l »ir . 10 D«1o ! o» 20Z . ZZ
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iksniii
dÄ '/einaerichtete Hol, .
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Presse erb .

» weine Freund .,braves , tüchtiges
I -iüre oit .

5^ '/r Aussreiier .
Ns >l>kll !.kdL!!8gMl '!eiI,Ha » werter ,

Presse -
V^ mSaeiioeV . Slier . l. .

U vei heiraten
Ol unter Nr . Bt485« dt« . « »d. Press ^ .
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Tatw . L>err . am Plade
Wior^delm. alletnltcbd .
in voraerülktcrein Alier .
aber svmv . Aeuk , cvat .
gesund, mit cdl. Veran¬
lagung . kgnsmSnnisch ge-
liildei . seil laug , wahren
Wilwcr gmsl! im
Erns , der >!cit Änicblnn
vcduis Wicvcrvcrdeiral -
ung mit mtialichst unab -
bcinaiaer Dame in ent-
ivr ^cv Verdülln , in , viel
Her? und «Zie^ iNl , wenn
auai in vcriiällnismisfi .
iüng ?!abr . . man unter
N> Verm , lll , Eiaenniin
d , ^ ra » , itwel »iimiuer -
relv LauSdillunaS -Sin -
riclNima verbanden d ^kti
W ^dn ' iiwZIraae unaelölt
BernIZverm ,weckl, Ver-
lanvieaenb wird ebren-
wörtlich , »a ^slcberl und
v rlancn . WeNe ?illlchr>i-
len .in - ?!r an

Vi-ess-» ?i-b

, Direkte Aufträge von
mehr . UM heiratsl . Da¬
men mit Vermögen von
b—ZNli >Ul) .« . Herren,auch
o . Berm .. die ralch » reich
deir .w .,erh . kolteni .AuVk .
L . Bertw .
Waiimannlir 2S .
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VMglleji gkklWKt Sl8 iioMiM
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Auskunft « teilt kostenlos
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Neigniigsehe .
Zunge dandmanns ^

tochter. häuslich u . wirt -
ichafttich . nicht uuvermö -
geno . , ehr gute Hamilie .
aber sehr »nritaae ^ogen
lebend , möchte mit ge -
vildetem Herrn bekannt
werben . Auschr.. uiitn
anoniim . unt . Nr . la an
die »Vad . Presse " .

Reelies HtiratsgksüÄ
Netterer SesSöltsman » .

noch rültia und gesund.
aUeinilehend. aui vennö -
gend. wünscht Sinbeirat
v , öiterer GcschSslswitwe
od . Prlvatwilwe m Ver¬
mögen. Nur ernstgemeinte
Anträge beliebe man nn.
lcr Nr B449S an d . Ba <

dlscbe Brelle eutiiticuden .

Ein - u . Umrahmungen
besorgt prompt und billig

SuilIt !Mdin «g Schwarz Nachf . Ralinienfabri !
Kaiseritr . bei der » irschiirah ? . 8-l

! einer mit ea . l5ll am u . ein weiterer mit ca . ->

Schlafzimmer
dell e ! cken

, Küchen . Bctteu . Tische
Stühle . Schriiltte . D wan
Chaiselongue ? » Eprung -

sedermatratzen
ta aroher Auswahl , u verkaufen .

MttMelchllrS SsLSSrnSS
«jjilv - i « ttrads «L. !K>tü

von Möbeln und anderen Hegenstättden . Älavier -
lranSvorl . auch Transport einzeln . Stücke werden
gut uno bilita ausgeführt . ASIV !?

I MSbelfnediti »» n» d Schrriurrei .
j Lofi »nftrad - lS7 . Televbo « « rm .

Für Photograph
bietet sich Gelegenheit , für Baden dir
Vi »enz von ge «. gesch. Artikel zu erwerben .Groner . dauernder Perdienlt .Offerten unier „ V an die An-
nonecn -Ervedition LStar Lienile ^ Co ..
Heilbron « a . N . 2S8a

einer mit ea . l !V qm u . ein weiterer mit ca . qn>
Heizjläche: ferner - ine

Vsmpfmssvkins
Mit 100—150 obne Kondenf . . alles gebraucht
aber tn bestem Zustande wfvrt zu kaufen gesucht
Zrellütlli sind Mheschbrlk . Mürst i . ? .

Gesuch !

^ ockkesssl
etwa Liter Inhalt , emailliert , gut crbalie »,mlt Ahlabliab « . - 8»,

Piasseomelke Hcm . Nimmer . ÜMtlröiitÄ
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Die Gemeinde Knielingen versteigert aus
dem Gemeindewaid Grund und Langheck amMontag . den 14. Februar tgzi nachverzeichnete
Hölzer :

40 Eichen
15 Buche»

120 Elchen
11« Ruschen
17 Vellen
20 Asten
V Birnbäume

11 Kastanten
ü Erlen

18 Jssen

von V.K0- 4^ 0 ?m.
« .sc»— i
0.40—2
0 .M—2.M .
0.S0—2 .K0 .
0.40 - 2.SV .0.80- 1
0.40—1
0 .30- 1
0 .S0- 2

A4S8

^ Aufammenkunkt vormitt . '» » Ubr am RatbauS.Auszüge fertigt Waldhüter Bechthold .
Knieltngen . den 8. Februar 1921 .

. Der Wemeinderat .

Grundstücks - Versteigerung.
Aus der Konkursmasse der Firma W , Nelke .Korkenfabrik und Süddeutsche Photowerke . soll dastn Bretten lBadcn ) Knvlcnvunki der Eisen¬bahnlinie Stuttgart — Bruchsal und Karlsruhe—

Seilbronn gelegene Grundstück. Wcisivoierstr. KS.össentlich versteigert werden
Die Versteigerung findet mn 22 . Miir» 1SZ1 .NaSimittaa« 8 11t>r im Notariatsaebäude. Melanch-

btnnftrakie 85 in Rotten Nat>Aus dem Grundstück sind ein zweistöckiges Dob-
oclwobnbaus nebst daran anschließenden !?abrik-
aebäulichkeilen errichtet . Zu demselben gebörenIi vr 29 c,m Garten und Ackerland Es euinel
sich besonders stir die Errichtung eines Fabrikbe -
tviebes ^ Die vorbaildene Einrichtung der bisberi -
gei, KorkeniaHrik ze . kann mil erworben werden .
Näheres beim Konkursverwalter . RechtsanwaltStellberaer in Bretten i B . — Die Ver-
steigerungSSedingunaen können beim unterzeich¬
net ?» Notarial einneleb -'n werden 312aBretten , den 20 Januar ISA.

Rqd . >" v «>' r >>,t 1 :Dr . Waltber

^ aekkilfe unli kesut8icktigunr > -
6er Schularbeiten für 8c!iMer un6 Schülerinnen ielüer^Ias8e un6 jecier ^.ekrsn?tsU fl?ea!. unci Q^mn.) äurck

K . kittsr , llöi'iiei'Zli'. 30.
Witt!« jeaensü. 8pr«edz!. ? lSyM g- N. - d!z Z Mir.

Vorbereitung?u Lxamina . Î assi^es Nonorar.

Bilanz -Aufstellen
Revisionen

Ordne» u . Neuanleaen »er Bücher übernimmt i ,

Skeuersachen
erfahrener Wachmann. ONerten unter 1? r. 172L
an . Bn ^ iiskie Vrelle " »rbeten.

Vaubuliil-Möbel

in
^
solider Aus -

5 :

Sa ^>

führung , den ver -
^cinSerten Zeiwerhältnissen

in Bezug auf Preis
Formgebung
angepaßt .

^ 76//-

j bei öer gemeinnützigen Ha uSratgefellschaft I

BaWer Lllubmi ; K . m .b . K .» arlSr « !,«. « arl . » riedri -bttr . 22.
> Eckhaus Nondellvlab. Kernkor . SIS7. ,I Tdgi.geöffnet : vorm. «—1». nachm. 2—g Ubr.

moäerns liu^elknrm . in eiatt poliert unä 2lssl!erl
(svmvoUseiie Vrniuvonlc -s in 14 u . Iii Korai l -olcl

vnwklsiilt M4ti
^ tirmaekvr n . ^uvrs . Ivi-r » . ^ k » ,«vr !ttr »a« SN7. -

Zcküi ^e
llerfenan ^ uFstosfe

K0niirmAnäen8t0kke

keste
beste (Zuslitäten - susteroräentllck billig

8 « : d » Sr, ,
7S, II

Koin I.niii'n . iM >4

AnfNärungsbilcher
üt'er Liebe . Ed «. Ge1ck >lea >tSleb «n ,Okkuliismu» . Hvvnose , epiritismns .etc. >
von erst , « utoritttten aeschrieb .

M
W ^ n

". rst7 » ntorittt .'en
'
ae !chrieb . « uSsüdrl . I

Wvj Broweite »ostenirc «. Probesendunaen zu I
« ^ 2».. .« !!.''>. . </4S . . « ««». Bei ^ oreinsend.

voriokrei. Nachnahme .« l .^ ^ nichlaa . I
keil >e?niai,n i^inn . S -e » I !n -Te»noell >os X. I

Jwl . Reis - Auttermehl
garantiert rein , eiaener Import , zur Schweine¬
mast und Viebflltter. Ferner :

Reis -Kleie
prima Ware, emvsedlen billigst B8S82
L . u . E . Gebr . Bazzini , Bulach
Jtal . Landetvrodukte — Neue Anlagestrabe SS .

» » - Vertreter gesucht.

o

Hff

äsr für 6ie Nesse bestimmten äusstelluneseüterim in äer ? eit vom

1iZ . KZs IS . Kl - UA »«
.

Oexienüber direkter valinverfraclitunx erkedlicke Vorteile bei rssckem V^ÄAZonäurclilauk u . ^ bfertixlinZ
in l.eip?,A 6urcli meine eigene k>Iie6erl2ssunx . zggz

Avisieren 8ie mir reckt - eiti^ Ilire Oüter ^vveckx ^ bliolunA äurck eixenes k^ukrverlc .

fvrnspi -eeilel - 494L - 50 . Ksi ' Lsi ' Ukv I . V . Kai8ki -sii -agk 73 .

versteigert am Montaa ,
den 7. Febr .. abend »
S Ubr :

l satt neue Vereins »
sabne mit Zubedör.
5 S »>Srpen . I Ta «n-
boursto «» u . 2 Irom -
ineln .
Liebhaber sind einge¬

laden. lliüa
Sämtliche Sachen lie¬

ge» zur Einsicht >m Gast-
bauL „ zur Krone" auf.

Der Norttand :
W . Waaner .WSssiuae « . Schlvftsir . 21 .

Tie Gemeinde WoisarlS
w ^ier verkauft am » n-
nerSt« ' . d . Iii. de«. MtS ..
nachmittaai! 5 Uhr . im
Rathaus etnen fetten
Mös -

MDM
skrren .

Bewerber wollen ihre
Angebote nach Lebend¬
gewicht bis zu diesem
Aeltvunkt verichloüen b .
Vürgermeisteramt ein¬
reichen . »27a
Das BürgermeisteramtKiene rt .
!!Z7a Lehmann .

? sIiinSnt »I »l>ckU»oIl »tt »
wvr>iei>»um llwitixlviv^Heu-
srveiieil ,

l «- l I «-
i?uiv iZvrbell ?iird «i>
ükorvommvii bei >»S« I>o»»r
d !I>ix ^uüliikruiiku. Promo -
ter liiekeruvx. 284
( ieorx Kumps .
vouzlssstr . L, i>s.rterro ,Leko ^ k»6om :es ^raüv.

(kein I.a6c>n .)

Tel . 22^ Tel . LLLL)
Getr . Kleide » .

Schuhe , Pfandschei¬
ne,Weisj,eu <i,Möbcl
aller Art kauft zu reell .Preise , das altbekannte
An - und Sierkaulgeschiist

« . Maier , >w>?
Martaraienttrane <»!

Osler - ' °° I
liasen u - Lier

5IZ
°
/ ° lisdi ^ s

8e!iolil>li>gknlsbrl :i i

^^ Ierst.4. Ivl . 1274.

Vl / / s S / s

/ //s c? /z / ll / ? g
"

/ Z<? c7̂
c/sF '

werd. ». dauerh. Serren -
u . D ' menkleidcr'tosf . bill .umgearb. i . d . Wollweb .von Setiiiir . l.!»-llsnb?oh
S S . Obrli. Vertr oe ' ucht

Vc?/ ^ Q/7AS

v . l . asek
ssäl 'bei ' ki unii

oiiem . Waseksn5 »» ^
«opkon 1SS3

fSndt nvinig^ letst v / . ^ i lUIo in äles. eiv ^ok!»xon6o (?kxenstkv6v
Loilnelle vedloiiulig . ! Lllllxv p>-ei8 « .

8okien »Ii-. 28 üfgrisnsli ' . 45 Ksiserstr. 44
l.ui!v»ig »p !sti 40 ksieiaslr . 2Z Xurvsnstr . I
Körnei-Zt,-. I. Lcks Xk» «s» ^ IIes I»uiIv,ig - V/>!!isImsti-. Ig.

Iturl » ek , »suptzti-sllo SL . 18191

Tätowierung
entfernt sicher . Spezial -
»ersabren. Persönl . Be -
daiidlg . Werktags l " . hjs
2 ' , u . S—7 Uhr nachmitt .

L. Scherer - Hausmann
Korlsrnlie

Amaltenstr. 24,1 .. Hos , r .

RchrWhle
werden dauerhaft ge¬
flochten und revariert

« «» »
Nohrstuhl- ^ lechterei ,Mnldstr. »5 . Stb . IV . « t .
Auch nach auswärt ».Postkarte genügt. Vun

FsriwUenü kauZi

!
getr Kleider , Schübe .WLichs ic. Postkarte gc -
niigt, komme in Hau » .

1«»g Zahringerstr 25.

Prima Oldenburger
breitbucklig . Schlavvoh -
ren . langgestreckt , gute
Fresser, kreist ' erärztlichuntersucht, seuchenirei :

«i— xWoch. k24i >—2g» ^r
«—10

10—12
12 — 14
14 —IS
10— 20

. 2M- M0

. «AN— M0 ^

. »80— 4 -10 .. 4.1>' - 480 .
. 480— 580 „

Weljchkorn
gesunde , trockene Ware,ver Ztr . ^<185 .—. Säcke
leihweise . Lüba
WeisKlllirilsuitcmeiil ,
ver 80Piu » d !ack .« 132 .—mit Sack, bei gröberer
Abnahme billiger.Andrea » « clter .« ue bei Durlach.

lWWKlMk
Zllsi"
tri

>r>nkt ^ potliekei' von
I.Udmann8 I>un«oniieiitek!
Leil ^ kdrtluoclerton dovi'.tisusmiUel. in neuester?eit von ersten ^leüi ? .^ uloriviten erprobt unrl
«'»rin emvlotiien. Nii-
lc>m <? vvuii<Ierdl>i-. Ss2iIIen
«eh v̂lnden im .̂ us v̂urk.Appetit . Uevviekt. Ileii
c!c>n lieben sied . 1 ?llkel
4 ^lk., in allen .-̂ polhelien
od . äirvkt v. ttauptclvpollikrlsruke .L »iserstr 2L1.

Wie / S/4
in yuslität sin6 beute 6ie

^ sbrikatv
« 284vieäer iidersll ?u bsben .

kZotlienbui-ge »- 8eifon - unci völfabi -ilc
Sokmivg Ä Sokvlb , K m . ^ ünndong .

Vorwärtsstrebende .H

gute Verdienstmöglich -
keit? Auitliirnug u An¬
regung gebende Bro¬
schüre : Ein neuer Geist ?
sendet gratis A2145

^ relinanii ^
Berti «» ?l

Ii « » » « »'
nvkmon nur
Künstler-

?Isnoxi0I,Ie
<i) . « . i>i.)
W ??. lllvt2
NK«Il>»>>«>ii>,kr.IL»r!«rlike.

Gutgehende

Mt - AüAM
zn «achten gesucht.

Aug '. b . unt . Nr . Büliib
an die . Bad. Presse .

"

Berland in warmer Ber >
vackuna geg . ? ! achn . nach
allen Richtung . Deutschland» . genaue Stations
angabe erforderlich. Kür
lebende Ankunft wird
aarantiert . Reelle Be
dienung. Viele Dank
schreib , u . Nachbestellung .
Wochenangabe u . Preise
sind genau und bitte
dieselben mit Reklame
preisen nicht,u vergleich .Man achte genau auf

den Namen
AVill ?
Schweinen rokliandlungund Berland— liNIn-l.IrilIentt,»I. -

Klosterstrabe 20.
Bitte denseld . mit gleich¬namiger Kirma nicht , u
verwechseln . Al !>>

Zlullgarler
NkuesTmbli » l

Täglich 2 Ausgaben
Größter Leserkreis
Erstes Anzeigenblatt

Die bedeutendste Tageszeitung ^
Württembergs

Vertreter für Karlsruhe und Mannheim :
Smtl Fetbelmann , Mannheim . Pozzistr . l -

nimmt
I-ödei -lran

>vis ckokolsliv
mit lisr

Vsvao »
I. vdoi ' ii ' sn -

Emulsion

» Lsdvns
Urliiiltück in ünoüiellsn

unrl lZrogerisn.
Kie6erl»een :

l.. ^iodig . xsr >« ruks .
Ledr . Xsüsr Atschs.,freidürg . Tnsso

? rima KZ8k
hervorrag .. schöne schnit¬
tige Ware. Brodeu von
8 - gPfd.,v . Pfd. 8.2bPoft-
kolli versend . u .Nachn tiu
Aug. Elsert. Norlors i H.

I>kS >ILs lClt
^ alll8tr . 39 .

äuAentleilsn8talt
Z vr . I . ILK . 5reuäenstsät .

' 75 l
H»cd Illivlscheiu Itlustsr «Imwriedtsl. «

? SedSvft sonnigs I.sxv «m SüSastr»» !« 6er 8d»a«. I
? Rlivisvlis Led »i>SIl>nx. in Ser v»rm«n i

uvtorstü ' kt üllrod t'reilnkll'osielüir in s!» ' ar,e«I«e- -
»ein <Z»rt«i>. evtl . iv xoäookter IZ»II« . Sorxl
lZerüeksiedtiLuii ^ äes ^.IIeomeiv2ri »t»v<ies,

dicker, reicklicds l?r ^lirnux, mSöi?« ?r«ii«.
- »»»»» » ll» IM ?» ^Zdr zeM »I. k-n>i?r. 7Z. l̂ >!«etl^

rei,«. «
. » » »5?

In 3V Minute »»
eventuell sofor t zum Mitnehmen werden

billigst angefertigt im Vhotogr . Atelier
firako Rr . k»N. Eing« no Adierstrasie . B >̂ ?

Sonder - Angebot !

1 Posten 1ZV vo » breit
2a bordeaux Bettdamasle

per Meter 48 .—

W ° n
' Reste u . Reftbestände

in Baumwoll - , Woüwaren u Weitzware ^
IV Lagerbesnch leknrnd . "V

Kaiserstrafze 133 , l Treppt liv^Eingana Krenzstratze .

Bo » Licnstag 10 Uhr av
ein Transport

Läuferschweint

von 2V —4V Pfund zum Vertäut

« . 5a AUaus z. Wein !ie ?g . Äur !O >

KweiSliMift u bedemfrevö ^
^ erkzllen un0 geben f
kasZezderysr

— Kid ?" m»vMeksn u. ^
«<«» ü .0vkkkrl,ek ä ca.hizcbf. gM.dRösil lZoöeide^

Vorr-itiL in Iiürli-rudo : Vroesrlv L.
h.'»viik > t. . <̂jsdbl »rti . .>Viiv»rleiislr.iLs 24 . ^ ^

Os
'
effSObQckss

kQ ? ! 8fU de , ftksir )ksfen -

fakrratl Pneumatik
So lang « Borrat reicht .

Neutral . Metken Mk .
Ert ra Pri »na Decken „ 7 ^ ^
Stollen - Decken „
Schläuche „ 2s

« nmmidauS u . Reparatur - Anstalt .
Georg Schwänzer , HirWrake ^ H

ft - V '

kliilipvstrsvv 14.
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